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Editorial

Liebe Leser,

Wollten Sie bei der Reinigung lhres
Unterschiffs nicht schon immer mal
die Algen auf den Mond schieRen?
Nun, jetzt ist es fast soweit, mehr
dariiber in den News auf Seite 13.

.' Ich hoffe, das unsere Gewinnerin
den Algen nicht gleich folgt und vor
Freude bis zum Mond springt, aber sie steht nun fest,
die neue Besitzerin des Pool Bull, mehr dazu und zu
unserem neuen Gewinnspiel auf Seite 73.

Und da wir gerade beim Freuen sind, und ich mich
auch wieder mal so richtig freue, weg von der realen
Welt hinein in die virtuelle: fast 18.000 Pageviews al-
lein im Juli, davon an einem Tag fast 1900, ein Zu-
wachs von ca. 10% Abonnenten jeden Monat, interna-
tionale Abrufe aus mittlerweile 56 (!) Landern; es
macht richtig SpaB, unserer Yacht-Log beim Wachsen
zuzuschauen!

Diese Ausgabe hat aufgrund der Ferienzeit einen sehr
umfangreichen Reiseteil. Ab September beginnen dann
in ganz Europa wieder die groRen Bootsmessen. Von

den meisten werden wir live berichten, und lhnen die
aktuellen Neuerungen auf dem Bootsmarkt vorstellen.

Hoffentlich macht lhnen die Lektiire genau soviel SpaR
wie uns die Erstellung!

Haben Sie Anregungen, Kommentare, oder Wiinsche?
Schreiben Sie mir direkt: jwieshoff@Yacht-Log.eu.

Mit den besten Wiinschen fur einen schonen Sommer!

Ihr Jirgen Wieshoff

Herausgeber und Chefredakteur

YALHT-10C

ietikumd Litastyis

Anzeigen in der Yacht-Log:
- Hohe Reichweite

- Modernes Medium

- Gunstige Preise
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YACHT-LOG das kostenlose Yacht

-Magazin

Yacht-Log berichtet aus der Welt des Wassersports,
und kombiniert dies mit passenden Themen aus den
Bereichen Touristik und Lifestyle. Der Chefredakteur
des Magazins ist selbst erfahrener Skipper sowie lang-
jahriger Reisejournalist und Autor verschiedener Reise-
flihrer Uber weltweite Destinationen.

o Gut geschriebene Geschichten, schone Fotogra-
fien und ein spannendes Layout nehmen den
Leser mit in die atemberaubende Welt des Was-
sersports mit all seinen Facetten.

o Aktuelle Informationen aus der Welt des Was-
sersports

o Reiseberichte und touristische Empfehlungen

o Neuheiten des maritimen Lifestyle

. Optimiert fir Tablets und mobile Gerate

o Kostenlos!

Das Magazin enthélt die Beilage , Yacht-Log Internatio-
nal“, einen englischsprachigen Anhang mit noch mehr
internationalen Meldungen und Nachrichten, fiir den
internationalen Skipper und zum Anwenden der Eng-
lischkenntnisse;-)

Elektronische Medien erobern die Welt, neben 6kolo-
gischen Aspekten spricht die kostengiinstige sowie
schnelle Verbreitung von Informationen fiir den Erfolg
der neuen Medien. In den USA und Asien liegen sie mit
ihren gedruckten Ausgaben nahezu gleichauf.

Yacht-Log wird ausschlieRlich als elektronisches Medi-
um (PDF-Datei) erstellt, optimiert fur die Darstellung

auf mobilen Geraten.

So kdnnen Sie Yacht-Log beziehen und lesen:

Kostenloser Download:

Auf der Website www.Yacht-
Log.eu steht die Yacht-Log in
verschiedenen Versionen zum
Download bereit, die sich je-
weils in ihrer Bildqualitdat un-
terscheiden: eine regulare Ver-
sion mit einer Aufldsung von
150 dpi, eine kleine Version mit geringerer Dateigrofie
(z.B. fir mobilen Download) und 96 dpi, und eine
hochauflosende Version mit hoher Bildqualitat und
300 dpi. AuRerdem steht dort das gesamte Archiv der
Yacht-Log zum Download zur Verfiigung

Ab voraussichtlich August verfiigt Yacht-Log
meslll (iber eine eigene App, die aktuell informiert und

auf die neuen Ausgaben der Yacht-Log hinweisen wird.

n Yacht-Log bei Facebook

In verschiedenen Stores kann Yacht-Log gegen eine

geringe Gebihr bestellt und abonniert werden, dies
hat den Vorteil, dass immer die aktuellste Ausgabe
automatisch geladen und verfiigbar ist:

TN

£ kindle fi

Amazon Store (Android, Kindle fire)

Pressekatba

Roimd pressekatalog (epaper)

Kosten:

Einzelausgabe:.......cccccoeevieiiiciiiiccieeecee, €0,89
3-Monats-Abonnement: ........ccccceeeeeerreiiennnen. €1,79
6-Monats-Abonnement:.......ccoeeeveveveiiieiiennnnn. €4,49
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News:

NAUTITECH
CATAMARANS
geht in die
Hande von

BAVARIA

Die Bavaria Yachtbau GmbH und die Firma Nautitech
Catamarans einigen sich auf die Ubernahme des fran-
z6sischen Katamaran-Herstellers durch das Giebelstad-
ter Unternehmen. Damit erweitert der zweitgrofite
Hersteller der Welt fir Segel- und Motoryachten
BAVARIA sein Produktportfolio von Einrumpf-Yachten
auf den stark wachsenden Markt fiir Katamarane und
setzt seinen stringenten Kurs, neue Markte zu erschlie-
Ren, fort.

,Der Markt fir Cruising-Katamarane ist ein stark wach-
sendes Segment, sowohl fiir den privaten Eigner und
noch mehr fiir den Chartermarkt. Bavaria ist traditio-
nell in beiden Markten sehr gut aufgestellt. Mit Nauti-
tech Catamarans und seinem versierten Team um den
Griinder Bruno Voisard haben wir den richtigen Part-
ner flr den Einstieg in den Markt der Katamarane ge-
funden, erklart Constantin von Bilow, CEO der Bava-
ria Yachtbau GmbH.

NAUTITECH CATAMARANS fertigt seit 2004 erfolgreich
Katamarane zwischen 40 und 60 Ful3 in hochster Quali-
tat am Standort Rochefort an der franzdésischen Atlan-
tikktste. Entwickelt und gebaut werden Katamarane
NAUTITECH vom Griinder Bruno Voisard und seinem
erfahrenen Team aus Spezialisten fir Mehrrumpfboo-

te. Die neueste Entwicklung von NAUTITECH CATAMA-
RANS ist ein 40 FuR langer Katamaran, der in Zusam-
menarbeit mit Serienbauspezialist Marc Lombard ent-
wickelt wurde. Wie die flinf weiteren Modelle aus der
aktuellen NAUTITECH CATAMARANS Modellpalette
verfugt der neue 40-FuB-Katamaran Uber innovative
Raumnutzungskonzepte mit einem hervorragenden
Komfort sowie einer hochwertigen Produktqualitat
und schnellen und sicheren Segeleigenschaften.

,Bavaria ist der ideale Partner fiir Nautitech Catama-
rans. Wir passen mit unseren Katamaranen als Bau-
stein perfekt in das Produktportfolio der Bavaria Yacht-
bau GmbH. Wir haben in den letzten Jahren mit Nauti-
tech ein rasantes Wachstum erlebt und freuen uns,
diesen Weg mit Bavaria weiter fortsetzen zu kénnen”,
erklart Bruno Voisard, Chef von NAUTITECH CATAMA-
RANS

Der erste gemeinsame Messetermin von BAVARIA und
NAUTITECH CATAMARANS ist vom 9. bis 14. Septem-

ber in Cannes geplant.

www.bavaria-yachtbau.com

www.nautitech.fr
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News Uber die neuen Méoglichkeiten Bootssport und Cam-

pingurlaub miteinander zu verbinden informiert der
Caravan Salon 2014 - Ohne Fiihrerschein Bundesverband Wassersportwirtschaft e.V. wahrend
der gesamten Messelaufzeit vom 30.08. — 07.09.2014
in Halle 15 Standnummer C 30.

auf’s Wasser

Der Bundesverband Wassersportwirtschaft e.V.
(BVWW) ist das wirtschaftspolitische Sprachrohr der
Wassersportwirtschaft in Deutschland und setzt sich
seit Uber 50 Jahren fir die Belange der Branche auf
nationaler und internationaler Ebene ein. Zu seinen
Mitgliedern gehéren Unternehmen und Verbande, die
in der Wassersportwirtschaft gewerblich tatig sind. Der
Verband ist ideeller Trager der weltgroften Wasser-
sportfreizeitmesse - der boot Disseldorf - und sorgt
gemeinsam mit der Messe fiir wichtige Impulse in der

Wassersportbranche.

Immer mehr Camper verbinden ihren Urlaub mit Was- Suirlese b Wesse R EE e e

sersportaktivitaten. Bereits seit der Saison 2013 macht

. . ) .org
Boot fahren noch mehr Spal’. Denn bis zu einer Moto- O Ol
risierung von 15 PS (11.03 KW) diirfen Boote auf allen www.entdecke-wassersport.de

deutschen Bundeswasserstralen (Binnen und Kiste)

mit Ausnahme des Rheins flihrerscheinfrei gefahren
werden. Das Mindestalter betragt 16 Jahre.

Der Orrglnal Crazy Chair Hangestuhl,

alnzigartige Hangematten und weitere Crazy Chair Produkte.
P -Tr:n v Mondeutscher Manufaktur mit Liebe gefertigt

~ In kempromisslos luxuridser Qualitat,

I]ER CRAZY CHAIR ONE

-~ WWW.CRAZYCHAIR
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Zweifach-Erwdhnung fiir Fischer Panda
GmbH bei den "Electric & Hybrid Marine A-
wards 2014"

EFl'scher Panda

Fute
J__f-'_';::“n:?:e_
Anldsslich der Electric & Hybrid Marine World Expo,
die vom 24. bis 26. Juni 2014 in Amsterdam stattfand,
wurde Fischer Panda GmbH in zwei Kategorien beson-
ders erwahnt. In der Kategorie "Innovation of the
Year" hatte Fischer Panda sein neues EasyBox-System

prasentiert.

Bei der EasyBox handelt es sich um modernste Steue-
rungselektronik, die sowohl in Einzel-Batteriesystemen
als auch in Parallel-Hybrid-Systemen eingesetzt wer-
den kann. Sie umfasst Motorcontroller, einen DC-DC
Wandler (48V auf 24V) und alle Sicherungen und An-
schlisse.

Der Kunde hat die Wahl zwischen Wasser- oder Luft-
kiihlung. Bei Wasserkihlung werden lediglich eine klei-
ne Umwalzpumpe und ein Ausgleichsgefal} installiert.
Die luftgekiihlte Version ist mit einem Tragegriff verse-
hen, damit man sie z.B. bei langerer Abwesenheit vom
Boot ausbauen kann (Diebstahlschutz).

Mit der EasyBox kann der Skipper Uber den "Eco-
Schalter" die Leistung auf die von ihm gewiinschte
Drehzahl ("Eco-Schalter") reduzieren. Dadurch ist der
Batterieverbrauch nicht so hoch, und es kénnen lange-
re Entfernungen gefahren werden. Wenn ein Festpro-
peller installiert ist, kdnnen im Segelbetrieb die Batte-
rien aufgeladen werden. Auferdem kann via PC-
Anschluss auf weitere Informationen und Funktionen
zugegriffen werden.

Die zweite Nominierung erfolgte in der Kategorie
"Chief Engineer of the Year". Hier wurde der Leiter der
Entwicklung Diesel-Elektrische Antriebe bei der Fischer
Panda GmbH, Herr Martin Mews, besonders erwahnt.

"Komfort an Bord, nahezu lautloses elektrisches Fah-
ren und ein batteriegestiitzter Elektromotor, der jeder-
zeit einsetzbar ist, das sind nur einige der guten Grin-
de, die flir Whisperprop Antriebssysteme sprechen",
so Martin Mews, "Die EasyBox bietet dem Skipper
hochmoderne Steuerungselektronik, die aber dennoch
sehr einfach zu installieren ist."

Sollten Sie an Probefahrten von Booten mit diesel-
elektrischem Antrieb und der neuen EasyBox von Fi-
scher Panda interessiert sein, erhalten Sie weitere In-
formationen direkt bei www.fischerpanda.de. Boote

befinden sich derzeit am Edersee und am Steinhuder
Meer.

Die Fischer Panda GmbH mit Sitz in Paderborn/
Deutschland ist Hersteller von Dieselgeneratoren, hyb-
riden Systemen und Antriebsystemen fiir mobile Mari-
ne- und Fahrzeuganwendungen. Die Generatoren sind
fur ihr kompaktes Design und die extrem niedrigen
Gerausche wahrend des Betriebes bekannt. Das Fi-
scher Panda Team umfasst weltweit mehr als 400
Techniker und Vertriebspartner in Giber 70 Landern.

Neu am Kiosk: Das Stand-up-Paddling-

Magazin SUP powered by SURF

Stehpaddeln bewegt sich in Deutschland stetig aus
dem Nischendasein heraus. Dabei entdecken mehr
und mehr Wassersportler die ungemeine Vielseitigkeit
des SUP- Sports und lassen ihrem Abenteuerdrang
freien Lauf.

In der neuen Ausgabe des Magazins SUP finden Ein-
steiger ebenso wie erprobte SUP-Fans wieder viele
Tipps und Anregungen aus den Themenbereichen

schonsten
Fliisse...
o im den Alpen

und Sildeuropa

BRETTER ZUM
WELLEN SCHLITZEN

DER GROSSE >
WAVE-TEST
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,Tests”,  Fahrtechnik & Fitness” sowie , Reise & Repor-
tage”. Fur die aktuelle Ausgabe hat sich die Redaktion
auf insgesamt 17 Wave-Boards gestellt und diese auf
Herz und Nieren geprift. Darunter waren Allrounder
fir Ein- und Aufsteiger, Bretter fir echte SUP-Experten
(Wave Pro), aufblasbare Wave-Boards (iSUP Wave)
sowie spezielle Yoga-Boards. Denn Yoga boomt be-
kanntermalien. Aber macht Yoga auf einem SUP-Board
wirklich Sinn? Werden in Zukunft mehr und mehr Yoga
-Fans gelegentlich ihre Matte gegen ein SUP-Board
eintauschen? SUP-Autor Renaldo Scola hat einen
Selbstversuch gewagt und sich auf die nasse Sinnlich-
keit eingelassen. In der Rubrik ,Reise & Reportage”
zeigt SUP die zehn schonsten Flisse in den Alpen und
Sidamerika, reist an den Hotspot Pegnitz in die Franki-
sche Schweiz, unternimmt eine SUP-Familienreise in
der Slidsee und erlebt in Portugal auf dem Douro eine
Flusstour mit kulinarischem Genuss.

AuBerdem im Magazin: ein SUP-Rekordversuch auf
einer Gezeitenwelle in Malaysia und ein Hausbesuch
bei Sonni Honscheid, der besten Stand-up-Paddlerin
der Welt.

Die Ausgabe 2/2014 des Stand-up-Paddling-Magazins
SUP ist ab sofort im Zeitschriftenhandel zum Preis von
5,90 Euro
zeitschriften erhdltlich. Weitere News und Tipps fur

sowie unter www.delius-klasing.de/

SUP-Sportler liefert die Homepage www.sup-mag.de.

e-boot highspeed: fazilektrisch” iiber den See
In Zusammenarbeit mit dem E-Motorhersteller Tor-
geedo prasentiert die Uttinger Boat Solutions GmbH
ihr erstes groBes e-Boot in bewahrter Alufibre-
Konstruktion: Das ,e-Silver Eagle - electrified by Tor-
geedo”.

Ausgestattet mit dem innovativen AuRenborder Deep
Blue, einem 80 PS Aquivalent, beschleunigt das e-Silver
auf 40km/h. Dabei bleibt vom Bootinnenleben mehr
als eine riesige Liegewiese Ubrig: Dank der Centerkon-
sole im Silver Eagel, bleibt die achterliche Riicksitzbank
erhalten. Die zwei groRBen Batterien finden im Vorschiff
und unter dem Fahrersitzblock im Heck Platz.
Das e-Silver Eagel ist extrem robust im Handling und
eignet sich ideal auch fiir alle, die keinen festen Liege-
platz haben. Dank des nahezu unkaputtbaren Rumpfes
kann man einfach auf den Strand fahren und das Boot

entsprechend leicht slippen. Aufgeladen am heimische

Nl pomatis

220 V-Anschluss ist das Boot schon nach 6 Stunden
wieder einsetzbar. Dominik Entzminger freut sich mit
Torgeedo einen so interessanten Partner zur Seite zu
haben: ,Torgeedo ist eine extrem innovative Firma.
Die Zusammenarbeit macht Spal} und spornt an. Dazu
kommt bei all der Qualitat auch noch die sehr prakti-
sche rdaumliche Ndhe unser beiden Firmen hier im
Finfseenland sidwestlich von Miinchen.”
Der Gesamtpreis des e-Silver Eagel electrified by Tor-
geedo liegt bei etwa 90.000,-€. (30.000,-€ Boot,
10.000,- € Einbau, 50.000,-€ Motor inklusive Hochleis-
tungsbatterien.)

www.boat-solutions.de

* fazilektrisch soll eine Wortschdpfung aus 'fasziniert' und 'elektrisiert' sein

IMITFair 2014 begriit neuen Partner Euro-

pean Institute of Yacht Design an Bord

Mit dem European Institute of Yacht Design als neu-
em Partner gewinnt die erste internationale Fachmes-
se und -konferenz IMITFair 2014 zusatzlich an Bedeu-
tung als zentraler Dreh- und Angelpunkt der Branche:
Das European Institute of Yacht Design, beteiligt an
zahlreichen bahnbrechenden Projekten rund um Sta-
te of the Art Yacht Design, garantiert den Besuchern
der Marine Interiors-Fachmesse und -Konferenz tiefe
Einblicke in zentrale Innovationsfelder des Yacht De-
signs.

IMITFair 2014, die neue Fachmesse fiir Innenaus-
stattung und Design von Yachten, Superyachten und
Kreuzfahrtschiffen, ist vom 14. bis 16. Oktober in der
HanseMesse Rostock der internationale Branchentreff-
punkt mit dem Ziel Information, Austausch und Bezie-
hungen zwischen Spezialisten, Anbietern, Kunden und
Wettbewerbern zu férdern.


http://www.sup-mag.de
http://www.boat-solutions.de

Dieses Ziel unterstitzt jetzt auch das renommierte Eu-
ropean Institute of Yacht Design, das an zahlreichen
cutting-edge und R&D-Projekten in den zentralen Be-
reichen des Yacht Designs beteiligt ist und wertvolle
Erkenntnisse und Erfahrungen, einschlieRlich tiefer
Praxiseinsichten hinsichtlich der Umsetzung von Inno-
vationen im Schiffsdesign besitzt.

Fabian Lorbeer, Geschafts-
fihrer des IMITFair-
Veranstalters H2VC GmbH:
,Wir freuen uns sehr (ber
die Partnerschaft mit dem
European Institute of Yacht
Design fiir die IMITFair 2014,
weil wir das gemeinsame Ziel
haben, maritime Wirtschaft,

Bildung, Kultur und Medien
zusammenzubringen. Die interdisziplindare Projektar-
beit, ebenso wie die weit in angrenzende Bereiche rei-
chende Vernetzung des European Institute of Yacht
Design im Yacht- und Schiffsbau, garantieren einen
spannenden Konferenzbeitrag und aufregende Fach-
diskussionen auf der Messe.” Dartber hinaus, so Lor-
beer, plane die IMITFair fiir die Zeit zwischen dieser
und den kommenden Messen mit Partnern, wie dem
European Institute of Yacht Design, ein online-
Branchenforum zu etablieren, das langfristig zu einem
wichtigen Ort der Diskussion Uber Innovationen und
Best Practices der Branche und ihrer Akteure werden
soll.

Ernesto Ortiz Rincon, Strate-
gic Planning Director des Eu-
ropean Institute of Yacht De-
sign, begrifRt das Engage-
IMITFair  beim
Aufbau eines jahrlichen Bran-

ment der

chenforums: ,Unser Ziel ist
es, die Disziplin des Yacht
Designs und ihre strategische

Bedeutung zu formen, zu for-
dern und besser in der Gesellschaft zu kommunizieren,
sowie Industrie und akademische Welt starker zu ver-
binden. Auf der IMITFair treffen wir Vertreter vieler
wichtiger internationaler Unternehmen, ebenso wie
neue Ansprechpartner von kleineren und mittelstandi-
gen Innovationsfilhrern und Spezialisten aus angren-
zenden Fachdisziplinen. Diese Konzentration von inte-

ressanten Marktakteuren im Umfeld des Yacht Designs
ist in dieser Form einmalig — daher freuen wir uns, mit
unserer Messebeteiligung eine anhaltende, lebendige
Diskussion im Markt zu fordern.”

Die IMITFair 6ffnet am 14. Oktober die Tore zur Hanse-
Messe Rostock. Bis zum 16. Oktober prasentieren sich
auf der Messe rund 70 Aussteller, die ihre Produkte
und Dienstleistungen fiir die Ausstattung von Segel-
und Motoryachten bis hin zu Kreuzfahrtschiffen pra-
sentieren. Auf der parallelen zweitdgigen Fachkonfe-
renz erwarten die Teilnehmer Vortrage von 13 interna-
tional renommierten Sprechern von Firmen, Instituten
und Universitaten, wie z.B. Meyer Werft, Pierrejean
Design, Dolker+Voges, Hochschule Wismar, Fraunhofer
Institut und European Institute of Yacht Design. 50 %
der Besucher werden aus Deutschland und 50 % aus
dem Ausland erwartet. Zielgruppe sind Fachbesucher
wie Designer, Schiffsausstatter, Schiffsbauer und
Schiffseigner.

Fir interessierte Unternehmen sind noch einige Aus-
stellerpakete verfligbar — Interessenten wenden sich
bitte an mkoch@h2vc.de! Mitglieder des European

Institute of Yacht Design erhalten einen speziellen Ra-
batt von 30% auf die Standkosten. Bei Interesse an die-
sem Angebot oder an einer Mitgliedschaft kontaktie-
ren Sie bitte info@eiyd.org. Um jederzeit aktuelle In-
formationen rund um die IMITFair zu erhalten, kdnnen
sich interessierte Unternehmen unter info@imit-
fair.com fiir den IMITFair-Newsletter anmelden.

Weitere Informationen zu IMITFair Messe, Konferenz,
Teilnehmern etc.: www.imit-fair.com

Weitere Informationen Uber das European Institute of
Yacht Design unter www.eiyd.org.

Technische Entwicklungen
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Mittelmeer-Presse-Informationen 5/2014
Neues Verkehrstrennungsgebiet vor dem Hafen von
Civitavecchia (Westkuiste Italiens) eingerichtet

In den britischen Notices to Mariners 28/14 wurde das
seit dem 30. Mai 2014 giiltige neue Verkehrstren-
nungsgebiet vor der Hafeneinfahrt von Civitavecchia
an der italienischen Westkiste (nordlich von Rom) ver-
offentlicht. Eine Karte (siehe unten) ist in den NtM bei-
geflgt.

0 2 a s
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Nautische Fachbibliothek des Deutschen Tou-

ring Yacht-Clubs Tutzing / Starnberger See

In diesen Tagen hat der Bestand der Bibliothek die ma-
gische Zahl von 2500 Blichern und CD-ROM's erreicht
und inzwischen leicht Giberschritten.

In fast 20 Jahren konnte eine Bibliothek aufgebaut
werden, die sowohl von der Struktur als auch von der
Organisation her als Clubbibliothek ihresgleichen in
Deutschland suchen kann. Dieser Aufbau konnte nur
erfolgen dank der grofRziigigen Unterstiitzung von den
verschiedensten Seiten: Behorden, in- und auslandi-
schen Verlagen nautischer Bilicher und Fachzeit-
schriften, Autoren und Fachjournalisten und Privatper-

Wbtttk [rfisung
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sonen, die Teile oder ihre gesamten Bibliotheken uns
zur Verfligung stellten.

Das Angebot der Bibliothek umfasst Seehandbiicher,
Tornflihrer fir weltweite See- und Binnenreviere, Lehr-
bicher zum Selbststudium und fiir die Ausbildung in
nautischen Fragen, Handblicher zu allen maritimen
Sachgebieten, Technik und Belletristik.

Spezielle Archivierungsgebiete der Bibliothek sind
Chroniken von Yachtclubs bei "runden" Jubilden, fer-
ner die ehemaligen deutschen Seehandbiicher mit ih-
rem umfassenden nautischen und meteorologischen
Know How.

Die Moglichkeit, online-Recherchen in der Bibliotheks-
Datenbank durchfiihren zu kdnnen, wird immer haufi-
ger genutzt, auch die Frequentierung der Bibliothek
durch Wassersportler aus Bayern steigt standig, und
auch die Fernleihe wird von Zeit zu Zeit in Anspruch
genommen.

Die Nautische Fachbibliothek ist in den Link-
Verzeichnissen des Bundesamtes fiir Seeschifffahrt
und Hydrographie (BSH), der Deutschen Nationalbibli-
othek Leipzig/ Frankfurt

und des Universitats-

Infosystems DBIS aufgefiihrt.
www.DTYC.de

Programmbheft der 24. Hanse Sail erschienen
Der neue ,Sail Kompass“ — das Programmbheft der 24.
Hanse Sail Rostock — enthalt alle wichtigen Informatio-
nen rund um das groRte Volksfest der Rostocker. Leser
erfahren alles Uber die maritimen Hohenpunkte der
Sail, wie die Erstanlaufe des portugiesischen Viermast-
Schoners ,,Santa Maria Manuela“ und des Frachtseg-
lers ,Tres Hombres” oder die Segelschulschiffe
,Christian Radich”“ aus Norwegen und ,,Dar Mlodziezy“
aus Polen.

Kern des 96 Seiten starken Heftes ist das Programm
des maritimen Festes. Neben einem detaillierten Ab-
laufplan und allen Bihnenprogrammen finden sich
auch Orientierungsplane sowie eine Liste aller Teilneh-
merschiffe und zahlreiche Mitsegeltipps im ,Sail Kom-
pass”. Die Highlights an Land und auf dem Wasser, wie
die Wahl zur ,Miss Hanse Sail 2014“, die Marktmeile,
maritime Ausstellungen, das Segelstadion oder die Pa-
rade der Nationen, werden in kurzen Texten vorge-
stellt.
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Das Programmbheft bietet auBerdem Wissenswertes
Uber das Geschehen vor und nach der Hanse Sail, er-
laubt einen Blick hinter die Kulissen und gibt vielerlei
Tipps und Infos fir Besucher und maritim Interessierte.
Zahlreiche Fotos illustrieren das Heft und machen es so
auch zu einem optischen Vergniigen. Seien Sie dabei
und erfahren Sie mehr — mit dem ,,Sail Kompass“ der
Hanse Sail 2014.

Den ,Sail Kompass 2014“ gibt es im Biro Hanse Sail
und im gut sortierten Buch- und Zeitschriftenhandel
sowie an Tankstellen der Region fiir 4,00 Euro. Zudem
ist er unter www.hansesail.com zum Preis von 2,00
Euro als epaper erhiltlich. Bestellungen sind ab sofort
(0381) 381 29 70 oder
shop@rostock.de moglich.

unter Tel. maritim-

Sunsail erweitert seine Premiumflotte um

drei neue Yachtmodelle

Das weltweit operierende Yachtcharterunternehmen
Sunsail erweitert seine Flotte um drei neue Yachtmo-
delle aus dem Hause Jeanneau. Sunsail 41, 47 und 51
sind die hauseigenen Bezeichnungen fiir die Modelle
Sun Odyssey 409, 469 und 509, welche im Dezember

2014 in die Britischen Jungferninseln, nach St. Lucia
und St. Martin ausgeliefert werden. Die ersten 12 Mo-
nate werden sie als Teil des Sunsail Premier Plus Pro-
gramms eingesetzt. Premier Plus bezeichnet all die
Yachten, die nicht langer als 12 Monate im Charterein-
satz waren. Sunsail baut hier weiter auf die bisherige
Zusammenarbeit mit der franzésischen Werft Jean-
neau und begriindet dies mit der hohen Qualitdt und
Zuverlassigkeit, sowie den hervorragenden Segelei-
genschaften, die perfekt zu den Segelbedingungen der
Sunsail Basen passen.

Besonders hervorgehoben wird die neue Sunsail 51,
welche mit vier Kabinen und vier Nasszellen, sowie
standardmaRig mit Klimaanlage und Generator ausge-
stattet ist. Sowohl hoher Komfort als auch sportliche
Segeleigenschaften wurden in diesem Modell vereint.
Die beiden anderen Typen sind: Sunsail 41 mit drei
Kabinen und zwei Nasszellen und Sunsail 47 mit drei
Kabinen und drei Nasszellen. Das neue Design macht
die Steuerung und das Handling der Yacht bequem
vom Cockpit aus moglich und erleichtert das Segeln fur
Skipper und Crew.

Peter Cochran — Sunsail’s Vizeprasident fir das opera-
tive Geschaft: ,Sunsail blickt auf eine langjahrige Part-
nerschaft mit Jeanneau zurlick und die neuen Yachten
werden daher in Frankreich gebaut. Jeanneau ist unse-
re erste Wahl fiir Monohulls, da wir wissen, wie gut sie
die Bedirfnisse unserer Charterkunden abdecken und
mit den verschiedenen Windsituationen in den Char-
terbasen weltweit zurechtkommen.

www.Sunsail.de

Bootsholzer nach Mal3

www.bootsholz.de
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Fraunhofer-Algen auf dem Weg zur ISS

Am 23. Juli 2014 um 23:44 Uhr hieB es »lift-off« fur
eine Reihe von Organismen, die mindestens 12 Mona-
te an der AuBenseite der Raumstation ISS verbringen
werden. Unter den mehreren hundert Proben von Ur-
bakterien, Algen, Flechten, Moosen und Pilzen finden
sich auch zwei Stdmme aus der Sammlung frostlieben-
der Algen, die am Institutsteil Bioanalytik und Biopro-
zesse des Fraunhofer-Instituts fir Zelltherapie und Im-
munologie in Potsdam beheimatet ist.

Praparation der Algen fiir die Versuche an der Aulenseite
der Weltraumstation 1SS

Dr. Thomas Leya vom Fraunhofer IZl ist einer von meh-
reren nationalen und internationalen Partnern, die
zusammen im BIOMEX-Projekt (Biology and Mars-
Experiment) und in enger Kooperation mit seinem Kol-
legen Dr. Jean-Pierre de Vera vom Deutschen Luft- und
Raumfahrtzentrum DLR, untersuchen, ob und welche
Organismen extreme Weltraumbedingungen (iberle-
ben. Leya leitet die Arbeitsgruppe Extremophilenfor-
schung & Biobank sowie die Stammsammlung frostlie-
bender Algen, Culture Collection of Cryophilic Algae,
kurz CCCryo. Beim geplanten Weltraumausstieg am 18.
August werden die Proben an der Aullenseite der ISS
in die Anlage EXPOSE-R2 positioniert und der dort
herrschenden, ultravioletten und kosmischen Strah-
lung sowie starken Temperaturschwankungen ausge-
setzt.

Bei den beiden Stammen aus der Sammlung CCCryo
handelt es sich um das Cyanobakterium Nostoc sp.,
einer Blaualge aus der Antarktis und um die GriinalgeS-
phaerocystis sp. aus Spitzbergen. Die Arbeitsgruppe
um Thomas Leya ist seit 15 Jahren aktiv mit der Erfor-
kryophiler

schung der Anpassungsstrategien

(kalteliebender) Algen beschiftigt. Die beiden Organis-
men, die am 23. Juli mit einer Progress-Rakete zur ISS
transportiert wurden, gehoren zu knapp 400 Isolaten,
von denen der groRte Teil von Thomas Leya wahrend
Expeditionen in die Antarktis und nach Spitzbergen
gesammelt wurde. Die Algen werden am Fraunhofer
IZI in Potsdam kultiviert und charakterisiert.

»Neben solchen wissenschaftlichen Grundlagenfragen,
wie wir sie im BIOMEX-Projekt untersuchen, verspre-
chen wir uns von diesen extremophilen Organismen,
die in unserem Fall oft gut an niedrige Temperaturen,
erhohte Strahlung und Austrocknungsstress angepasst
sind, neue Produkte fiir die Industrie. Im Fokus stehen
dabei zur Zeit besonders die Kosmetik- und Lebens-
mittelbranche", erklart Thomas Leya. Im Rahmen von
BIOMEX wurden am DLR in Kéln in Vorbereitung auf
diese Weltraumexperimente bereits Laborversuche
durchgefiihrt, bei denen die rotgefarbten Dauerfor-
men der Griinalge bewiesen haben, dass sie Austrock-
nung, Hitze bis +60 °C und Kalte bis -25 °C und in be-
stimmtem Rahmen auch UV-Strahlung gut (iberstehen.
Die Anpassungsstrategien, die hinter dieser natdrli-
chen Anpassung stehen, gilt es nun aufzuklaren und in
eine industrielle Anwendung zu tberfihren.

Die auf der ISS durchgefiihrten Experimente unter Fe-
derfihrung der DLR werden den internationalen
Teams hingegen Aufschluss dariiber geben, welche
Organismen im Weltraum Uberhaupt oder auch z.B.
auf dem Mars uberleben kdénnen. Die Resultate sind
wichtig, um die Entstehung von Leben in unserem Son-
nensystem zu erkldren. Spatestens im August 2016
werden die verschiedenen Organismen wieder auf die
Erde und in die dort verstreuten Labore transportiert.

Dann beginnt fur die Wissenschaftler am Boden die
Arbeit.




Weltmeisterliches Training

Neben dem Spall auf dem Platz kann man auch SpaR
im Wasser haben, wie das obige Bild unserer National-
mannschaft beweist. Fiir das Training benutzte die
Mannschaft Klepper Faltboote, und so wurden aus den

Faltkajaks im Handumdrehen Rennjollen.

Ruckruf Aladin Square Tauchcomputer
Johnson Outdoors Diving,
Hersteller von SCUBAPRO,
gibt den Riickruf von 204 Ala-
din2-Tauchcomputern, auch
Aladin Square genannt, be-
kannt, die die hohen Quali-
tatsstandards des Unterneh-

mens nicht erfiillen und Tau-

cher moglicherweise dem
Risiko der Dekompressionskrankheit aussetzen. Kun-
den, die einen Tauchcomputer Aladin Square mit einer
auf 003 endenden Seriennummer einsetzen, sollten
die Verwendung des Produkts umgehend einstellen
und es flr einen kostenlosen Umtausch an ihren auto-
risierten SCUBAPRO Handler zuriickgeben.

Die Seriennummer ist in Weil} auf der Riickseite des
Computers sowie seitlich als auch auf der Riickseite
der Produktverpackung angebrachten Etiketten aufge-
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druckt. Dieser Rickruf gilt nur fiir Tauchcomputer Ala-
din Square mit auf 003 endenden Seriennummern, die
von Marz 2014 bis Juni 2014 verkauft wurden.

Das Unternehmen hat einige wenige Meldungen (iber
Produktfehler erhalten. Es gab keine Berichte tiber Un-
falle oder Verletzungen.

Nahere Informationen unter www.scubapro.de.

Neuer Deutscher Rekord Apnoe Tieftauchen
Am 05. Juli 2014 fanden im Karntener Millstatt die in-
ternationalen Osterreichischen Meisterschaften im
Apnoe-Tieftauchen statt. Mit 47m in der Disziplin
,Konstantes Gewicht / CWT“ konnte sich die Deutsche
Doris Hovermann den nationalen Rekord in der Wer-
tung flr Kaltwasser zuriick erobern.

Im Vorjahr tauchte Hovermann bereits mit 45m einen
deutschen Rekord, der im selben Jahr mit 46m wieder
eingestellt wurde. Deshalb ist sie besonders gliicklich
Uber diesen erneuten Erfolg.

Disziplin CWT: Hier kommt es darauf an, dass der Ath-
let nur mit Hilfe von Flossen in die Tiefe schwimmt und
wieder hinauf. Ein Abstiegsseil dient nur zur Orientie-
rung und zur Absicherung des Tauchers. Die besondere
Schwierigkeit beim Tauchen in heimischen Seen liegt
bei der Dunkelheit und der Kalte, die insbesondere in
der Tiefe stets vorherrschen.
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Neue Segelyacht fiir die sunshine4kids von

First Lady getauft

Daniela Schadt taufte neue Segelyacht fiir Sozialpada-
gogisches Projekt fiir Kinder und Jugendliche in Not
sunshinedkids

Leuchtende Kinderaugen,
eine stolze Segelyacht und
eine noch stolzere Taufpatin:
Am Samstag, den 26. lJuli,
taufte Daniela Schadt, Le-
bensgefahrtin von Bundes-

prasident Joachim Gauck und

\ 1Schirmherrin des Sozialpada-

fgogischen Projekt flir Kinder

und Jugendliche in Not

sunshinedkids die neue Se-

gelyacht der Initiative auf den Namen ,boot Dissel-

dorf”. Unterstlitzung erhielt sie von Werner Matthias

Dornscheidt, Vorsitzender der Geschaftsfihrung der

Messe Dusseldorf, und Meik Lessig, Verkaufsleiter der

Bavaria Yachtbau GmbH aus Giebelstadt bei Wiirzburg.

Beide machten mit einer Spende den Bau der Segely-
acht fur das Projekt moglich.

Gaby Schéfer, Initiatorin des Vereins sunshine4Kids,
freute sich Gber die prominente Unterstiitzung und
Uber eine gelungene Hoffnungsflotte, die in diesem
Jahr von der neuen Basis der sunshinedkids in Burg
Tiefe auf Fehmarn trotz heftiger Winde zu Beginn lber
weitere Hafen in der Liubecker Bucht fast direkt zum
Jubildum der 125. Traveminder Woche fiihrte. Die
Hoffnungsflotte wurde fiir Kinder und Jugendliche ins
Leben gerufen, die an Krebs erkrankt sind, einen El-
ternteil verloren haben oder in deren Familie ein tod-
krankes Geschwisterkind zu betreuen ist. ,Diese Fluch-
ten aus dem oft belastenden Alltag sind besonders
wertvoll, um Kraft und Inspiration fiir eine hoffnungs-
volle Zukunft zu sammeln”, so Daniela Schadt bei der
Taufe der neuen Segelyacht. Auch der Diisseldorfer
Messechef ist von der ,Hoffnungsflotte fiir Kinder in
Not“ begeistert: ,sunshinedkids entwickelt und reali-
siert damit ein vorbildliches Projekt, das schwer belas-
teten und traumatisierten Kindern Lebensfreude zu-
rickgibt und ihnen hilft, neue Kraft fir den Alltag zu
schopfen”.

Schon beim Start der Hoffnungsflotte mit insgesamt 25

Yachten am 18. Juli wurden die iber 100 teilnehmen-
den Kinder, Jugendlichen und der Betreuerstab von
einem weiteren prominenten Besucher (iberrascht.
Deutschlands Segelikone und dreifacher Goldmedail-
lengewinner bei olympischen Spielen Jochen
Schiimann Uberbrachte einen Scheck tber 5.000 Euro
fir die sunshine4kids, die er als Preisgeld bei einer Re-

gatta gewonnen hatte.

Bei der fast zehn Meter langen Yacht handelt es sich
um eine Easy 9.7 von Bavaria. Auf Initiative und durch
finanzielle Unterstiitzung durch die Messe Disseldorf
fir das Projekt hatte sich die Bavaria Yachtbau GmbH
sofort bereit erklart, die Easy 9.7, die sonst ab 59.900
Euro erhaltlich ist, zu bauen und mit weiterer Ausris-
tung seiner Lieferanten auszustatten. ,Es ist uns als
Werft mit iber 600 Mitarbeitern ein Anliegen soziale
Projekte zu unterstiitzen und eine Ehre, dass wir die
Easy 9.7 fir die sunshine4kids liefern durften. Ebenfalls
konnten wir weitere drei Yachten der diesjahrigen
Hoffnungsflotte zur Verfligung stellen. Es ist toll zu se-
hen, wie viel Freude die Kinder und Jugendlichen an
diesem Torn hatten”, erklart Meik Lessig, Verkaufslei-
ter bei Bavaria.

Wie engagiert die Kinder und Jugendlichen der Initiati-
ve der sunshine4kids sind, zeigten sie bei der Auffiih-
rung des sunshine4kids-Musicals zusammen mit der
Band Schandmaul auf der groBen Bihnen der Tra-
vemiinder Woche.

Weitere Informationen: www.sunshine4kids.de
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Personalien:

SSI beruft Lotta Ericson zum Freediving Trai-
ning Director

Scuba Schools International (SSI), die erstklassige Aus-
bildungsorganisation ist hoch erfreut bekannt zu ge-
ben, dass Lotta Ericson zum SSI Freediving Training

Director berufen wurde.

Als eine der weltweit erfah-
rensten Freitaucherinnen im
Profi-Bereich  strebt die
Weltrekordhalterin
Lotta an, die Latte im Freedi-

frihere

ving hoher zusetzten und sich
alten Sichtweisen und Philo-
sophien zu stellen, um auBer-

gewoOhnliche Taucher und
Ausbilder zu erschaffen. lhre Passion liegt in der Aus-
bildung und darin, ihr Wissen sowie ihre Fertigkeiten
an Freitauchschiler, Tauchlehrer und Tauchlehreraus-
bilder weiter zu geben. Sie ist darin bestrebt, Freedi-
ving als cool und aufregend wirken zu lassen, mit dem
Ziel neue Freitaucher zugewinnen und die, die es
schon sind fiir die Weiterbildung zu begeistern.

Lotta und ihre Partnerin Linda Paganelli besitzen welt-
weit eine der groRten Freitauchcenterketten mit Nie-
derlassungen in Agypten, Thailand und Tansania. Beide
haben an den SSI-Ausbildungsunterlagen fir Freitau-
cher mitgewirkt. Als eine der am fleiigsten arbeiten-
den Freitaucherinnen bildet Lotta fast taglich in einem
ihrer Freitauchzentren oder anderswo auf der Welt
aus.

,Betrachtet man die Vorteile, die das System von SSI
dem Freitauchen bringt, bin ich stolz den nachsten
Schritt zu tatigen und dabei zu helfen weltweit ein
starkes und kompetentes Intstructor Trainer Netzwerk
zu entwickeln.” so Lotta Ericson, SSI Freediving Trai-
ning Director. ,,Wahrend der nachsten Monate wird SSI
sein internationales Netzwerk der Freediving Training
Direktoren ausweiten, um die kontinuierliche Entwick-
lung des Programms und die Ausbildung der Trainer in
allen groRen Regionen und Sprachen sicherzustellen.”
erganzt Guido Watzig, SSI Vice President Training &
Development.

Im ersten Quartal 2014 verkiindete SSI bereits die Be-

nennung des Weltrekordhalters Gianluca Genoni als

neuen Director of Freediving in Siideuropa. Gianluca
hat bereits begonnen eng mit den SSI Trainerteams in
Italien, Frankreich, Spanien und Griechenland zusam-
menzuarbeiten. Zudem konnte SSI die Abmachung fir
die Entwicklung eines Freediving Adventure Pro-
gramms mit dem Weltrekordler Christian Redl als ei-
nen Erfolg verbuchen.

Gerald Skrobanek, SSI Prasident sagte ,,Es ist grofRartig
Lotta und so ein starkes Team aus Trainern und Athle-
ten zu haben. Freediving bleibt eine wichtige Saule der
SSI Trainingsprogrammen.”

Neuer Vertriebsleiter bei SECUMAR

Frischer Wind bei SECUMAR: Volker Lamp heil3t der
neue Vertriebsleiter fiir die gesamte Produktpalette
des Unternehmens Bernhardt Apparatebau, dessen
Rettungswesten unter dem Markennamen SECUMAR
weltweit bekannt sind. Der 36 Jahre alte Diplom-
Wirtschaftsinformatiker wird dem Vertrieb von
Rettungswesten fir Wassersport, Gewerbe und Be-
rufsschifffahrt sowie fiir Behérden und staatliche Kun-
den neue Impulse verleihen.

Vertriebsleiter Volker Lamp (Mitte) mit den Geschaftsfih-
rern Jan-Ulrich (links) und Benjamin Bernhardt.

Fiir den Hamburger Lamp ist die Branche nicht unbe-
kannt. In den vergangenen neun Jahren war er fiir die
ISTEC AG,
Technologie, als kaufmannischer Leiter und Prokurist
tatig. Und SECUMARSs steter Drang nach innovativen
und technisch bestmoglichen Lésungen passt ebenfalls

einem Hersteller innovativer Segel-

zur Einstellung von Volker Lamp, anderen Anbietern
moglichst immer einen Schritt voraus zu sein.
,Aullerdem steht SECUMAR zu Recht in dem Ruf, der
Inbegriff von Zuverlassigkeit zu sein. Ich freue mich, in
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diesem grolRen Unternehmen Verantwortung tiberneh-
men zu konnen“, sagte Volker Lamp, dem ein enga-
giertes Vertriebsteam zur Seite steht. Insgesamt er-
wirtschaftet das Unternehmen mit seinen rund 120
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern einen Jahresumsatz
im niedrigen zweistelligen Millionen Euro Bereich.

Geschaftsfiihrer Benjamin Bernhardt: ,Wir sind froh,
fr die anspruchsvolle Position des Vertriebsleiters mit
Herrn Lamp einen sehr motivierten Kollegen gefunden
zu haben, der sich in unserem nicht unproblemati-
schen Markt gut auskennt.”

Wer Volker Lamp kennen lernen mochte, hat unter
anderem auf der Elbe die Gelegenheit dazu. Denn fir
den Vertriebsleiter ist es selbstverstindlich, die Pro-
dukte aus dem eigenen Haus auf einem Segelboot
selbst auszuprobieren.

Seit Jahrzehnten steht das Unternehmen Bernhardt
Apparatebau GmbH u. Co. fir innovative Produkte.
Konsequente Forschung und hochste Qualitatsanspri-
che haben Bernhardt Apparatebau zu einer weltweit
flilhrenden Position auf dem Gebiet der Seenot-
rettungsmittel und von der Technik her verwandten
Produkten verholfen.

www.secumar.com

www.facebook.com/Secumar

,Leo” ist wieder da!
Sub Aqua begrii8t Bernd Leonhardt als Tauchreisebe-

rater im Team

Mit geschatzten 5.000 Tauch-
gangen und 13 Jahren Touris-
tikerfahrung im Gepack ist
,Leo” alias Bernd Leonhardt
ins SUB AQUA Team zurlick-
gekehrt. Der geblirtige Nord-
rhein-Westfale hat bereits

von 2007 bis 2013 beim
Minchner Tauchreisespezia-

listen gearbeitet. Nun ist er wieder in der Isarmetropo-
le und lasst SUB AQUA Kunden von seinem Reise-Know
-how profitieren.

,Leo” hat 1990 auf der Karibikinsel Saba das Tauchen
gelernt und bald zu seinem Beruf gemacht. Einige Jah-
re war er auf den Malediven und in Agypten als Tauch-
lehrer fiir PADI und SSI, bevor er sich als Tauchreisebe-

rater einen Namen gemacht hat. Von GroRfischbegeg-
nungen auf Galapagos bis zum Crittertauchen in Indo-
nesien: Der 53-Jahrige kennt alle Sub Aqua Ziele per-
sonlich und gibt dieses Wissen unter 089-384 769-45
oder bernd.leonhardt@sub-agua.de an interessierte

Kunden weiter. Darliber hinaus wird er kiinftig auch
einige SUB AQUA Gruppenreisen betreuen.

Uber Sub Aqua

Vor mehr als 40 Jahren wurde Sub Aqua in Miinchen
als Spezialagentur filir Tauchreisen gegriindet. Seither
steht der Name in ganz Deutschland fir individuelle
Reisen zu den weltbesten Tauchrevieren und aulRerge-
wohnliche Tauchsafaris auf hervorragenden Kreuz-
fahrtschiffen. Zum Verkaufsteam gehoren begeisterte
Taucher und Tauchlehrer, die nahezu alle angebotenen
Ziele personlich bereist haben. Mit ihrer groRen Erfah-
rung verhelfen sie sowohl Anfangern als auch erfahre-
nen Tauchern zu einem unvergesslichen Traumurlaub.

www.sub-aqua.de

YALHT-10C

Wagazim {dr Wannaraport, Tourintik umd Lifentyis

Holzboot gunstig abzugeben
Wenige Betriebstunden,
Originalzustand,
Selbstabholung

Neu in der Yacht-Log:
Kostenlose
Keinanzeigen

www.Yacht-Log.eu/Kleinanzeigen
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Nachwuchsaktion der BOOT & FUN Berli

»Am Sonntag will mein StiRer mit mir Segeln gehen” —

oder Wasserski fahren, Wakeboarden, Surfen, Kanu-
fahren, Kajakfahren, Motorboot und Schlauchboot fah-
ren, Rudern, Stand Up Paddling, Rettungsschwimmen,
Tauchen, Angeln oder Drachenboot fahren. Die Was-
sersportarten, die die Nachwuchsaktion ,TRAU DICH!
AUFS, ANS UND INS WASSER” der BOOT & FUN BERLIN
anbietet, sind vielfaltig.

Seit Beginn der Wassersportsaison und bis zum Saison-
ausklang im Oktober bieten mehr als drei Dutzend Ber-
liner und Brandenburger Wassersportverbdande und -
vereine kostenlose Angebote fiir Schiller von der 1.
Klasse bis zum Abitur. Die Nachwuchsaktion hat in den
zehn Jahren ihres Bestehens Hunderte von Kindern
und Jugendlichen auf das Wasser und in die Vereine
gebracht. ,TRAU DICH! AUFS, ANS UND INS WASSER“
soll Kinder und Jugendliche dauerhaft fiir den Wasser-
sport begeistern.

Unter der Anleitung von professionellen Jugendtrai-
nern geht es gemeinsam aufs Wasser, um sich auszu-
probieren und dabei Gleichaltrige kennen zu lernen.
Die Trainingsgerdte kdénnen fiir die Ubungsstunden
kostenfrei benutzt werden und auch das Schnupper-
training selbst kostet nichts.

Die Initiative der Berliner Bootsmesse findet in Koope-
ration mit Senatsverwaltung fir Bildung, Jugend und
Wissenschaft des Landes Berlin statt. Schirmherrin ist
die Ministerin fur Bildung, Jugend und Sport des Lan-
des Brandenburg, Dr. Martina Minch.

startet

»TRAU DICH! AUFS, ANS UND INS WASSER” wird vom
Deutschen Segler-Verband e.V., Berliner Seglerverband
e.V., dem Verband Brandenburgischer Segler e.V., dem
Deutschen Motoryachtverband e.V., dem Motoryacht-
verband Berlin e.V., dem Landestauchsport-verband
Berlin e.V. und dem Landestauchsportverband Bran-
denburg eV. der Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft —Landesverband Berlin, dem Landes-Kanu
-Verband Berlin e.V., dem Landesruder-verband Berlin
e.V., dem Landesruderverband Brandenburg e.V. und
dem Deutschen Wasserski- und Wakeboard-Verband

e.V. unterstitzt.

Zusatzlich bietet der kostenlose Schiiler-Lehrer-Tag am
27. November 2014 wassersportbegeisterten und see-
mannsknotenaffinen Schiilern und Lehrern freien Ein-
tritt zur BOOT & FUN BERLIN.

Anmelden — So geht’s

Unter dem Menlpunkt ,TRAU DICH” auf der Internet-
seite der BOOT & FUN BERLIN werden alle teilnehmen-
den Wassersportvereine vorgestellt. Interessierte Kin-
der oder Eltern kontaktieren einfach einen Verein in
ihrer Nahe. Die Jugendbetreuer der Vereine teilen
ihnen die genauen Termine mit. Weitere Informatio-
nen zur Nachwuchsaktion sind auf der Facebookseite
,Trau Dich! — Boot & Fun Berlin“ zu finden.
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125 Jahre TW: Bilanz einer Segelsportwoche

der Extraklasse

Am Morgen des Abschlusstages der Travemiinder Wo-
che 2014 brachen Regen und Flaute Uber die Libecker
Bucht herein. Es war der krasse Gegensatz zu einer
perfekten Segelwoche mit acht Tagen Sonne, Wind
und Welle, was dem Jubildum nach 125. Jahren mehr
als angemessen war. Insofern passte auch der verha-
gelte Abschluss ins Bild, denn sonst hatten Segler und
Organisatoren wohl kein Ende finden wollen. Walter
Mielke, der nach 17 Jahren als Regattachef den Fiih-
rungsstab an Brian Schweder weitergibt, und seine
rechte Hand Gerd Gurgel konnten so sehr zufrieden
auf die Woche zuriickblicken.

,Das war eine Veranstaltung, die dem Jubildum mehr
als angemessen war. Mit 927 Booten sind wir an der
Leistungsgrenze angekommen. Mehr ist fiir die Tra-
vemiinder Woche nicht leistbar”, sagte Mielke. Samtli-
che Platzreserven vom Priwall Uber die Tornadowiese
und den Strandbereich bis hin zum Griinstrand und
Movenstein wurden genutzt. 24 Einheitsklassen und
die Yachten gingen auf den zwolf Bahnen von der See-
bahn ber den SAP Media Race Course bis hinein in

Walter Mielke (re.) und seine rechte Hand Gerd Gurgel
konnten zufrieden Bilanz ziehen.

Potenitzer Wiek auf die Kurse. 243 Rennen wurden
gesegelt. Damit kamen die Veranstalter nah an das
geplante Pensum heran.

,lch will und kann die Veranstaltungen der Vergangen-
heit nicht miteinander vergleichen. Jede Travemiinder
Woche fiir sich war einzigartig, aber in diesem Jahr ist
es sehr gut gelaufen. Das tolle Wetter hatte darauf na-
turlich sehr positiven Einfluss. Und der Anstieg von
Uber 500 auf nun (ber 900 Boote im Vergleich zum
Vorjahr war schon beeindruckend”, sagte Mielke.
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Und die groRe Auslastung hatte auch fiir einige Segler
leichte Schattenseiten. ,,Wir mussten hier und da im-
provisieren”, so Mielke. Insbesondere die beengte Slip-
situation am Griinstrand sorgte fiir die 300 dort behei-
mateten Boote der Laser- und O'pen Bic-Klassen fiir
Gedrange beim Aus- und Einlaufen — erschwert durch
Welle und Wind, die direkt auf den Strand standen.
Doch nach kurzer Zeit war das Szenario mit Hilfe der
TW-Ehrenamtler, aber auch Trainer und Betreuer der
Segler eingespielt. Dennoch: ,Die Situation am
Griunstrand ist nicht optimal. Bei ostlichen Winden
brauchen wir eine Schutzmauer, um besser ins Wasser
zu kommen.“ Insgesamt habe es aber sehr gutes Feed-
back von den Seglern gegeben, sagte der Regattachef.
Das galt insbesondere fiir das Geschehen auf den Bah-
nen. Den meisten Klassen konnten schnelle und reich-
lich Rennen geboten werden. Dabei erweist sich der
Weg, in enger Absprache mit den Klassenvereinigung
als Dienstleister fur die Segler aufzutreten, als der rich-
tige. Und die Segler zeigten auch aufgrund der Tatsa-
che, dass zu den elf internationalen und nationalen
Meisterschaften Top-Athleten am Start waren, eine
hohe Qualitdt. ,Ich freue mich auch, dass wir den
O'pen Bic in Deutschland mit der Austragung der WM
Entwicklungshilfe geben konnten. Es ist immer toll, mit
jungen Seglern zu arbeiten. Und dieses Ereignis kbnnte
flir einige in der Klasse der Anschub sein, um kiinftig in
eine ernsthafte Regattatdtigkeit einzusteigen”, sagte
Mielke.
Mit der zunehmenden Medialisierung riickt der Segel-
sport zur Travemiinder Woche immer naher an die
Zuschauer heran. Die eingespielte Doppelmoderation
zu den SAP Trave Races, die Ubertragung der Rennen
vom SAP Media Course auf den SAP Sail Cube und die
Ausweitung der TV-Aufbereitung zu den Trave Races
rufen unbedingt nach Fortsetzung. Mielke: ,,Wir sollten
hier mit SAP zu einer Permanentlésung kommen.”
~ Mielke und Gurgel kénnen somit ein bestelltes Feld an
die Nachfolger Ubergeben und werden 2015 in aller
Ruhe von auRen die TW beobachten. ,Wir werden uns

sicherlich mal auf ein Glas Wein hier treffen, aber eine

5]
- Funktion werde ich nicht Glbernehmen. 46 Jahre fir die
= Travemiinder Woche sind genug”, sagte Gerd Gurgel.

Walter Mielke wird dagegen noch international als
Wettfahrtleiter und Schiedsrichter tatig sein und hat
einen Einsatz bei Olympia oder den Paralympischen
Spielen 2016 im Visier.
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Saxe siegt im ,,Volksbank Rotspon Cup” —

Kiels Kimpfer kaum Chancen

Er hatte auf das beriihmte Anfangergliick gehofft, aber
daraus wurde nichts. Kiels Oberbiirgermeister Dr. Ulf
Kampfer musste sich am Ende im diesjahrigen
,Volksbank Rotspon Cup“ deutlich seinem Amtskolle-
gen Bernd Saxe geschlagen geben. Bei herrlichen Se-
gelbedingungen auf der Trave mit moderatem Wind
um 12 Knoten und Sonnenschein patzte Kampfer
gleich im ersten Rennen. Der ,passionierte Mitsegler”,
wie er sich selbst bezeichnet hatte, rutschte gerade
erst Uber die Startlinie, da war Liibecks Saxe, der das
Duell Boot gegen Boot vor elf Jahren wiederbelebt hat,
schon um die erste Luvtonne rum. Kdmpfer weit abge-
schlagen kam gerade noch rechtzeitig zum zweiten
Start ins Ziel. Sein Debiit drohte dann zum Debakel zu
werden, beim zweiten Start verschatzte er sich und
fand die Startlinie nicht. Schon fiinf Bootslangen hinter
der offiziellen Linie drehte er noch einmal um, machte
dann seinem Namen alle Ehre und schloss auf. Saxe
verfing sich in einem Flautenstiick: 1:1 der Stand nach
zwei Wettfahrten. Auf den historischen A+R Yachten
der Klasse 8 KR waren beide Teams dann so richtig ein-
gespielt, das dritte und entscheidende Rennen wurde
angeschossen. Kampfer zunachst vorne, Saxe aller-
dings dicht hinter ihm. Auf dem Down-Wind-Kurs hatte
Saxe das richtige Handchen fiir ein paar Boen und zog
an Kampfer vorbei, der ,das viel gelobte Flair der Tra-
vemiinder Woche erleben” wollte.

Die Kreuz zur Ziellinie meisterte Liibecks Blirgermeister
fehlerfrei und damit ertonte das Ziellinien-Signal als
erstes fiir Bernd Saxe, der damit den vierten Sieg im
elften Rotspon Cup ersegelte.

,Das war ein tolles Rennen mit wunderbarem Segel-
wetter, wir haben es spannend gemacht aber auch ein
Quantchen Glick gehabt. UIf Kdmpfer, den ich sehr
schatze, war ein wirdiger Gegner”, sagte Bernd Saxe
bei der Siegerehrung am Steg. UIf Kdmpfer bedankte
sich vor allem bei seinem Team: ,Toller Skipper, tolle
Crew, tolles Segelwetter — es war sehr eng hier in der
Trave aber ich wiirde mich sehr freuen, wenn ich noch
einmal eine Chance bekommen konnte”, freute sich
UIf Kampfer.

Ob das Ergebnis nun ein Fingerzeig auf die heilfdisku-
tierte Frage nach dem moglichen Olympia-Segelrevier
2024/28 sei, antwortete Saxe: ,Wir sind bereit fir
Olympia“. Doch auch Kampfer halt an Kiel fest: , Keine
Frage, auch in Travemiinde oder Rostock wird Segel-
sport auf hohem Niveau betrieben.




Aber: Kiel ist weltweit die Nummer eins im Segelsport.
Durch die Kieler Woche und weitere international
hochrangige Segelsportereignisse beweist die schles-
wig-holsteinische Landeshauptstadt jedes Jahr erneut
ihre Olympiatauglichkeit, die Kiel ja auch mit der Aus-
tragung der Segelwettbewerbe bei zwei Olympiaden
schon belegt hat. Von daher betrachten wir uns als
natirlicher Partner fiir die Ausrichtung der Segelwett-
bewerbe im Rahmen der Olympischen Sommerspiele”,
so Kampfer.

Traurig muss Kampfer wegen seiner Niederlage nicht
sein. Der letzte Kieler Oberbiirgermeister, der im
Rotspon Cup verloren hatte ist jetzt Ministerprasident
von Schleswig Holstein. Torsten Albig kassierte vor drei
Jahren gegen Bernd Saxe eine Niederlage.

Mit im Gewinner-Team von Bernd Saxe war auch Ro-
ger Pawellek, Vorstand der Volksbank Libeck: ,Das
erste Mal auf diesem Boot auf der Trave beim
“Volksbank Rotspon Cup® war richtig schon. Vor allem
der Skipper und seine Crew haben ganz entspannt die
Kommandos gegeben, wir hatten eine tolle Stimmung
an Bord“. Dr. Michael Brandt, ebenfalls Vorstand der
Volksbank Libeck tibergab dann der Sieger-Crew die 6-
Liter Flasche Rotspon.
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Geschichte der Travemiinder Woche

Gegrindet im Jahre 1889, wird die Traveminder Wo-
che im 124. Jahr veranstaltet. Entstanden ist die be-
liebteste Regattawoche der Welt, als die Hamburger
Kaufleute Hermann Wentzel und Hermann Droge vor
Travemiinde um die Wette segelten. Der Sieger erhielt
eine Flasche Liibecker Rotspon.

Erst neun Jahre spater — im Jahre 1898 wurde der
Libecker Yacht-Club nach einem Aufruf von Kaiser Wil-
helm Il gegriindet, um eine Institution zu haben, die
die Travemiinder Woche professionell organisiert. Seit-
her ist der Libecker Yacht-Club mit seinen Clubhdu-
sern an der Wakenitz und der Ostsee Hauptveranstal-
ter. Mitveranstalter sind die Hansestadt Liibeck, der
Norddeutsche Regatta Verein (NRV) und der Hambur-
ger Segler-Club (HSC). Wahrend der Kriegsjahre 1914
bis 1919 sind keine Aufzeichnungen (iber die Tra-
vemunder Woche bekannt. Das bedeutet in dieser Zeit
hat die TW nicht stattgefunden. 1920 wurde die erste
Nachkriegs-TW wieder veranstaltet.

Auch in den Jahren 1933/34 ist die SegelgroRBveranstal-

tung gestrichen worden, 1940/41 gab es die Tra-
vemiinder Kriegsregatten, die zwar einen anderen Na-
men hatten, aber der TW ganz dhnlich waren. 1942/43
wurde die TW in abgespeckter Version an einem Wo-
chenende durchgefiihrt. In den folgenden Jahren fiel
die TW Kriegsbedingt vier Mal aus. Seit 1948 wird sie
jedes Jahr veranstaltet. Insgesamt elf Mal ist die TW in
den Kriegsjahren ausgefallen. Seither ist die Travemiin-
der Woche jedes Jahr der Anziehungspunkt fiir tausen-
de aktive Segler und rund eine Million begeisterte Zu-
schauer und Besucher, die sowohl das sportliche GroR-
ereignis als auch das feine Festival an Land genieRen.
Nirgends auf der Welt wird der Segelsport so eng mit
einem abwechslungsreichen Landprogramm verknupft
wie in Travemiinde. Familidre Stimmung, Spitzensport,
Sommer, Strandfeeling und Show sind die Schlaglich-
ter, die die Travemiinder Woche Jahr fir Jahr auszeich-
nen.
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77. Warnemiinder Woche

650.000 Besucher - Die 77. Auflage als Meilenstein in
der Entwicklung des maritimen Festes

,Das war eine schéne 77. WARNEMUNDER WOCHE*,
lautet der erste Teil der Bilanz der Verantwortlichen
und Organisatoren. Ingeborg Regenthal und Astrid Vo
vom ,Warnemiinde Verein” fassen zusammen: ,Alle
Punkte des Landprogramms, angefangen vom 'Niegen
Umgang' bis zum 'Trachtentreffen' haben geklappt, das
Wetter hat mitgespielt, die Simmung war sehr gut.”

Den zweiten Teil der Bilanz brachte Roland Methling
bereits am Freitagabend beim Empfang des Oberbir-
germeisters auf den Punkt: ,Bei unserem Ringen um
mehr Qualitdt und Ausstrahlung der WARNEMUNDER
WOCHE war die diesjahrige Auflage ein echter Meilen-
stein, auch durch neue Programmpunkte, die sofort
ein sehr gutes Niveau hatten.”

Auch Matthias Fromm, Tourismusdirektor von Rostock
& Warnemiinde, hat den Eindruck, dass die Organisa-
toren des Sommerfestes im Vergleich zu den Vorjah-
ren, insbesondere auch am Strand, noch eine
»Schippe” draufgelegt haben.

Das hat bei den Besuchern deutliche Anerkennung ge-

funden. Jorg Bludau, der seit 23 Jahren das Bihnen-
programm am Leuchtturm und die Marktmeilen orga-
nisiert, schatzt, dass rund 650.000 Besucher auf der
diesjahrigen WARNEMUNDER WOCHE waren. Auch die
Zahl der Akteure, es waren 450, die die 10 Tage gestal-
tet haben, ist beeindruckend.

,Wir haben inzwischen beim Bilihnenprogramm eine
sehr gute Mischung zwischen Traditionellem und aktu-
ellen Musikrichtungen gefunden, weit entfernt von
Volkstiimelei.”

Einen Meilenstein, der schon vor einigen Jahren ge-
setzt wurde, sieht Bludau im ,,Medien-Zelt” der Ostsee
-Zeitung und des NDR, das vor allem auch durch seine
TV-Berichterstattung das ganze ,Eventpaket” berei-
chert.

Die Ausstrahlung des ,Medienzeltes” wird von Jahr zu
Jahr besser, schatzt auch der Marketingspezialist Olaf
Bourvé von der ,Ostsee-Zeitung” ein. ,Die Nahe der
Medienarbeiter zum Geschehen zahlt sich ebenso aus,
wie der enge Kontakt zu den Besuchern, die hier Dis-
kussionen, Kulinarisches, und Informationen erleben
kénnen. , Dabei bemiihen wir uns sehr, verstarkt die
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Attraktivitat der Segelwettbewerbe zu vermitteln, wie
zum Beispiel durch die tagliche Auflage des
WARNEMUNDER WOCHE-Talks.“

Piotr Cichocki aus Polen gewinnt Europa Cup der Skip-
pi 650, Spanier siegen souveran im 420er Feld

Nachdem das Team von Michat Kaczmarek sich in den
letzten Jahren stets den ersten Platz des Europa Cups
sichern konnte, musste es den Sieg in diesem Jahr mit
nur einem Punkt Riickstand an die polnischen Kollegen
mit Skipper Piotr Cichocki abgeben. Bronze geht an das
Berliner Team um Erik Witzmann. Auf der 77.
WARNEMUNDER WOCHE hat sich die Anzahl der jun-
gen 420er Segler verdoppelt, das Segelrevier bietet die
perfekte Vorbereitungsmoglichkeit fiir die Weltmeis-
terschaft in Travemiinde Ende Juli. Zum Teilnehmer-
feld zahlen aber nicht nur Favoriten auf den WM Titel,
sondern auch zahlreiche Segler aus Mecklenburg-
Vorpommern. Mit ausschlieRlich ersten Platzen in allen
Wettfahrten haben sich José Manuel Ruiz und Fernan-
do Ddvila Ponce de Ledn offensichtlich mit der Ostsee
angefreundet. ,Die Segelbedingungen hier dhneln de-
nen bei uns auf dem Mittelmeer sehr, nur das Wasser
ist etwas zu kalt.”, berichtet Fernando. Nach ihrem
Gewinn der 77. WARNEMUNDER WOCHE geht es fiir

einige Tage zurlck ins heimische Segelrevier nach
Malaga. Von den 60 startenden 420ern kommen 18
aus MV. Das Bundesland reprasentiert sich also stark
in der international sehr beliebten Jugendbootsklasse.
Ole Blumenthal und Heinrich Hoder aus Rostock konn-
ten ihre Leistung im Vergleich zum letzten Jahr stei-
gern und sind mit einem 7. Platz das beste Team aus
der Region. Auf Rang 8 liegen Pauline Schranck und
Nele Lemcke vom Warnemiinder Segel-Club. Die
Schiitzlinge von Landestrainer Eckart Schulz haben so
eine gute Grundlage fir die anstehende Internationale
Deutsche Meisterschaft geschaffen, welche Ende Sep-
tember ebenfalls in Warnemiinde stattfinden wird.

Drachen schwammen wieder auf dem Alten Strom

Plnktlich um 8.30 Uhr startete mit einem , Are you
ready? Attention. Go!“ am Samstag das 19. Drachen-
bootfestival, organisiert vom LT-Club und dem SV
Breitling e.V. Rostock, auf dem Alten Strom in
Warnemiinde. Eingerahmt von kleinen Fischer- und
Tretbooten, zwei Kreuzfahrtschiffen sowie zahlreichem
Publikum paddelten 1.650 Teilnehmer in 76 Teams aus
ganz Deutschland auf einer 286 Meter langen Strecke
um den LT-CUP. Nach zwei Vorlaufen wurden die

Teams in sieben Leistungsklassen eingeteilt.




In der leistungsstarksten Klasse konnte sich der Dragon
Club Rostock (DCR) durchsetzen. Mit einer Hunderts-
telsekunde Vorsprung erkdmpften sich die Bloody

Hedgehogs aus Berlin Silber und setzten sich vor den
Vorjahressieger WSAP Loveboat aus Hamburg. Nach
dem ersten Veranstaltungstag war Regattaleiter
Thomas Wolfram vom SV Breitling sehr zufrieden: ,Der
Vorteil in Warnemiinde ist der grofle Zuschauerver-
kehr. Wir haben hier Stadionatmosphare, die Zuschau-
er kdnnen an beiden Seiten stehen.” Insgesamt fuhren
zwolf der 12,5 Meter langen und 250 Kilogramm
schweren Drachenboote auf den vier Bahnen. In einem
Boot haben ein Trommler, ein Steuermann und 20
Paddler Platz, wovon mindestens acht Frauen sein
missen. Fiir den Coca-Cola Sprint-Cup Gber 100 Meter
Distanz am Sonntag meldeten sich 22 Teams an. Auch
am zweiten Veranstaltungstag trommelten und schrien
sich die Teilnehmer zu Ho6chstleistungen. Die KRG-
Dragons aus der leistungsstarkeren der beiden gebilde-
ten Klassen sicherten sich den Sieg vor dem WSAP Lo-
veboat und den Zoo Center Dragons. Auch Zuschauer
durften an beiden Tagen in den Booten mit dem Dra-
chenkopf Platz nehmen und ein Rennen fahren, dabei
reichte die Altersgrenze von 5 bis 75 Jahren.

Auch die Drachen der Kiter flogen am letzten Tag
nochmal tiber die Ostsee. In der Disziplin Racing liefer-
ten sie wieder imposante Starts. Der amtierende Welt-
meister Florian Gruber aus Garmisch Partenkirchen
landete ganz oben auf dem Siegerpodest. Neben ihm
platzierten sich Darian Rubbel auf dem zweiten und
Erwin Gruber, der Vater von Florian, auf dem dritten
Rang. Als letztes gastiert die Kitesurf-Trophy im August
auf Fehmarn.

Weitere Segel-Endergebnisse:
2.4mR

1. Jirgen Freiheit (Berlin)

2. Uwe Volkmann (Schwerin)

3. Eberhard Bieberitz (Schwerin)
1/24

1. Ragna Thonnessen + Team (Hamburg)
2. Jan Kahler + Team (Hamburg)

3. Stefan Karsunke + Team (Hamburg)
A-Cat

1. Thilo Keller (Bayern)

2. Guido Schulte (Wismar)

3. Peter Klemenz (Wasserburg)

Finn Dinghy

1. Sebastian Schmidt-Kliigmann (Hiide/Dimmer)

2. Eike Martens (Hamburg)

3. Ulli Kurfeld (Wismar)

OK-Jolle

1. Greg Wilcox (NZL)

2. Jgrgen Lindhardtsen (DEN)

3. Pawel Pawlaczyk (POL)

505er

1. Morten Bogacki (Disseldorf) ,Lars Dehne
2. Lutz Stengel (Rostock), Frank Feller

3. Ronald Roos (Wuppertal), Morten Roos
Korsar

1. Axel Oberemm (Bayern), Gerd Linnemann
2. Uti Thieme (Berlin) , Frank Thieme

3. Dirk Braun (Wuppertal) , Jirgen Kruck
Pirat

1. Svenja Thoroe (Kiel) , Karsten Bredt

2. Frieder Billerbeck (Wedel), Julius Raithel

3. Simone Wahrendorf (Berlin) , Jorgen Mohns
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Die Frauencrew um RagnaThonnessen ( Se-
gelnummer 5313) gewann bei den J24.




Die 3x1-ProTour bietet hohe Preisgelder und ein

attraktives Rahmenprogramm, und die neue Regatta-
serie startet mit prominenter Beteiligung: Tim Kroger
und Bastian Seibt skippern 3x1 Yachten

Die Hamburger Yachtwerft fiir ferngesteuerte Rennya-
chten, stockmaritime, hat mit der 3x1-ProTour ein
neues Regattakonzept ins Leben gerufen. Am 22.08.14
findet die Auftaktveranstaltung der 3x1-ProTour auf
Usedom statt und hat ihren Hohepunkt im Mai des
Folgejahres mit den German Masters vor Kiel. Als ab-
solute Neuigkeit bieten die Veranstalter hohe Preisgel-
der fiir die besten Segler jeder Regatta. Die einzelnen
Regatten sind mit so hohen Preisgeldern dotiert, dass
der Lohn fiir den Sieg einer einzigen Regatta den An-
schaffungswert des Regattabootes in der Regel liber-
steigt.

Die 3x1-ProTour ist als eine professionelle bundeswei-
te Regattaserie fir Profis und Amateure dhnlich der
Pro Am Turniere im Golfsport konzipiert und wird mit
der einheitlichen Modellrennyacht "3x1 Carbon Racer"
gesegelt. Das Konzept kommt gut an - Amateure und
Profi-Sportler aus verschiedenen Sportarten haben
sich bereits angemeldet und trainieren mit 3x1 Carbon
Racern.

Fiir Unternehmen bietet es sich an, die Regattaserie zu
sponsern, oder ein eigenes Teamschiff ins Rennen zu
senden. Zwar fihrt Modellsegeln medial bisher ein
Schattendasein, ist aber verbreiteter, als vermutet. Das
hohe Interesse an dem Sport ist am stockmaritime-
Youtube Kanal erkennbar, die Anzahl der Modellyacht-
Videoabrufe liegt fast auf den Niveau der Vendee Glo-
be, einer der groRten Regattaserien weltweit. RC - Ra-
dio Control - Segler, sind Ubrigens auch iber den Deut-
schen Segler Verband organisiert. Fir potenzielle
Sponsoren bietet die 3x1-ProTour attraktive Pakete mit
einem hohen Kosten/Nutzen-Verhaltnis an.

So ist es kein Wunder, dass der Olympiateilnehmer
und Ruderweltmeister Bastian Seibt die Firma "Red
Sam" als Sponsor fiir seine Rennyacht gewinnen konn-
te. Die Yacht mit dem rot-schwarzen Steinbock als
Wahrzeichen hat bereits auf Facebook eine Menge
Fans mit ihrem coolen Design begeistert.
Auch Tim Kroger, Segelprofi und Trager der hochsten
deutschen Sportauszeichnung, dem Silbernen Lorbeer-
blatt, ist seit April Eigner einer 3x1-Rennyacht. Sein
Grund fiur die Teilnahme an der Serie ist weniger die
Publicity, sondern tatsachlich der Sport: "Modellsegeln

ist eine ideale Methode, um die taktischen Fahigkeiten
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zu schulen." Tim Kroger hat schon in der Vergangen-

heit an Modellboot-Regatten teilgenommen, und ist
von seinem neuen Sportgerat begeistert: "Es ist er-
staunlich, wie ausgewogen die 3x1 segelt. Das macht
einfach SpaR."

Der Freitagabend auf Usedom steht ganz im Zeichen
der Eroffnungsveranstaltung. Hier werden in Teams
auf dem See vor dem Hotel Best Western Baltic Hills
die ersten Rennen gefahren. Am Samstag und Sonntag
werden am Vormittag erst vor der Kulisse des Clubhau-
ses auf dem See des Golfplatzes und am Nachmittag
vor der Seebricke des Seebades Heringsdorf die aufre-
genden und spannenden Regatten gesegelt.

Sinjin McNab, Golfprofi aus Sudafrika und einer der
qualifiziertesten Golflehrer Europas und Hans Genthe,
Grinder der Yachtwerft stockmaritime, sind die Ideen-
geber fir die Serie. "Meiner Ansicht fehlt eine Regatta-
serie, bei der auch die Begleiter auf Ihre Kosten kom-
men." Hans Genthe hat schon viele Regatten mit fern-
gesteuerten Yachten veranstaltet, "Bei diesen Re-
gatten ist der Zuschauer genauso dicht am Geschehen
wie der Teilnehmer, dazu gibt es immer ein attraktives
Alternativprogramm."

"Wer Schach als Sport bezeichnet, der sollte einmal
eine 3x1-ProTour Regatta erleben." Sinjin McNab ist
erst seit kurzer Zeit Segelsport-begeistert und Eigner
einer 3x1-Yacht. "Hier missen taktische Entscheidun-
gen unter hohem Zeitdruck getroffen werden, denn in

Sekundenschnelle dndern sich Wind und die Positio-
nen der Gegner."

Wie bei kaum einem anderen Sport muss der Sportler
beim Segeln naturwissenschaftliches Wissen mit takti-
schem Koénnen verbinden. Dazu gehort die Bootsbe-
herrschung bei jedem Wind und jeder Welle. Beim Mo-
dellsegeln werden weniger die physischen Eigen-
schaften des Seglers gefordert, als das Allround-
Wissen. Anders als beim Segeln auf groflen Booten
sieht der Modellyacht-Segler die Regatta-Szene aus der
Adlerperspektive. Dieser Perspektivwechsel ist eine
wertvolle Erfahrung, weshalb viele international er-
folgreiche Segler auch Modellyachten segeln - vor al-
lem in der Winterzeit als Training fir den Kopf.
So geht es beim Segeln mit ferngesteuerten Yachten
mehr um Taktik und Erfahrung als um Kraft und Aus-
dauer. Intelligenz und Strategie sind gefragt. Das Alter,
korperliche und geistige Behinderungen oder Geld tre-
ten in den Hintergrund. Ist das Sportgerat einmal ange-
schafft, dann kann man fast tberall trainieren - ohne
weitere Kosten. So treffen beim Modellyacht-Segeln
Hochleistungssportler auf Behinderte, Einsteiger auf
Profis, Jung auf Alt, um Wissen und Fahigkeiten direkt
miteinander zu vergleichen und um voneinander zu
lernen.

Mehr Informationen zur Regattaserie:

www.3x1protour.com
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Mehr Freiheiten durch mehr Moglichkeiten bietet die
neue SPORT 400 von BAVARIA. Mit den Versionen O-
PEN, HARDTOP, SOFTTOP, und neu auch als COUPE, ist
sie nicht nur in ihren Varianten vielfaltiger geworden,
auch das Exterieur und Interieur der SPORT 400 erhielt
durch das Designteam von BAVARIA und seinen inter-
nationalen Partnern eine Vielzahl neuer Detaillésungen
— mehr Freiheiten durch mehr Moglichkeiten eben.

,Viele Moglichkeiten auf einer Motoryacht unterzu-
bringen, ohne Kompromisse einzugehen, war die Pra-
misse bei der Entwicklung der neuen SPORT 400.
Durch mehr Optionen wollen wir unseren Kunden
mehr Freiheiten in der Nutzung der SPORT 400 bie-
ten”, erklart Meik Lessig, Head of Sales and Aftersales
bei BAVARIA.

Als Premiere prasentiert BAVARIA nach der SPORT 360
COUPE auch die SPORT 400 in einer COUPE-Version.
Geschlossen (iber das Meer fahren und alles im Uber-
blick haben — die SPORT 400 COUPE verfiigt Gber die
perfekte Rundumsicht; das elektrische Schiebedach
und die grolRziigigen Glasschiebetiiren zum Heck off-
nen und der Salon wird zum Cockpit. Komfort und Lu-
Xus gepaart mit Funktionalitat bietet die neue SPORT

e R
’“r‘ht " Mo

400 HT: Das Schiebedach o6ffnen und die Sonne ins
Cockpit einladen — die SPORT 400 HT ist der perfekte
Luxus fir den perfekten Tag auf dem Wasser. Das offe-

ne Cockpit und eine groRe Badeplattform ist der ideale
Ort fir die Entspannung beim Ankern oder im Hafen.
Ein Maximum an Flexibilitdt erhalten Eigner mit der
SPORT 400 ST und ihrem grofRflachigen Softop und da-
mit der Moglichkeit und Freiheit, soviel Sonne ins
Cockpit zu lassen wie moglich. Wer es lieber ganz offen
mag, wahlt die klassische SPORT 400 OPEN.
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Vollig neu konzipiert wurde eine Sitzecke auf dem
Heck der SPORT 400, die im Handumdrehen zu einer
Sonnenliege umgebaut werden kann: entspannt einen
Drink am Abend genieRen oder am Tag in der Sonne
chillen — zwei Moglichkeiten an nur einem Platz.

Ebenso in Multifunktion die Sitzgruppe im Cockpit, die

zum abendlichen Dinner einladt oder sich durch einfa-
ches Klappen der Riickenlehnen mit der Sonnenliege
gegeniber des Steuerstandes zu einer weiteren Liege-
flache verbindet. Dies sind nur zwei von vielen Losun-
gen, die der Maxime der SPORT 400 entsprechen,
durch mehr Moglichkeiten Eignern mehr Freiheiten zu
gewahren.

Marco Casali und sein Team der italienischen Desig-
nagentur TOO DESIGN haben der SPORT 400 ein De-
sigh in neuen Dimensionen verliehen. In der
Rumpfform steckt das ganze Wissen der nautischen
Architekten von Insenaval S.L., die auch viele Me-
gayachten konstruierten. Das moderne, stylische und
funktionelle Interieur stammt von Design Unlimited.
Doch den letzten Schliff und alle technischen Details
hat die SPORT 400 durch die Designer und Konstruk-
teure von BAVARIA erhalten, die all ihre Erfahrungen in

diese neue Motoryacht haben einflieRen lassen.

GroRziigigkeit und Komfort sind die Maximen unter
Deck der neuen SPORT 400. GroRe Fenster im Rumpf
gehoren zum neuen Lichtkonzept der SPORT 400 und
bringen nun noch mehr Helligkeit in die Kabinen. Am
Abend wird die SPORT 400 zum Wohlfiihlort durch ein
direktes und indirektes Beleuchtungskonzept, das sich
auf die gewlinschte Helligkeit dimmen lasst.

Die Eignerkabine im Vorschiff, die das Wort Suite ver-
dient, verflgt iber viel Stauraum fir alles, vom T-Shirt
bis zum Abendkleid. Der Salon und die Pantry laden
zum perfekten Dinner ein oder zum entspannten Ge-
nieRen des Abends an Bord. Gaste flihlen sich in der
geraumigen VIP-Kabine wohl.

Der Grundpreis ab Werft fur die SPORT 400 OPEN liegt
bei 184.331 €. Fir die SPORT 400 HT belauft sich der
Grundpreis ab Werft auf 202.181 € und fir die SPORT
400 COUPE auf 208.131 €. Alle Preise verstehen sich
inkl. 19% MwSt.

Uber BAVARIA Yachtbau GmbH

Seit 1978 stehen BAVARIA Yachten fiir hohe Qualitat,
Wertbestandigkeit und ein hervorragendes Preis-
Leistungs-Verhéltnis. Uber 1.500 Motor- und Segely-
achten verlassen jahrlich die Werft, die zu den groR-
ten, erfolgreichsten und effizientesten Yachtbauunter-
nehmen der Welt zdhlt. BAVARIA entwickelt kontinu-
ierlich neue Segel- und Motoryachten, die in der GréRRe
von der SPORT 29 Motoryacht bis zur CRUISER 56 Se-
gelyacht reichen. Alle Yachten werden ausschlieflich
auf Bestellung produziert. Damit bietet BAVARIA je-
dem Kunden einen extrem hohen Individualisierungs-
grad.

Download Preisliste

37


http://wwwold.bavaria-yachtbau.com/fileadmin/interner_bereich/models/new_sport/sport400/download/New%20SPORT%20400.zip

Hervorragende Segeleigenschaften
Motorisierung bis 100 PS
Topspeed ca. 19 Knoten

Wakeboarden und WassersKi

GroRzugiges Raumangebot
mit PKW trailerbar

Hier klicken

Odin Yachten Bodensee Deutschland
Ihr Odin-Partner am Bodensee Am GielRbach 13
(Deutschland, Schweiz, Osterreich) D-78351 Bodman-Ludwigshafen
Telefon +49 (0) 7773-93768-97
Ab sofort Probefahrten am Bodensee Fax +49 (0) 7773 93768-99

DN moglich, Terminanfrage hier Schweiz
Spulackerstr. 42

Pﬁfﬁfiﬁ Info@0Odin-Yachten.eu CH-8274 Tagerwilen
Bodensee www.Odin-Yachten.eu Telefon +41 71 666 8000



http://www.odin-yachten.eu/
http://www.odin-yachten.eu/kontakt
mailto:Info@Odin-Yachten.eu?subject=Anfrage%20aus%20Yacht-Log%2004/13
http://www.Odin-Yachten.eu
http://www.youtube.com/watch?v=mz9F8yubdik
http://www.youtube.com/watch?v=z3A1J375uOo

Whyko, einer de filhrenden Yacht-Broker, gibt die Un-
terzeichnung eines Vertrags liber den Verkauf der San-
lorenzo SD92 MY “One My Way” (Unit-Nr. 14.) be-
kannt.

Die Yacht ist eine Kombination aus klassischen Elemen-
ten und innovativen Losungen, sie wurde von dem De-
signer Francesco Paszkowski gestaltet entworfen.

,O0ne My Way“ bietet eine grosse Flybridge mit Ess—
und Liegeflachen sowie einem Steuerstand. Das Haupt-
deck hat einen zweiten Speisebereich vor dem Salon.

Der Innenbereich lehnt sich an die Gestaltung eines
New England Yacht-Clubs an. Riesige getonte Fenster
bieten einen ungehinderten Panorama-Blick nach au-
Ren. Die gesamte Yacht ist klimatisiert und verflgt
Uber samtlichen modernen Komfort, angefangen vom
Flat-Screen-TV Uber groRe Kiihlschranke bis hin zu ei-
ner exzellent ausgestatteten Kiiche.

Das Innendesign, gestaltet von Marty Lowe, ist eine
Kombination aus europdischen Wurzeln, italienischer
Handwerkskunst und American Style. Weille Leinen-
Sofas, Berber-Teppiche, Hermes-Stiihle, gebleichte
Holzschranke und marineblaue Details bestimmen die
Optik.

shzo SD92 MY_“One Mv.way q.-_;

#—F .-—-#"

e

Der groRe Salon mit Essbereich fiihrt durch raumhoch

verglaste Tiiren zum Achterdeck und bietet Platz fiir 20

Personen.

Sanlorenzo SD92 — technical details - brief

Length Over All:

Waterline length (at half-load):

Beam:

Draft at half load:

Displacement at half load:

Fuelcapacity:

Water capacity:

Waste tank capacity:

Owner and guests:

Crew:

Maximum speed at half load:

Range at 11 knots:

27,60 m
23,20 m
7,15 m
1,82 m
103 tons
16.000 It
2.500 It
1.000 It
8 berths
3+1

17 knots
2000 miles

Propulsion: 2 x MAN V12 CR 1200
(2 x 882 kW/1.200 hp @2100 rpm)
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Linssen Classic Sturdy
36 Sedan

| e 5
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Auf der ,HISWA te water” — der groRten Bootsmesse P —

auf dem Wasser — prasentiert Linssen Yachts die neue - r.“f‘."_"_"' ]! .

Classic Sturdy 36 Sedan Deckbridge. | i LR -__:;__ F_-J‘ __'{_.Ilﬂi'
|| He . M —_—— = '1';—

Linssen Yachts hat dieses ungewdhnliche Konzept in - ,E— i [ i

Zusammenarbeit mit dem Linssen-Handler Nasta Mari- e —— — —_—
ne in der Schweiz entwickelt. Die , Deckbridge” ist am

besten mit einer Flybridge zu vergleichen. Aber die
Deckbridge ist mehr als ,nur” eine Erweiterung um
einen zusatzlichen Steuerstand, sie bietet einen Auf-
enthaltsbereich von ganzen 15 m°.

Der Zugang zur Deckbridge befindet sich auf dem Vor-
deck. Uber eine sichere und kurze schrige Treppe mit

Basisdaten:

Seitenlehne ist die Deckbridge fiir alle bequem erreich-
bar — ohne wie auf anderen Schiffen schmale Stufen LUA x Breite . A. x Tiefgang: ~ £11,10x3,45x1,00m

oder einen engen Durchgang benutzen zu mis- Min. Durchfahrtshohe: +3,10 m
sen. AuBerdem geht Raum weder in der Plicht noch Stehh&he VK/Salon: +1,83/1,94 m
oben auf dem Deck verloren. Der Platz wird somit opti- CE-Klassifikation: C (kust)
mal ausgenutzt.

Tankinhalt Diesel: + 360 Ltr
Auf der Deckbridge befinden sich serienmalRig ein D o -~

t : + t

Steuerstand mit komfortablem Steuer- und Mitfahrer- ankinnha asser f
stuhl einschlieRlich Abdeckhauben, ferner eine L-Bank Tankinhalt Schwarzwasser: 240 Ltr
mit Kissenset und ein Tisch. Weitere Optionen zur Ein- Motorisierung:
richtung eines schonen ,Sonnendecks” sind Kuhl- 1x 4 Zyl. Volvo Penta Diesel
schrank/Bar mit Glasern, Tresen (mit Kaltwasserspul- Typ D2-75, 55 kW (75 PS) ZF 25-H /2,8 : 1

becken), Grill und Kissenset. )
www.linssenyachts.com
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Wahrend der Hiswa te water 2014 in Amsterdam zeigt
De Boarnstream International Motoryachts eine Welt-
premiere: Boarncruiser 42 Retro Line OK-HT. Diese
Yacht ist mit ihrer Interieurverarbeitung und Einteilung
einen Schuss vor den Bug auf die jetzt schon erfolgrei-
che Boarncruiser Elegance Serie.

Diese neue 42’ offene Plicht mit Hardtop schlieft naht-
los an und ist eine perfekte Ergdnzung zu der Retro
Line Serie. Ein ansehnliches und stilvolles Schiff mit
einem koniglichen Tulpenbug. Die Abmessungen sind
12.85 x 4.30 x 1.15 m, lieferbar mit Einzel- oder Dop-
pelschraube und CE-Klassifizierung B (See).

Besonders auffallend ist die Einteilung. Der Markt fragt
Wohn- und Lebenskomfort auf einem Niveau, und das
ist auf diesem 42 FuR Schiff gut geschafft. Wenn man
das ‘deco’ WalnuBnatur-Interieur hinzufiigt, dann be-
deutet dies es in der (Stahl)Yachtbauwelt einen enor-

men Sprung nach vorne .

Eine Mediterranschon-
heit mit einer raffinier-
ten Mischung von Far-
ben und Materialien
kombiniert mit dem
funktionellen niichter-
nen Charakter der
Nordeuropaer.

Die Technik ist auch
Standard
Yachtfloor Heizsystem,

modern:

Doppelverglasung,

schwere Ausfihrung hydraulische Bug- und Heck-
schraube. Diese Kombinationen erhéhen das Vergni-
gen des Aufenthalts an Bord um ein Vielfaches.

Standnummer Hiswa te water: E.03

Weitere Informationen: www.boarnstream.com
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Wakhire V.4, G d, Wisser

14.0% 10.1%

120°P| 1175
14.0% -5.07"

120°P 246.11...

Vernetzung auf allen Ebenen

Garmin, internationaler Marktfihrer fur Satellitennavi-
gation und Marine-Komplettausstatter, kindigt ein
umfangreiches Softwareupdate fiir die neue GPSMAP
Serie an. Neben einer erweiterten Kompatibilitat fur
das GCV 10 Echolotmodul mit der GPSMAP 8000 Serie
wird mit dem Update auch der Austausch des Echolot-
bilds bei Kombigeraten moglich. Zeitgleich mit dem
Update bringt Garmin seine Helm App auch fiir Andro-
id auf den Markt.

»,Mit dem kostenlosen Softwareupdate fiir unsere neu-
este Kartenplotter Serie bieten wir Skippern noch
mehr Leistung und zahlreiche neue Vernetzungsmog-
lichkeiten”, sagt Ferdinand Lindmayer, Product Marke-
ting Manager Marine in Deutschland. Durch das Up-
date kénnen die Kartenplotter der GPSMAP 8000 Glas-
cockpit Serie auf die Garmin GCV 10 ClearVi Blackbox
zugreifen. Dadurch profitieren vor allem Meeresangler
von den zusatzlichen DownVi und SideVi Funktionen,
dem scharfsten Sonar Scanning System zur Ortung von
Fischen und Bodenstrukturen. Zusatzlich kdnnen meh-
rere Blackboxen mit dem gleichen Netzwerk verbun-
den werden. So kann man ganz einfach zwischen GSD
26 CHIRP Sonar und GCV 10 Scanning Sonar wechseln.

Durch das Update kénnen Sonarinformationen von
allen Geraten innerhalb eines Netzwerkes geteilt und
abgerufen werden, auch von Geraten ohne integrier-
tes Echolot. Weitere Neuheiten sind die FusionLink
und Meteor 300 Kompatibilitdit der GPSMAP 820 und
1020 Serie. Zusatzlich umfasst das Update auch benut-
zerdefinierte Einstellungen wie die Auswahl der Sonar-
quelle, die Kompatibilitat mit NMEA 0183 GPS- Anten-
nen bei Kombigerdten und eine erweiterte Segelinstru-
menten- anzeige.
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Nun kénnen alle Windlupen, Grafiken und Datenfelder
individuell angepasst werden.

Helm fir Android
Die Garmin Helm App, mit der Smartphone- und Tab-

letnutzer ihren Kartenplotter steuern und kontrollieren
kann, ist nun auch fir Android verfligbar.

Das kostenlose Softwareupdate ist auf der Garmin
Website verfugbar: http://bit.ly/1hA989L

Stay Afloat sollte auf keinem Boot fehlen

Stay Afloat ist nach Angaben des Herstellers der
schnellste und auch einfachste Weg, um einen Wasser-
einbruch zu verhindern. Das Material ist immer und
jederzeit einsatzbereit, muss nicht extra angemischt
werden und setzt kein spezielles Training voraus. Die
duBerst einfache Anwendung von Stay Afloat soll eine
leichte Handhabung ermoglichen. Das Paraffinwachs
wird aus dem Behalter genommen und das Leck an-
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schlieBend damit abgedichtet, womit ein Untergang
des Bootes vermieden werden soll. Beim nachsten An-
legen am Hafen kann der Schaden dann repariert wer-
den. Stay Afloat ist absolut ungiftig und ungefahrlich.
AulRerdem kann Stay Afloat sowohl ber, als auch un-
ter der Wasseroberflache verwendet werden.

Stay Afloat von Robship® ist in 3 GréRen im Fachhan-
del erhaltlich:

Small 0,25 KG
Medium 0,45 KG
Large 0,9 KG

VK. inkl. MwSt. 17,90
VK. inkl. MwsSt. 29,90
VK. inkl. MwsSt. 49,90

www.frisch-zentrale.de

Le Boat bringt erste App fiir Hausbooturlaub

heraus

Le Boat, Europas groflter Hausbootvermieter, bietet
ab sofort eine App fiir Hausbooturlauber an. Damit hat
die TUI Tochter als erster Hausbootvermieter eine ei-
gene App in verschiedenen Sprachen entwickelt, die
als Reisevorbereitung oder wahrend der Haus-
bootcharter als mobiler Reiseflihrer genutzt werden

kann.

Der mobile Reisebegleiter ist kostenlos und fiir Andro-

id und 10S Uber den Appstore, Google Playstore oder
unter www.leboat.de/my-app erhéltlich. Mit der App

lasst sich die Route vorab ideal von zu Hause aus pla-
nen. Checklisten helfen dabei, ob auch wirklich alles
Notwendige fiir den Hausbooturlaub eingepackt und
vorbereitet wurde. Wahrend der Fahrt gibt die App die
aktuelle Geschwindigkeit an. Mit Hilfe von GPS wird
auf einer interaktiven Karte der aktuelle Standort er-
mittelt und was es dort alles zu entdecken gibt. Die
App zeigt, welche Schleuse die nachste ist und wo Son-
derziele, schone Anlegestellen oder Restaurants sind.
Auch hilfreiche Kontaktdaten zum nachsten Arzt oder

Lieblingsplatze

Taxiunternehmen sind gespeichert.
kénnen dabei als Favoriten angelegt werden. Zudem
profitieren Nutzer der App von den Tipps anderer
Hausbooturlauber.

Le Boat Kunden haben zusatzlich den Vorteil, dass sie
Uber die App mit ihrer Buchungsnummer Extras bu-
chen oder Details zum Boot abrufen kdnnen. Viele In-
formationen der App sind offline verfligbar, so dass
Hausbooturlauber auch ohne Netzempfang die meis-
ten Funktionen der App nutzen kénnen.

Uber Le Boat

Le Boat verfligt Uber die grofRte Auswahl an Bootsferi-
en auf Europas Wasserwegen: fast 900 Hausboote ein-
geteilt in finf Komfortklassen in 17 Regionen in neun
Landern (Frankreich, Deutschland, Polen, Italien, Belgi-
en, Holland, Irland, England und Schottland). Ob fir
eine Familie, Freundesgruppen oder einzelne Paare:
Alle Boote mit Platz fiir zwei bis zwolf Personen sind
ohne Fuhrerschein zu steuern. Sie bieten einen gerau-
migen Salon, separate Schlafkabinen, Duschen mit flie-
Rend Warm- und Kaltwasser und komplett ausge-
stattete Kombiisen. Von Besteck und Geschirr bis zu
Bettwdasche und Handtiichern steht alles an Bord be-
reit. Le Boat ist Teil der TUI Unternehmensgruppe.

www.leboat.de

Seilerei e Flechterei Oalitil
Bernhard Muffler Bodensesped
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NoautiCare

DOUBLE COAT
Cabin Varnish

Wasserbasierter, 2-Komponenten
seidenglanzender Klarlack auf neuester

PU-Technologie.

Double Coat Cabin Varnish wurde
speziell fur hochwertige Beschichtungen
im Innenbereich entwickelt und kann mit
Rolle oder Pinsel aufgetragen werden.
Das Holz sollte vorab mit ,,\Variopox
Injektionsharz* bearbeitet und dann mit
mind. 3 Schichten Cabin Varnish
beschichtet werden.

Zu empfehlen ist die Verarbeitung

mit den speziellen Schaumstoffrollen.

www.nauticare.de

o
‘-m

1SS

)
‘rm


http://www.nauticare.de/

Notsender kompatibel zu Rettungswesten?

Das zunehmende Angebot von Notsendern
(Notfunkgerate, AIS-Sender, PLB) als Zubehor fir
aufblasbare Rettungswesten fiihrt zu einigen wichtigen
Fragen, die der Kaufer stellen und beantwortet bekom-
men muss, wenn er solche Gerate sinnvoll und wirk-
sam zur seiner eigenen Sicherheit flir den Seenotfall

einsetzen mochte.

° Storen sich Rettungsweste und Sender gegensei-
tig, wenn der Sender beim Aufblasen der
Rettungsweste automatisch aktiviert wird?

° Ist sichergestellt, dass der Sender den Schwimm-
korper der Rettungsweste nicht beschadigt und
die Antenne sich beim Aufblasen problemlos
aufrichtet?

° Lasst sich der Sender fachgerecht in die Schutz-
hille integrieren? Denn unter Umstanden kann
die Rettungsweste die Zulassung nach DIN EN
ISO 12402 verlieren.

Die meisten Seenotsender sind heute manuell aktivier-
bar, das heiRt: Sie missen im Seenotfall vom Schiffbru-
chigen erreicht und eingeschaltet werden kénnen. Hier
ergibt sich ein besonderes Problem, wie der Fachver-
band Seenotrettungsmittel e.V. (FSR) bei seiner jings-
ten Marktbeobachtung festgestellt hat.

Einige Anbieter von Rettungswesten risten ihre Gerate
mit kleinen Taschen in den Schutzhillen aus, die oft
mit ReiBverschliissen geschlossen sind. Hier ist beson-
ders dann erhdhte Vorsicht geboten, wenn der Anbie-
ter diese Tasche zur Aufnahme von Seenotsendern
auslobt.

Denn oft kdnnen die Notsender nach dem Aufblasen
der Weste zur Aktivierung nicht mehr erreicht werden,
weil die Taschen unter Wasser beziehungsweise unter
dem Schwimmkaorper nicht mehr zuganglich sind und/
oder die ReiRverschlisse nicht gedffnet werden kon-
nen.

Der FSR rat deshalb allen interessierten Wassersport-
lern, sich im Fachhandel Uber die verschiedenen
Rettungswestenmodelle genau zu informieren und sie
miteinander zu vergleichen oder sich bei Unklarheiten
an den Hersteller der Rettungsweste wenden.

Im FSR haben sich 16 fuhrende deutsche Unternehmen

-Hersteller und Importeure von Seenot-

Rettungsmitteln - zusammengeschlossen, deren Ziel es

ist, die Sicherheit auf dem Wasser zu verbessern. Infor-
mationen rund um das Thema Seenot-Rettungsmittel
und das Verhalten auf dem Wasser erteilt der FSR,
Gunther-Plischow-StraRe 8, 50829 Koln, Telefon:
0221/595710 sowie unter www.fsr.de.com

So sollte es sein: Der Seenotsender ist vor der Aktivie-

rung ebenso gut zu erreichen wie...

...nach dem Aufblasen des Schwimmkérpers.
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Raymarine stellt bei der ICAST das neue Side-
Vision™-Sonar- und die IP-Videokamera-

Technologie vor

Im Rahmen des laufenden Bestrebens, Anglern und
Bootsfahrern die passenden Tools fir ihren Erfolg auf
dem Wasser bereitzustellen, ist Raymarine erfreut, die
Einflhrung zweier neuer Technologien fur die Multi-
funktionsdisplays mit LightHouse lITechnologie ankiin-
digen zu konnen. Das neue CP200 SideVision™-
Sonarmodul erweitert die Unterwasseransicht von
Anglern mithilfe eines glasklaren CHIRP- Sidescanso-
nars und die neue Marine-Videokamera CAM200IP
ermoglicht die Anzeige von HD-Videos auf Raymarine-

Multifunktionsdisplays.

Angler, die unter Wasser eine bessere Sicht haben wol-
len, werden die Vorteile der CP200-Technologiezu
schatzen wissen: SchlieBlich kdnnen sie damit weiter
sehen und mehr Fische erkennen als mit herkémmli-
chen Sidescansonar-Systemen. Dank der fortschrittli-
chen CHIRP-Signalverarbeitung von Raymarine kénnen
mit dem CP200 Unterwasserkontakte eindeutig identi-
fiziert und Uber die zwei unabhdngige Sonarkanile
werden detailgetreue Bilder tGibermittelt. Beim CP200-
Modul kommt dariiber hinaus ein einzigartiges Uber-
tragungssystem zum Einsatz, bei dem Fischer aus drei
Sensorwinkeln wahlen kénnen.

Durch Anpassung des CPT-200 Sensorwinkels kdnnen
Angler ihr System optimal auf Suchvorgange in sowohl
seichten als auch tiefen Gewassern abstimmen.

Werfen wir nun aber einen Blick an Deck: Inhabern von
Raymarine-Multifunktionsdisplays steht ab sofort eine
einfache Losung zur Verfliigung, um ihr Multifunktions-
display aufzurtisten und mit Videoliberwachung auszu-
statten. Die fur die Meeresumgebung entwickelte
CAM200IP eignet sich perfekt zur Aufzeichnung der
Angelaktivitaten an Bord.

Alternativ kann die CAM200IP auch als Sicherungs-
oder Docking-Kamera verwendet werden. Nach der
Installation kénnen mit nur einer einzigen CAM200IP
HD-Videos zu jedem beliebigen Raymarine-LightHouse
lI-Display im Netzwerk Ubertragen werden. Fiir mehr
Flexibilitit und Anzeigeoptionen konnen mehrere
CAM200IP-Kameras mit dem Netzwerk verbunden

werden.

Die neuen Produkte untermauern das Versprechen
von Raymarine, im Rahmen einer umfassenden, wirk-
lich benutzerfreundlichen Losung innovative, bran-
chenfiihrende Produkte bereitzustellen. ,FLIR, auch als
der sechste Sinn auf Erden bezeichnet, ist bestrebt, das
Bootsfahren stressfreier und angenehmer zu ma-
chen.”, so Andy Teich, Prasident und CEO von FLIR.
,Mit den LightHouse II-Multifunktionsdisplays haben
wir eine benutzerfreundliche Plattform geschaffen, die
ganz einfach durch unsere neu entwickelten Sensor-
technologien fiir Bootsfahrer erweiterbar ist. Das So-
nar CP200 SideVision™ und die Marine-Kamera
CAM200IP sind zwei Beispiele fiir die laufende Innova-
tion unserer Navigationsprodukte.”
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Die wichtigsten Funktionen des CP200

. Fotodhnliche Bilder von Unterwasser-Terrain
und kinstlich geschaffenen Objekten mithilfe
der Raymarine CHIRP-Sonartechnologie

° Hervorragende Reichweite. Mit dem CP200 kdn-
nen von beiden Seiten des Boots aus Fotos von
Fischen, Kodern und Unterwasserstrukturen bis
zu einer Entfernung von 183 m gemacht werden

° 180°-HD-Unterwasseransicht bei Kombination
des CP200-Sonars mit dem Raymarine-Sonar
CHIRP DownVision™

° Einfache Integration in die Raymarine Light-
House II-Multifunktionsdisplays

Das CP200 CHIRP SideVision™-Sonarsystem ist ab Au-
gust 2014 weltweit bei Raymarine-Handlern zu einem
Preis 565,25 € inkl. MwSt. erhaltlich

Die wichtigsten Funktionen der CAM200IP

° Full HD-Videokamera (hochauflésend) fir eine
atemberaubende Bildqualitat

. ,Low-Light“-Modus mit integrierten Infrarot-
LEDs fiir den Betrieb bei schwachem Licht

° Einfache Installation Uber Power-over-Ethernet
(PoE) oder direkter Anschluss an eine 12 V-
Gleichstromquelle

° Wasserfest gemall IP67 fir die Verwendung
Uber oder unter Deck

° Einfache Integration in die Raymarine Light-
House II-Multifunktionsdisplays

Die CAM200IP ist ab September 2014 weltweit bei Ra-
ymarine-Handlern zu einem Preis von 708,05 € inkl.
MwsSt. erhéltlich.

Neue Halterungen fiir Solarmodule

tom logisch liefert neues
Sortiment aus Edelstahlhal-
terungen fiir Reelings- und
Rohrmontage

Solarmodule sind heute auf
fast allen Langfahrtyachten
zu sehen, und auch viele

Fahrtensegler nutzen diese
einfachen Energiequellen zur
Stromversorgung.

Nicht zuletzt die immer glinstigeren Preise haben zur
schnelleren Verbreitung beigetragen. Natirlich sind
auch hier die Ertrage am besten, wenn das Modul opti-
mal zur Sonne ausgerichtet werden kann.

Die dafiir benotigten verstellbaren Halterungen sind
mittlerweile, wenn aus seewasserbestandigem Edel-
stahl und fiur die Yacht passend angefertigt, teurer als
die Module selbst. Fiir die Montage auf festen Reeling-
rohren, Standrohren und insbesondere auf den fast
immer vorhandenen Sprayhoods und Biminis bieten
sich die neu angebotenen Halterungen an, welche von
Tom Logisch in verschiedenen Varianten angeboten
werden. So ist flir jeden Rohrdurchmesser und jede
Fragestellung das passende Modell verfiigbar.




Ebenfalls neu bei tom logisch:

Neue Halterungen fiir Hydrogeneratoren

Zur Energieversorgung auf Yachten, insbesondere auf
Segelyachten, werden zunehmend sogenannte Hydro-
generatoren eingesetzt. Hierbei wird ein Generator mit
Propeller im Wasser geschleppt, der bei Fahrt der
Yacht Strom erzeugt. Hierdurch ist eine unabhangige
Energieerzeugung moglich. Die vornehmlich von
watt&sea aus Frankreich angebotenen Generatoren
verfligen Uber eine Standardhalterung, welche nur an
vertikalen Yachthecks passt. Fir fast alle anderen
Yachttypen mit Stufen- oder Schragheck missen indivi-

duelle Halterungen angefertigt werden.

Die von Tom Logisch angebotene Lésung bietet folgen-
de Vorteile:

- Von einer Person montierbar, da die Schraubbolzen
von auRen blockieren und so die Halterung von innen
verschraubt werden kann

- Durch die Montage und Verschraubung von innen ist
ein Diebstahl der Halterung und/oder des Generators
nahezu unmoglich.

. Die Halterungen sind so schmal, dass selbst Ba-
deleitern und klappbare Plattformen kein Prob-
lem mehr darstellen — ein groRer Vorteil fir alle

modernen Yachthecks.

o Die Halterung wird zusatzlich in einer abnehm-

baren Variante angeboten, welche insbesondere
dann zum Einsatz kommt, wenn der Generator
nicht standig im Gebrauch ist und aus optischen
Grinden die gesamte Halterung abgenommen
werden soll.

. Der Generator kann sehr einfach von einer Per-
son entfernt werden, ist aber gegen Diebstahl
durch ein massives Schloss gesichert.

o Durch Auslegung der Schenkellangen (oben und
unten) ist die Halterung fiir jeden Yachttyp an-
passbar.

Samtliche Halterungen werden nach Aufmall durch
den Yachteigner oder bei Serienyachten nach Mal3ta-
belle kurzfristig aus Edelstahl V4A angefertigt. Auf
Wunsch wird der passende Generator mit Verkabe-
lungsset gleich mitgeliefert und naturlich auch mon-
tiert — ein europaweiter Montageservice wird angebo-
ten.

www.tomlogisch.com

Neues RTM Software-Update fiir Simrad NSS

evo2 und NSO evo2

Simrad, weltweit filhrender Hersteller von maritimer
Elektronik, hat Besitzern der NSS evo2 und NSO evo2
— Systeme zwei leistungsfahige Software-Updates
kostenlos als Download zur Verfiigung gestellt: Das
NSS evo2 RTM 1.5 und das NSS evo2 RTM 2.0.

Die Updates bieten eine perfekte Kombination aus In-
spiration und Leistung und sind vollgepackt mit neuen
Funktionen, die diese robusten Produkte noch benut-
zerfreundlicher machen. So enthalten die Updates z.B.
eine innovative Bridge Control Funktion, Unterstiit-
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zung fur Navionics Autorouting und Jeppesen Easy
Routing sowie Nobletec by Jeppesen’s Tides and Cur-
rents, Sonarverwendungsmodi und Unterstiitzung flr
Multiple-Network-Sounder. Das RTM 2.0 Update bietet
Nutzern des NSO Glass Bridge-Systems zusatzlich ein
erweitertes Bediener-Interface und Unterstiitzung fur
USB-Maus/Trackball.

Die neue ,,Bridge Control“-Funktion liefert alle benotig-
ten Informationen direkt an die Fingerspitzen des Be-
dieners. Abhangig von der Situation — ob man per Mo-
tor zu den Fischgriinden fahrt, schleppangelt oder an-
legt — die Birdge Control ermdoglicht dem Skipper, die
auf den Bildschirmen angezeigten Informationen zu
personalisieren, indem er bis zu vier Eingangsgerate
konfiguriert und sie zusammen gruppiert. Je nach Ver-
wendungszweck kdnnen eine Vielzahl von individuel-
len Seitenkonfigurationen erstellt werden. Heading,
Karten- und Motorinformationen kénnen fiir einen Teil
der Fahrt notig sein, wahrend Fischfinder, Kameras
oder Radar- und Wetterdaten fiir den nachsten Teil
der Reise wichtig werden. Hat der Bootsfahrer erstmal
die Seiten konfiguriert, kann er fir jede Fahrtsituation
die passende Konfiguration auswahlen und dann mi-
helos zwischen verschiedenen Profilen hin- und her-
schalten.

Sobald das Display konfiguriert ist und eine bestimmte
Datenseite gewahlt wurde, kénnen die Nutzer Easy
Routing for Jeppesen oder Autorouting for Navionics
zur Routenplanung benutzen, abhadngig von der elekt-
ronischen Kartografie ihrer Systeme. Die Nutzer kon-
nen auf Grundlage der ausgewahlten Start- und End-
punkte ganz leicht die kirzeste, sicherste Route pla-
nen. Unter Verwendung von Berechnungen auf Grund-
lage der Fahrzeugeinstellungen und verfiigbaren Kar-
tendaten werden die Routen in unterschiedlichen Far-
ben angezeigt, um die sicherste Route zu zeigen und
auch eventuelle Gefahrenstellen; Der Skipper sucht
sich einfach die beste Option aus. Die neuen RTM Soft-
ware-Updates bieten auch zusatzliche Unterstiitzung
fir die dynamischen Tiden- und Stromfunktionen fiir
Nutzer von Jeppesen CMAP Max-N+, die eine grafische
Reprasentation der Tiden und Strombedingungen lie-
fert.

Fiir die Simrad NSO Systeme bietet das RTM 2.0 Soft-
ware-Update vereinfachte Objektbearbeiung und Me-
niizugang durch intuitive Multitouch-Gesten wie z.B.

,pinch to zoom“ (Zwei-Finger-Zoom) und ,Drag and
Drop“. Zusatzliche Eingaben sind per USB Trackball
oder Maus moglich.

,Nach Jahren konstanter Entwicklungsarbeit und Nutz-
barkeitstests sind unsere hochmodernen Displays heu-
te leichter den je zu benutzen,” sagte Leif Ottosson,
CEO von Navico. "Wir wissen, dass es eine ideale Navi-
gationslosung fir jede Anwendung gibt. Wir nehmen
uns die Zeit, unseren Kunden zuzuhéren und unsere
Produkte zu verbessern, um die intuitivste LOsung
Uberhaupt zu bieten.”

Dieses Software-Update beinhaltet unter anderem:

o Briickensteuerung

o Einfache Bedienung mehrerer Displays am Steu-
erstand

o Sie kénnen Ihre eigenen Briicken-

Voreinstellungen einrichten, zum Beispiel fir
Anlegen, Navigation, Angeln oder Tauchen.

o Konfigurieren Sie den gesamten Steuerstand in
einem Zuge.
. Bis zu vier Displays zu einer ,,Briicke” verbinden

und einstellen, was auf den Displays angezeigt
wird.

o Es lassen sich bis zu vier separate Briicken ein-
richten — fiir Boote mit zwei Steuerstanden oder
mehreren Stationen.

o Briicken und Briicken-Voreinstellungen mihelos
einrichten, bearbeiten und I6schen.

o Auch mit Simrad NSS evo2 Multifunktionsdis-
plays kompatibel.

Die neuen Simrad NSS evo2 RTM 1.5 - und NSO evo2

RTM 2.0 - Upgrades sind ab sofort als kostenloses
Download auf simrad-yachting.com erhaltlich.
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Der neue Lowrance Outboard Pilot

Fiihrender Elektronikhersteller lanciert innovativen
Outboard Autopiloten mit integrierter Steuerung vom
HDS Fischfinder/Kartenplotter aus

Lowrance, eine der fihrenden Marken fir Fischerei-
Elektronik seit 1957, kiindigte heute einen neuen Out-
board Autopiloten fir die Verwendung mit Serien des
Lowrance High Definition System (HDS) an. Dieses
leicht zu bedienende Autopilot-System ermdglicht eine
Steuerung des Aullenborders mit der Fingerspitze, so-
dass Anglern mehr Hande frei haben und sich besser
auf den Fischfang konzentrieren kénnen.

Mit der integrierten Steuerung von einem Lowrance
HDS Gen2 oder HDS Gen2 Touch aus kann der Out-
board Pilot an hydraulischen oder kabelgesteuerten
AuBenbordersystemen installiert werden — alle werden
direkt mit Kommandos vom HDS-Display gesteuert.

Der Lowrance Outboard Pilot ist fiir die Benutzung mit
einem einzelnen AufRenborder an Booten von bis zu 9
m Lange (30 ft) entwickelt worden. Er kann nach einem
gewdhlten Wegpunkt oder entlang einer Route steu-
ern oder auch ein gewahltes Kurven- oder Wendemus-
ter verfolgen. Benutzer kdnnen Routen auf Basis von
gespeicherten Kursen mit einem Knopfdruck kreieren,
was Anglern die Moglichkeit gibt, vorher gefahrene
Kurse z.B. vom Fangplatz zuriick in den Hafen zuriick-
zuverfolgen.

Das neue und innovative Lowrance HDS SmartSteer™
Interface sorgt fir die Steuerung des AuRenborders
und bietet die Moglichkeit, einen elektrischen AuRen-
border des Typs MotorGuide Xi5 Pinpoint zu steuern.

Dieses neue Steuer-Interface — erhaltlich mit dem kos-
tenlosen HDS 3.5 Software-Update — ermdglicht Ang-
lern, einfach zwischen dem Xi5 E-Motor und dem Au-
Renborder mit nur einem Knopfdruck hin- und her zu
schalten.

»,Der Outboard Pilot ist von bahnbrechender Bedeu-
tung fir unsere Lowrance-Kunden, die auf Binnen- o-
der offenen Gewassern fahren,” sagte Leif Ottosson,
CEO bei Navico. ,Es ist, als ob man Anglern ein zweites
Paar Hande gibt, genau dann, wenn sie es am meisten
brauchen. Das HDS SmartSteer Interface vereinfacht
zudem die Installation und spart erheblich Platz auf
dem Armaturenbrett.”

Der Outboard Pilot ist einfach zu installieren und zu
konfigurieren, direkt aus der Verpackung, und hat alle
Teile, die man fiir einen Selbsteinbau benotigt. Weite-
re Schisselmerkmale, die die Installation des Outboard
Pilot vereinfachen, sind: Virtual Rudder Feedback
(VRF), das einen Ruderlagensensors liberfliissig macht,
sowie Steckverbindungen ohne komplexe Verkabelung
und eine Schnellstart-Installationsanweisung.

Das komplette System beinhaltet eine Point-1 GPS-
Antenne mit Headingsensor fiir extrem akkurate und
schnelle Bootsposition- und Kurs-Updates bei jeder
Geschwindigkeit, sowie einen auf dem Armaturenbrett
montierbaren Auto/Standby-Schalter, der den Autopi-
loten auf Knopfdruck von STBY- auf AUTO-Modus
schaltet.

Der Lowrance Outboard Pilot ist ab November 2014
erhaltlich. Er wird als hydraulische oder kabelgesteuer-
te Version fur jeweils € 999,- (€ 1189 inkl MwSt) und €
1.749,- (€ 2081 inkl. MwSt) angeboten und bietet so
ein gutes Preis-Leistungsverhaltnis im Vergleich zu Pro-
dukten anderer Anbieter.

Beide Packs beinhalten den NAC-1 Autopilot Compu-
ter, Point-1 Heading und GPS Sensor und entweder
HELM-1 oder PUMP-1 Antriebseinheiten. Das kostenlo-
se Lowrance HDS 3.5 Software-Upgrade mit SmartS-
teer Interface wird voraussichtlich im August ver-
offentlicht.

Weitere Informationen Uber den Outboard Pilot und
andere Marineelektronikprodukte von Lowrance sowie
Handler auf

eine Ubersicht autorisierter

www.lowrance.com.
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Reisen gehort zum Tauchen wie die Entspan-

nung zum Urlaub

Die neue Taschenlinie von SUBGEAR wurde von Tau-
chern fur Taucher entwickelt, denn Taucher haben fiir
ihre Leidenschaft ganz besondere Anforderungen und
Woiinsche.

Salzwasserresistenz, Langlebigkeit, bequemer Zugang,
extra Zubehortaschen und geringes Gewicht waren
Voraussetzungen, die mit viel Liebe zum Detail alle
verwirklicht wurden. Das hochwertige 300 D Ripstop
AuRenmaterial ist dulRerst robust und sorgt gleichzeitig
dafiir, dass die Waage nicht schon beim leeren Gepack
ausschlagt.

Bei allen Modellen besticht das ausgezeichnete Preis-
Leistungs-Verhaltnis. Damit jeder Taucher die fiir ihn
richtige Tasche findet, kann er aus sieben verschiede-
nen Modellen wahlen. Zwei weitere Taschen wurden
speziell fir Freitaucher konzipiert.

Boat Mesh Bag: der praktische Begleiter fiirs Boot

GroRe, sehr leichte, aber stabile Netztasche mit Hand-

griffen, in die eine komplette Tauchausriistung passt
MaRe: 70 x 40 x 30 cm
Volumen: 84 |

Empf. VK: 26,90 Euro

Beach Bag: der farbenfrohe Strand-Freund

Coole Tasche fiir ein komplettes Schnorchel-Set mit
extra Fach fur Geldbeutel, Schlissel o0.3.

Mit Netz-Einsatzen, damit der Sand nicht in der Tasche
bleibt und Auslass-Ose am unteren Rand, damit Rest-
wasser abflieBen kann

Tragegriff und Gurtband zum bequemen Umhangen

Empf. VK: 20,50 Euro

Regulator Bag: der praktische Weggefahrte

Gepolsterte Tasche mit Halterung fir Automaten so-
wie extra Computertasche

MaRe: 35 x 26 x 10 cm
Volumen: 9 |
Empf. VK: 23,50 Euro

www.subgear.de
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Grenzenlose Freiheit mit Sidemount

Das neue, modulare System von SCUBAPRO wurde in
Zusammenarbeit mit fiihrenden Sidemount Hohlen-
tauchern entwickelt. Top-Qualitat und alle Konfigurati-
onsmoglichkeiten fiir die Bedirfnisse eines jeden Tau-
chers sind garantiert.

Bessere Stromlinienform, maximale Beweglichkeit un-
ter Wasser, weniger Rickenbelastung, einfacher Ein-
stieg ins Wasser und eine Steigerung der Sicherheit
unter Wasser durch einfache Zuganglichkeit des Luft-
vorrats — das sind nur einige Vorteile des neuen X-TEK
Sidemount Systems von SCUBAPRO.

Alle Komponenten des Systems sind separat erhaltlich
und untereinander kompatibel. So kann jeder Taucher
seine Wunsch-Konfiguration tauchen. Zudem gibt es
zwei Moglichkeiten das Blei am Sidemount System zu
befestigen. Entweder verwendet man das X-TEK QR
Bleitaschensystem fiir den Bauchgurt des Jackets oder
nutzt das separate Band mit Osen auf der Riickseite
des Harness. Hier kann das Blei eingefadelt und durch
die Osen das Band am Harness festgeschraubt werden.

Es ist auBerdem moglich das Sidemount System als
Backmount Jacket zu nutzen, denn das Harness ist mit
den X-TEK Backplates aus Edelstahl und Aluminium

kompatibel. Damit ergibt sich die Moglichkeit ein X-

TEK Wing, den Single Tank Adapter oder die Doppel-
schellen mit dem Harness zu verbinden und so als
Backmount Jacket zu verwenden.

Die Highlights mit ihren Vorteilen im Detail

o Modulares Konzept mit kompakten, unabhangi-
gen Wings in den Groflen 12 und 20 Liter: So
findet jeder Taucher seine Traum-Konfiguration.

D Wing aus 1000 DEN Cordura und Innenblase aus
Soltan: Die Materialien sind extrem robust, lang-
lebig und dehnbar.

o Weiche Airnet Riickentrage fir hochsten Kom-
fort: Die Riickentrage ist dank der offenen Luft-
kammern sehr weich gepolstert. Da das Wasser
durch- und abfliefen kann, erzeugt die Riicken-
trage keinerlei Auftrieb.

o Kompatibel mit den X-TEK Rickentragen: Um-
bau fiir das Backmount Diving spielend einfach
moglich.

o Osen, D-Ringe und Griffe aus Edelstahl: Fiir ga-
rantierte Langlebigkeit.

° Neu konzipierter, balancierter Power Inflator:
Mit einer noch schnelleren Reaktion.
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Neu designter, drehbarer, schmaler Elbow: Fiir
bessere Stromlinienform und individuell einstell-

bare Inflator-Stellung

Ausreichend Bungees und Haken fiir die Fla-
schen sowie seitliche Bungees: Einfache Hand-
habung und bessere Stromlinienform inklusive.

Harness inklusive Schrittgurt: Fiir perfekten Sitz.

Spezielle Stoff-Abdeckung: Optimale Stromli-

nienform und Schutz des Wings sind so gewahr-
leistet.

Das Sidemount System ist beim autorisierten Fach-
handler zu erwerben. Die empf. Verkaufspreise sind:

Sidemount Blase 12 Liter (25 Lbs): 259,00 Euro
Sidemount Blase 20 Liter (45 Lbs): 289,00 Euro
Sidemount Rickentrage: 299,00 Euro
Sidemount Abdeckung: 28,90 Euro

WWww.scubapro.com
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Mercury Marine zeigt erstmals neue Reihe Die neuen Mercury FourStroke-Motoren sind auf Basis

von Fourstroke-Aussenbordmotoren derselben Architektur wie der auBergewdhnlich zuver-

Brunswick Mari- lassige und extrem beliebte Mercury 150 FourStroke

gebaut, um sicherzustellen, dass sie, ganz gleich unter

ne in EMEA freut sich, seine
neuen FourStroke- welchen Bedingungen, bestandig starten und laufen

AuRenbordmotoren mit 59 kW
[ % (80 PS), 74 kW (100 PS) und 85 Ein ganz neues, erstklassiges, hydrodynamisch gestal-

und langer halten.

kW (115 PS) vorstellen zu kén- tetes Standardgetriebe mit einem Ubersetzungsver-
~_nen, die die ultimative Kombi- haltnis von 2,07:1 verringert den Widerstand und ver-
nation aus Leistung und Schub, bessert so Effizienz und Leistung, was zu geringerem
""'”—'“beispiellos niedrigem Kraftstoff- Kraftstoffverbrauch und einem groReren Betriebsbe-
verbrauch, extremer Zuverlassigkeit und reibungslo- reich fihrt.
sem, ruhigem Betrieb bieten — und das alles in einem Command Thrust
leichten, kompakten Paket. Ganz gleich, ob man eine bessere Gesamtleistung und
Trotz der kleinen Bauweise und des geringsten Ge- Manovrierbarkeit beim Anlegen fiir schwerere Boote,
wichts in lhren Leistungsklassen, verfiigen diese diese zusatzlichen Schub und Haltevermoégen fir geringe
neuen Motoren Uber eine 2.1-Liter Bauweise mit vier Gleitgeschwindigkeiten oder Gesamthaltevermdgen in
Zylindern, acht Ventilen und obenliegender Nocken- rauen Gewassern sucht, das neue, robuste Mercury
welle, die mehr Drehmoment und Leistung bietet, als Command Thrust-Getriebe bietet beispiellose Kontrol-
die Motoren von Wettbewerbern. Das Ergebnis ist le und Leistung fiir schwerere Boote oder Boote, die
beispiellose Leistung, Zuverladssigkeit, Handling und haufig mit mehr Rumpfflache arbeiten und so mit dem
Effizienz. Wasser in Kontakt bleiben.

Wassersport - und ServiceCenter Wesel

LUECRAFT

Boote - Motoren - Zubehor
» Angelboote

. Ruderboote $ SUZUKI

. Schlauchboote

. Sporthoote

. Rettungsboote PMERCURY
. Maotoren Service

. Zubehor von A bis 2

. [ Imbanten E‘gj MHR’”ER
. Winterlager

Finbauservice:

. Motoren ‘

. Bugstrahlruder

. [Heckstrahlruder

BlueCraft GmbH-Rudolf Diesel Strasse 46 - 46485 Wesel
Tel.: +49 (0) 281 - 98 54 720 Fax: +49(0) 281 - 08 53 204
E-Mail: infoabluecraft de - www.bluccraft de
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Die Command Thrust-Modell nutzen dasselbe groRere
Getriebegehduse wie der Mercury 150 FourStroke,
jedoch mit einem ganz neuen Ubersetzungsverhiltnis
von 2.38:1.

Es ist das erste wirklich Gberdimensionierte Getriebe
fir AuBenbordmotoren in diesem PS-Bereich in der
Branche. Schwere Boote und Boote mit weniger effizi-
entem Rumpf profitieren von der Fahigkeit des Getrie-
bes, den Rumpf schnell tiber die Wasserlinie zu heben,
was zu groRerer Beschleunigung und hervorragender
Gleitfahigkeit, bei langsameren Geschwindigkeiten
flhrt. Es gibt weiterhin ein 115 PS Command Thrust-
Modell mit Linksdrehung fiir verbessertes Handling
und Anlegen in Doppelmotor-Installationen.

Besseres Bootsfahrterlebnis

Diese neue Motorreihe wurde fiir eine maoglichst rei-
bungslose und ruhige Fahrt entwickelt und gefertigt.
Eine abgedichtete Motorhaube, sowie ein Leerlauf-
Schalldampfersystem verringern Abgasgerausche ho-
heren Frequenzen.' Eine oben montierte Drosselklappe
verringert Ansauggerausche, wahrend das Focused
Mount System Vibrationen erheblich reduziert.' Selbst

die Power-Trimm-Pumpe ist so konzipiert, dass sie er-
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heblich leiser lduft und ein neues Kupplungssystem
verringert StoRe beim Einkuppeln.' All diese Aus-
stattungsmerkmale sorgen fiir ein reibungsloseres,
leiseres, angenehmeres Bootsfahrterlebnis.

Korrosionsschutz

Die neuen Fourstroke-AulRenbordmotoren verfligen
auBerdem (ber den typischen Korrosionsschutz von
Mercury, der die exklusive kupferarme XK360-
Legierung von Mercury, freiziigige Verwendung von
Komponenten aus rostfreiem Stahl und den MercFusi-
on-Lackiervorgang, der speziell fir die rauesten Mee-
resumgebungen entwickelt wurde, enthalt. Mercury
verstarkt seinen erstklassigen Korrosionsschutz durch

eine dreijahrige Werksgarantie.

Wartungsfreier Ventiltrieb

Diese neuen Aufenbordmotoren sind aulerdem ein-
fach zu warten, und mit einem in der Branche einmali-
gen, Uber die gesamte Lebensdauer wartungsfreien
Kraft-
farbkodierten

Ventiltrieb, problemlosem Olwechselsystem,
stofffilteraustausch ohne Werkzeug,
Wartungsstellen und unkompliziertem SiiBwasserspiil-
system ausgestattet.

SONMEMAPPLIKATION
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Schutzhiille fiir das iPad mini

Tablets werden zur Navigation an Bord immer haufiger
verwendet, eine platzsparende Alternative bei glei-
chem Leistungsumfang bietet das iPad mini. Doch bei
der Verwendung an Bord muss man sicherstellen, dass
das Gerat entsprechend geschiitzt ist. Verschiedene
Systeme sind auf dem Markt erhaltlich, von speziell
angepassten Systemen bis hin zu einfachen Folienver-
packungen. Wichtig ist neben dem Schutz des Gerates,
die Erreichbarkeit der Bedientasten. Eines der unserer
Meinung nach besten Systeme am Markt bietet die
Firma Lifeproof.

Die LifeProof fré Hiille fiir das iPad mini hat ein ultra-
diinnes, modernes Design und bietet den gewohnten
Rundumschutz von LifeProof inklusive Bildschirm-
schutz bei vollem Zugriff auf alle Funktionen des iPad
minis.

Das 7,9 Zoll grofRe iPad mini und das schlanke Design
der LifeProof Schutzhiille ergdanzen sich perfekt. Die
leichte, diinne und trotzdem extrem stabile Hille bie-
tet Kunden alle Eigenschaften, die sie mit LifeProof in

Verbindung bringen, inklusive Komplettschutz vor
Wasser, Schmutz, Staub, Schnee und Erschitterungen
durch StoRe oder Herunterfallen.

,Wir freuen uns sehr, die LifeProof fré Hulle fur das
iPad mini auf dem europdischen Markt anbieten zu
konnen”, erklart Stephen Daverio, Managing Director
EMEA. ,Unsere Kunden lieben die Freiheit, die Life-
Proof ihnen gibt, ihre Lieblingsgerdte tberall und je-
derzeit nutzen zu kdnnen. Nach den Schutzhillen fir
iPhone und iPad haben sich die Kunden auch eine Life-
Proof Hulle fiir das iPad mini gewiinscht.

Wir haben auf sie gehort und sind stolz darauf, die
dinnste Tablet-Hiulle mit Rundumschutz auf dem
Markt bringen zu kénnen.”

Die LifeProof fré Hille fur das iPad mini wird mit einem
Drehverschluss fir den Kopfhérerausgang sowie mit
einem abnehmbaren Schulterriemen geliefert.

Zum weiteren Zubehor gehort das ,Lifelacket”, mit

dem das iPad mini nicht nur wasserfest ist, sondern
auch auf dem Wasser schwimmt, ein Cover sowie ein
Befestigungssystem.

LifeProof fré fiir das iPad mini wird in Europa in
Schwarz und WeiB fiir 89,90 Euro (UVP) angeboten.

LifeProof Hiillen jetzt auch fiir Samsung Ga-

laxy S4

LifeProof bietet nun auch die neuen LifeProof niid
und fré Hillen fir das Samsung® Galaxy S4 an. Nach
den Hullen fiir das iPhone 4/4S und 5 sowie fir das
Galaxy S3 kénnen nun auch Besitzer eines Galaxy S4
die bewadhrten LifeProof Sicherheit genieRen, die
Smartphones und Tablets vor eindringendem Wasser,
Staub, Schmutz, Schnee sowie St6Ren oder Schaden
beim Herunterfallen schitzt.
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Die LifeProof Hillen fiir das Samsung Galaxy S4 bieten
einen umfassenden Schutz fiir jede Situation und Um-
gebung. Die Hiille ist dabei sehr schlank und macht das
Gerat nur wenig groRer, sodass es in jede Tasche passt.
Die transparente Riickseite der Hille sorgt dafiir, dass
die Farbe des Smartphones auch weiterhin zu sehen
ist.

Die Hillen fiir das Samsung Galaxy S4 werden in zwei
Varianten angeboten: LifeProof nlld bietet eine un-
eingeschrankte Touchscreen-Erfahrung, weil der Bild-
schirm nicht bedeckt ist, LifeProof fré hingegen um-
hillt das Smartphone rundum und bietet so einen zu-
satzlichen Schutz gegen Kratzer auf dem Bildschirm.
Bei beiden Varianten unterstiitzen die LifeProof Hiillen
die volle Funktionalitdt des Gerates. Der Nutzer hat
einen uneingeschrankten Zugriff auf den Touchscreen
sowie auf alle Bedienelemente — beispielsweise Laut-
starkeregelung, Home-Button, Kameranutzung sowie
Kopfhorer- und Ladeanschluss. Alle Bedienelemente
sind gegen eindringendes Wasser oder Staub ge-
schitzt. Gleichzeitig optimiert das LifeProof Sound En-
hancement System die Lautsprecher- und Mikrofon-
Qualitat.

,Wir freuen uns sehr, LifeProof Hillen nun auch fir
Samsung Galaxy S4 anbieten zu kénnen”, so Fredrik
Torstensson, Executive Vice President, Global Sales
and Business Development. ,Unsere Kunden wollten
auch beim Galaxy S4 den bewahrten LifeProof Rund-
umschutz nicht missen und wir haben diesen Wunsch
erfillt. Mit LifeProof niitid und fré kdnnen nun weitere
Smartphone -Nutzer sorglos jeder Situation im Alltag
oder beim Sport begegnen.”

Die LifeProof niitid und fre Hillen fiir Samsung Galaxy
S4 und S3 sind in Schwarz und Weilk iber die Website
www.lifeproof.com erhaltlich. Der Verkauf im Fach-
handel startet ab Oktober 2013. Die Preise liegen bei
79,99 Euro fur die LifeProof fré und 89,99 Euro fur die
LifeProof ntitid Hlle.

Vorteile im Uberblick:
o Schlankes Design trotz Rundumschutz

. Vollstandig wasserdicht und tauchfahig bis zu 2
Metern Tiefe und bis zu einer Stunde Einsatz

. Der Schutzstandard IP-68 garantiert Komplett-
schutz vor Eindringen von Wasser und Schmutz-
partikeln

° StoRfest nach dem Militarstandard 810F-516 um
StoRen und einer Fallhdhe von 2 Metern stand-
zuhalten

° Voller Zugriff auf alle Knopfe, Ports, Funktionen
und Zubehor

o LifeProof CrystalClear doppelt antireflexionsbe-
schichtete Kameralinse fir ultrascharfe Bilder
und optimalen Einsatz der Blitzfunktion

www.Lifeproof.de

Gewinnen Sie bei dem groBen Gewinn-
spiel der Yacht-Log eine Hiille fiir das iPad
mini und eine Hiille fiir das Samsung Han-
dy (Typ nach Wahl).

Weitere Informationen dazu auf Seite 73.
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Starker Sommerpreis
Bis zu 33% Prozent beim Kauf eines Meridian Compu-
ters von SCUBAPRO sparen.

SCUBAPRO geniellt den Sommer und mochte Tauchern
und Uhrenliebhabern eine Freude machen! In der Zeit
vom 01.08. bis 15.10.2014 bietet der Hersteller un-
schlagbare Sommerpreise fiir seine beiden Meridian
Computermodelle:

MERIDIAN: nur 299 Euro anstatt 449 Euro
MERIDIAN BLACK TECH: nur 359 Euro anstatt 499 Euro

Egal ob Uber Wasser, im Tauch-, Apnoe oder Gauge
Modus: die Luxusarmbanduhr mit Saphirglas und fort-
schrittlicher Computer-Technik lasst keine Wiinsche
offen. Das Gehduse aus seewasserfestem 316L-
Edelstahl mit geblirsteter Oberflache in zwei Tonen
verleiht der Uhr nicht nur Langlebigkeit, sondern auch
die Erscheinung einer Designer-Uhr.

Das PVD-Verfahren verleiht dem Meridian Black Tech
eine extrem unempfindliche und dulerst kratzresisten-
te Oberflache. Um den hochsten Hartegrad bei Metal-
len zu erreichen, wird das PVD-Verfahren (Physical Va-
pour Deposition) heute bei teuren Uhren und Werk-
zeugen eingesetzt. Die harte Beschichtung ist sehr ro-
bust, extrem kratzresistent und besitzt eine hohe Kor-
rosionsbestandigkeit. Der schwarze Schimmer verleiht
dem Black Tech eine besondere Exklusivitat.

Der einzigartige integrierte Pulsmesser des Meridians
misst die Anstrengungen und bezieht diese bei der Be-
rechnung der Arbeitsleistung mit ein, um den Dekom-
pressionsalgorithmus anzupassen. Tauchen wird
dadurch sicherer, da jeder Tauchgang einzigartig, jeder
Tauchstandort und jede Tauchsituation unterschiedlich
ist. Die Aktion lauft vom 01.08. bis 15.10.2014. Die Ab-
wicklung erfolgt Gber den teilnehmenden SCUBAPRO
Fachhandler. Die Sommer-Aktion gilt nur fur die bei-
den Meridian Modelle.
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Logbook

die beliebte, benutzerfreundliche
Logbuch-Software

« fiir Segler und Motorbootfahrer
= fiir Mac, Windows und iPad

« Erfiillt alle Anforderungen an ein Logbuch

« Einheitliche Benutzeroberfliche auf PC und iFad

» Grofie Darstellungen flir komfortable Eingabe

» NMEA-Datenanbindung auf PC und iPad

« Schneller .{ugrlH auf alle Funktionen iiber Popover

« Spezielle Drucklayouts fiir ein schin gestaltetes,
gedruckies Logbuch

« Ergdnzung durch diverse niitzliche Add-ons wie
Maintenance, Inventory, BoardCash und FirstAidKit

& NI

Mit deutscher und englischer Benutzeraberflache.
Laden Sie lhre kostenlose Testve rsion!

www, zk-yachting.deflogbuch

Weitere maritime Software von 2K Yachting
fiir iPhone und iPad finden Sie im Tunes Store:

Glasenuhr Seeflaggen Leuchttirme
der Balearen


http:/www.2k-yachting.de/logbuch
http://www.2k-yachting.de/software/glasenuhr.html
http://www.2k-yachting.de/seeflaggen/seeflaggen.html
http://www.2k-yachting.de/leuchttuerme/leuchttuerme.html
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Profi-Segelbekleidung: Getestet
vom Gaastra Pro Weltmeister-
Team Quantum Racing

Segeljacken und Segelhosen vom Profi: Gaastra Pro
Performance Gear 2014 im Offiziellen Gaastra Online
Shop

Die Regatten-Saison lauft auf Hochtouren und ein Se-
gelevent folgt Schlag auf Schlag dem nachsten: Aktuell
bereitet sich das von Gaastra gesponserte TP52 Quan-
tum Racing Team nach ihrem Titelsieg bei der Audi
TP52 World Championship vor Porto Cervo auf das
dritte Event der Barclays 52 Super Series 2014 vor — die
Regatta Copa del Rey Mapfre, bei der internationale
Profi-Crews vom 4. bis 8. August vor Palma um den
nachsten Serien-Titel kdmpfen. Als offizieller Aus-
stattungs-Partner unterstiitzt Gaastra das amerikani-
sche Quantum Racing Team, das bereits 2008, 2010
und 2011 den Weltmeistertitel holte, 2013 die 52 Su-
per Series gewann und somit in der Geschichte der
Transpac 52 Klasse das erfolgreichste Team bilden. Das
12-Mann starke Racing-Team tragt Gaastra Pro bei all
ihren Abenteuern auf hoher See und setzt auf das jahr-

zehntelange Know-How der niederlandischen Segelbe-
Getestet wird die  Profi-
Segelkleidung, die von hoch technischen Segeljacken

kleidungs-Marke.

und -hosen, Segeloveralls und Segelshorts bis hin zu

Softshelljacken, Segel-Langarmshirts und extrem
rutschfesten Segelschuhen mit patentierter PRG-Grip-
Sohle fur festen Stand bei jeder Wetterlage reicht, in
Extrem-Situationen. Denn unter echten Bedingungen
konnen die Gaastra Pro Segeljacken fir Herren und
Damen mit einer Wassersaule von bis zu 20.000 mm
ihr Kbnnen am besten unter Beweis stellen. Die gesam-
te Gaastra Pro Gear Segelbekleidung wird online im

offiziellen Online Shop der Marke gefiihrt.

Gaastra unterstiitzt zahlreiche Segelteams auf nationa-
ler und internationaler Ebene um sein Know-How stan-
dig weiter zu entwickeln — angepasst an die jeweiligen
Bedirfnisse und Segelbedingungen. Die Kollektion ist
daher in drei Linien unterteilt: Gaastra Pro GX-01 spe-
ziell fiir Ozean- und Offshore Segeln, GX-02 speziell fur
Kistensegeln und GX-03 speziell fir Inshore Segel-
Touren. Jede Gaastra Pro Segelbekleidungs-Linie bietet
die individuell bendtigte Mischung aus Funktion, Kom-
fort und Schutz auf hoher See oder heimischen Gewas-
sern. Innovative Materialien wie wasserdichtes und
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atmungsaktives 3-lagiges ‘Toray’ Material, durchge-
hend getapte Bemis Nahte, Riri Storm® und RiriAqua®
Reilverschliisse sowie IBQ Kevlar Verstarkungen ma-
chen ihre Arbeit, wahrend sich der Profi- und Freizeit-
segler auf seine eigene Performance konzentrieren
kann.

Beim Volvo Ocean Race 2014/15 wird Gaastras Know-
How ab dem 4. Oktober 2014 mit dem Start vor Alican-
te mehr denn je zum Einsatz kommen — denn Gaastra
Pro ist stolzer Ausstatter des hollandischen Teams
Brunel. Das harteste Segelrennen der Welt kennt keine
Gnade und wird der Crew um Skipper Bouwe Bekking,
der bereits sieben Mal an dem Round the World Offs-
hore Abenteuer teilnahm, alles abverlangen. Die neun
Etappen zwischen zehn verschiedenen Hafen fiihren
das Team auf insgesamt 71.745 Kilometern Uber alle
Kontinente mit dem Ziel Goteborg im Juni 2015.

Die niederlandische Marke Gaastra tragt ihre unver-
kennbare nautische DNA seit ihrer Griindung im Jahr
1897 nach Aullen. Die einzigartige Kombination aus
hochster Funktionalitdat und frischem Design zeigt sich
in der innovativen Gaastra Profi-Segelbekleidung,
sportlicher Segelmode, Gaastra Footwear und mariti-

mer Mode fiir Damen, Herren und Kinder. Gaastra ver-
eint nautischen Lifestyle konstant mit innovativer
Funktionalitat und genieRt durch seine jahrzehntelan-
ge Erfahrung weltweite Anerkennung bei Segelsport-
lern und Liebhabern maritimer Mode.

Alle aktuellen Kollektionen werden auch online im offi-
ziellen Gaastra Online Shop gefiihrt.

1
B Blue Water - Kiiste - Inland

B Gepflegte Yachten & Boote

B Bareboat & Mitsegeln

M Spektakuldare Natur

M Ostsee, England, USA, Canada ...
B Fancy Travelling & Lifestyle pur!
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Eine transatlantische Reportage von Wolfgang Herles

Vom Leben auf abgelegenen Inseln im Atlantik handelt
die Reportage: von der Last und vom Gliick der Isolati-
on. Wolfgang Herles und das ZDF-Team besuchen St.
Helena, Ascension Island am Aquator, Dominica in der
Karibik und die Faréer im Nordatlantik. Dabei entde-
cken sie Isolation immer auch als Experiment fir die
Biosphare und die Gesellschaft.

Vom Leben auf abgelegenen Inseln im Atlantik handelt
die Reportage von Wolfgang Herles, von der Last und
vom Gllck der Isolation. — Damit ist der Film das Ge-
genstlick seines Zweiteilers "Der GroRe Teich", der im
Sommer 2013 im ZDF ausgestrahlt wurde. Er zeigte
den Atlantischen Ozean als Briicke der Kulturen, als
Binnenmeer der westlichen Zivilisation. Sklavenhand-
ler, Kolonisatoren, Auswanderer kreuzten seine Flu-
ten.

In "Der GroRRe Teich: Ozean der Isolation" zeigt Wolf-
gang Herles nun die endlosen Weiten dieses Ozeans
als Medium der Abschottung. Deshalb gilt sein Interes-
se vier sehr isolierten Inseln, vom Sidatlantik bis zum

= By

Der groBe Tei h:
Ozean der Isolat|

Die Insel St. Helena, Mythenort der Ge-
schichte, seit Napoleons Verbannung 1815.
Wolfgang Herles und Kameramann
Thomas Rebholz drehen (ber der Bucht

von Jamestown, der Hauptstadt der Insel.

Nordmeer. Der Film beschreibt das Gliick der
"Splendid Isolation" (wértlich: "wunderbare Isolation")
ebenso wie deren Kehrseite, die Verlorenheit. Und
dabei zeigt sich Isolation immer auch als Experiment,
fir die Biosphare ebenso wie fiir die Gesellschaft.
St. Helena gilt als Inbegriff von Abgeschlossenheit, seit
Napoleon Bonaparte, der geschlagene Beherrscher
Europas, auf dem englischen Felsen in der Verbannung
lebte. Der Aufenthalt auf der Insel verklart ihn am En-
de seines Lebens zum romantischen Helden, und um-
gekehrt verlieh Napoleon der Insel ihren Mythos. Just
zum 200. Jahrestag seiner Ankunft wird St. Helena die
Magie der Isolation verlieren — ein Flughafen wird er-
offnet. Aber noch erlebt Wolfgang Herles die winzige
britische Kronkolonie und ihre Bewohner als so gliickli-
che wie trage Gemeinschaft, gefangen zwischen Zu-
kunftsangst und bangem Aufbruch.

Ascension Island am Aquator besitzt gar keine Gesell-
schaft, dient den Briten und Amerikanern als Horch-
posten ins All, auf der niemand dauerhaft Wohnrecht
besitzt, als steinerne Fregatte, als notwendiger Zwi-
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schenstopp auf dem Weg zu den Falklands. Militars,
Techniker und Umweltschiitzer sind dort anzutreffen.
Und es sind die Folgen eines erstaunlichen Experi-
ments zu beobachten. Auf Anregung von Charles Dar-
win wurde der kahle Gipfel der Vulkaninsel mit Pflan-
zen aus aller Welt begriint, um Regen zu machen. Das
gelang — freilich auf Kosten der heimischen Fauna und
Flora, die vom Aussterben bedroht sind.

Eine besondere Schatzinsel der Natur ist Dominica in
der Karibik. Weil zu steil fiir Plantagenwirtschaft und
fast vollstandig bedeckt von dichtem Dschungel, schei-
terten die europdischen Kolonialmachte. Und weil es
auch keine weiRen Sandstrande gibt, bleiben der klei-
nen Inselrepublik die Folgen des Massentourismus er-
spart. Die letzten karibischen Indianer liberlebten dort,
die Regenwalder bieten eine einmalige, gesunde Um-
welt, nirgendwo ist der Anteil der Gber Hundertjahri-
gen groRer.

SchlieRlich die Faréer im Nordatlantik, das unbekann-
teste Land Skandinaviens. Die Isolation bewahrte die
Kultur der Schafsinseln. Auf den Faroer-Inseln erhielt

Wolfgang Herles in der "Comfortless
Cove" auf der Insel Ascension, wo
vom Aussterben bedrohte Schwarzfi-
sche in Massen vorkommen. Ascen-
sion Island wird auch das "Steinerne
Schlachtschiff" der Britischen Marine
genannt. Hier hat Charles Darwin
das erste Terraforming-Projekt der
Welt initiiert; Baume, Straucher und

Nutzpflanzen aus allen Klimaregio-

nen wurden hier angesiedelt, um die
zuvor vollig trockene Vulkaninsel mit
Regen zu versorgen.

sich eine eigene ldentitdt auf der Basis mittelalterli-
chen Brauchtums.

Sendetermin: Freitag, 5. September 2014, 23.45 Uhr

Aus den Reisenotizen von Wolfgang Herles

I

Wir verlassen Kapstadt. An Backbord gleitet Robben
Island vorbei, auch dies eine Insel, die ihre Berihmt-
heit einem einzigen Gefangenen verdankt, Nelson
Mandela. Sechs Tage und fiinf Nachte auf diesem
Schiff, das halb mit Containern bepackt ist, zur anderen
Halfte mit Saints, wie sich die Bewohner St. Helenas
nennen. Das Schiff — das Royal Mail Ship ,,St. Helena“ —
ist die Nabelschnur zur Welt fiir das Eiland. Einmal im
Monat nur unternimmt es die Reise mit allem, was auf
der Insel bendtigt wird. Und wer krank wird, muss
auch aufs Schiff, wenn er noch solange warten kann,
und ins Krankenhaus nach Siidafrika. St. Helena hat
keinen Flughafen und das Schiff kein Satellitenfernse-
hen. Die Vorrunde der Weltmeisterschaft entgeht uns.
Kein Problem: sportlicher Héhepunkt ist das Kegeltur-
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nier auf dem Sonnendeck. Das ZDF-Team gewinnt es,

im Halbfinale gegen Ingenieure des Flughafens, im Fi-
nale gegen die Offiziere der ,St. Helena”. Siegpramie
ist mehr Bier, als wir trinken kdnnen.

1.

Die Morgendammerung modelliert St. Helena aus dem
Dunst des Horizonts. Beim Ndherkommen sehen wir
nichts als Fels. Keine einzige Bucht, kein Hafen. Nur an
einer Stelle ein gewaltiger Spalt im Fels. In ihm liegt
Jamestown, das Hauptstadtchen, vor dem wir ankern.
Aber im Zentrum ist die Insel griin wie Schottland. Dort
oben flattert eine franzdsische Fahne, Uber franzosi-
schem Territorium. Longwood House: der idyllische
Ort, an dem Napoleon starb. Der hatte dort gliicklich
werden kdnnen, wenn er es zugelassen hatte. Doch er
lieR sich als Kaiser titulieren, trug Uniform, umgeben
von einem bizarren Hofstaat und beschwerte sich ohne
Ende Uber seine Behandlung. Feuchtigkeit, Ratten. Sein
Machtwahn war noch nicht vergliiht. Und im Wahn
waren auch seine Gegner. Englands Steuerzahler fi-
nanzierten den absurden Aufenthalt, sie stationier-

ten zweieinhalbtausend Soldaten auf dem Inselchen,
das von Natur ein Hochsicherheitsgefangnis ist und
nicht noch eigens bewacht werden miisste.

M.

Damals ankerten vor St. Helena bis zu tausend Segel-
schiffe im Jahr, auf der Route ums Kap der Guten Hoff-
nung. St. Helena lieferte Proviant. Nach der Er6ffnung
des Suezkanals ging es 6konomisch bergab. Das tropi-
sche Eiland ist nicht einmal in der Lage, sich selbst zu
ernahren, sondern ganz und gar abhangig von Subven-
tionen aus London. Produziert wird nichts, abgesehen
von Arbeitskréften, die dann auf anderen Inseln arbei-
ten und Geld nach Hause Uberweisen. Jobs bietet nur
die Regierung. Also zum Beispiel Z6llner und Grenzbe-
amte, die nur einmal im Monat etwas zu tun heben,
wenn die RMS ,,St. Helena” ankert.

IV.

Am Flughafen entziinden sich Hoffnungen, aber auch
Beflirchtungen. Er wird pinktlich fertig sein und im
Kostenrahmen bleiben, obwohl dies keine brandenbur-
gische Wiese ist, sondern ein Lavagebirge, das an einer
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Stelle abgetragen und an anderer Stelle aufgeschichtet
werden muss. Was sollen Touristen auf dieser Insel? Es
gibt nur wenige, winzige Hotels und kaum ein Restau-
rant. Zum Baden taugt sie auch nicht. Aber die Insel ist
voller Magie. Die Landschaften atemberaubend, auf
engstem Raum, hochst kontrastreich. Die Schlafrigkeit
und Freundlichkeit der Saints sind ein Genuss. Die
Kehrseite der Isolation: Antriebslosigkeit. St. Helena
wirkt wie ein halbes Jahrhundert zuriick. Kein Bankau-
tomat, keine Kreditkarten, keine Hast.
V.

Am Hafen haben sich einige hundert Saints versam-
melt, um Abschied zu nehmen. Nicht fiir ein paar Tage,
sondern oft Monate oder Jahre. Umarmungen, auch
Tranen, aber man ist das Abschiednehmen gewohnt,
es gehort zur Insel wie der Passat, aber die Szenen sind
berihrend. Wird man sich je wiedersehen? Ein Regen-
bogen spannt sich vom Kliff hinab ins Meer. Heimweh

nach St. Helena, schon jetzt.

VI.
Weitere zwei Tage und Nachte an Bord — und dann
endlich Ascension Island. Wieder die peinlich genaue

Einreiseprozedur. Die Birokraten beméchtigen sich
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des entferntesten Eilands. Und wir kommen plinktlich
zum gesellschaftlichen Hohepunkt des Jahres, dem
Aquatorial Ball im Offizierskasino der Royal Air Force.
Smoking, Gala-Uniformen, schottische Récke, hochtou-
pierte Damen. Wie héalt man es auf so einem Eiland ein
paar Jahre aus? Vor allem die Frauen, die nichts zu tun
haben? Militars, Schildkrotenforscher,
onstechniker. Das ist die seltsame Gemeinschaft derer,

Kommunikati-

die auf Ascension Island miteinander auskommen miis-
sen. Fir einfachere Tatigkeiten sind Arbeitskrafte aus
St. Helena da.

VII.

Die Turtles haben es hier am besten, weil sie auller von
Vogeln, Krebsen und Fischen nicht auch noch von
Menschen bedroht werden wie anderswo. Splendid
Isolation! Die Militars hoffen auf Belohnung durch Be-
féorderung und sind froh, dass sie am Aquator statio-
niert sind und nicht auf den fernen Falklands, wo es
doppelt so langweilig ist und dazu kalt. Die Nachrich-
tentechniker betreiben unzdhlige Antennenanlagen
und horchen in den Weltraum fiir Nachrichtendienste,
Donald

flir  Weltraumorganisationen.  Reverend

Wittich, 80 Jahre alt, ist der Pfarrer der kleinen anglika-
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nischen Gemeinde auf  Ascension Island.
Es gibt hier kein gemeinsames Interesse, und das ist
das Problem. Der Geistliche war zuvor drei Jahre auf
Tristan da Cunha, einem noch trostloserem Eiland weit
im Siden, bewohnt von zweihundertneunzig Mitglie-
dern weniger Familien, ein oder zweimal im Jahr

kommt ein Schiff. Hier gibt es wenigstens die Airforce.

VI,

Das Jungle Bay Resort auf Dominica: Hiitten im steil zu
den Klippen abfallenden Urwald. Keine Klimaanlage,
offene Fenster, aber nicht eine Miicke. Es gibt ein totsi-
cheres Mittel: Bay Leave Qil, Lorbeerdl. Sein angeneh-
mer Geruch vertreibt alle Moskitos. Der nachtliche
Chor der Grillen und Kroten geht plinktlich zum Son-
nenaufgang Uber ins Gezeter der Vogel. Unterlegt ist
das Konzert vom immer gleichen Generalbass der
Brandung.

IX.

Alfreda Georges sitzt im rosa Kleid auf einem Stuhl,
Goldschmuck an den Ohren. Sie zeigt lachelnd Zahne —
ihre zweiten. In wenigen Tagen wird sie ihren einhun-
derteinten Geburtstag feiern. Die Ursachen sind keine
Uberraschung: gesunde Ernidhrung aus Waéldern und

Ozean, Bewegung im standigen Bergauf und Bergab
des steilen Vulkangebirges, ein einfaches Leben ohne
viel Stress. Alfreda Georges lebt liber ihrem Laden fir
religiose Schriften in der kleinen Hauptstadt Roseau.

X.

Ein Jazzfestival an einem rauschenden Gebirgsfluss.
Michele Henderson singt, eine kleine agile Schonheit.
Sie singt nicht nur hier, sondern ist auf der ganzen
Welt unterwegs. Also kann sie vergleichen. Dominica
sei das bestgehiitete Geheimnis der Welt, sagt sie, das
mache den Unterschied, deshalb behielten die Leute
Gefuhl  far
Ein Beispiel dafiir ist Sam Raphael. Als Kind musste er

auch ihr starkes Gemeinschaft.
mit seiner Familie auswandern, wie so viele, mangels
Arbeitsplatzen. Als gemachter Geschaftsmann kam er
aus den USA zuriick und investierte in sein Jungle Bay
Resort, erbaut auf ,,Wasteland", vermeintlich nutzlo-
sem Land. Nachhaltiger Okotourismus, aber viel mehr
als das. Sam bildete Handwerker aus, die mauerten
und zimmerten. Die Hotelangestellten kommen aus
der unmittelbaren Umgebung, und auch die Lieferan-
ten sind von hier. Kleinbauern und Kleinunternehmer,

die Schokolade produzieren oder Salatsauce.
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Schoner Lesen: Skoobe mit inter-
nationalem Angebot

Skoobe arbeitet intensiv daran, das Angebot internati-
onaler Literatur fir seine Kunden zu erweitern. Anfang
Juli bietet der australische Verlag ,Allen & Unwin“
knapp 600 englischsprachige Bilicher fiir Skoobe-
Kunden in Deutschland, Osterreich und der Schweiz
an. Allen & Unwin stammt aus Sidney und ist einer der
fihrenden unabhéngigen Verlage in Australien. Seit
seiner Griindung 1976 wurde Allen & Unwin bereits
zwoOlf Mal im Rahmen der ,Australian Book Industry
Awards” zum ,Verlag des Jahres” gewahlt. Zum Start
der Zusammenarbeit sind international bekannte Au-
toren wie beispielsweise Kate Morton mit “The For-
gotten Garden”, Charity Norman mit “After the Fall”
oder Fleur McDonald mit "Crimson Dawn" erhaltlich.
Auch Teile der Buchserien "Corinna Chapman" oder
"Phryne Fisher" von Kerry Greenwood stehen bereit.
Letztere wurden als "Miss Fisher's Murder Mysteries"
vom australischen Fernsehen 2012 und 2013 in zwei
Staffeln als TV-Serie verfilmt. Weitere spannende Thril-
ler sind: "Silent Kill" von Peter Corris oder "Lambs of
God von Marele Day. Constance Landsberg, CEO von

Skoobe, sagt: ,Seit wenigen Wochen bieten wir Tau-

sende Biicher des amerikanischen Science-Fiction- und
Fantasy-Verlags Tor Books an und heute kdnnen sich
unsere anglophilen Kunden auch Uber viele englisch-
sprachige Romane, Thriller, und spannende Biogra-
phien freuen. Leser, die gerade auf der Suche nach der
passenden Urlaubslektiire sind, kommen bei Skoobe
voll auf ihre Kosten.”

Gut zweieinhalb Jahre nach dem Start stellt Skoobe
Website
www.skoobe.de im neuen Look vor. Mehr als 40 Un-

aktuell ein neues Logo sowie die

terkategorien erlauben es Kunden im digitalen Buchka-
talog zu stobern. Durch ,Empfehlungen des Skoobe-
Teams” erhalten Leser zudem wertvolle Anregungen,
um neue Blicher zu entdecken. Das neue Logo, Farben
sowie die neuen Schriften werden fiir Kunden ab so-
fort auch in den Skoobe-Apps fiir iOS und Android zu
finden sein.

Auch die Lese-Apps fiir iOS und Android haben einen
Neuanstrich erhalten. Alleine 15 Softwareupdates
nahm Skoobe in den letzten Jahren fir die iOS-App
vor. ,Das Nachschlagen von Wértern bei Wikipedia
und Google, die Silbentrennung, der Nacht- und Sepia-
Lesemodus, die Bildschirmrotation und viele weitere
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Funktionen haben wir Schritt flir Schritt fur unsere
Kunden hinzugefiigt”, sagt Henning Peters, CTO bei
Skoobe. ,Kunden schadtzen unser Engagement fir ein
rundum gutes Lese-Erlebnis und bewerten unsere
iPhone App im Durchschnitt mit hervorragenden 4,5
von 5 Sternen. Das freut uns nattrlich sehr.”

Skoobe ist seit dem Launch im Februar 2012 deutlich
gewachsen: Das Buchangebot hat sich seit dem Start
vervierfacht. Mehr als 45.000 hochwertige eBooks von
mehr als 1.000 Verlagen und Imprints stehen Kunden
zur Verfluigung. Darunter sind Neuerscheinungen, Best-
seller, Klassiker sowie viele spannende Titel der aktuel-

len Unterhaltungsliteratur.

Weitere Informationen: www.skoobe.de
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Vielen herzlichen Dank an die zahlreichen Teilnehmer
unseres Gewinnspiels, an die vielen Facebook-Likes,
fiir vielen E-Mails und vor allem fiir die zahlreichen
und tollen Briefe! Liebevoll gebastelte Karten, in Servi-
ettentechnik gestaltete Holzbretter und vieles mehr
traf bei uns ein. Leider missen wir darauf hinweisen,

dass auch noch so toll gestaltete Teilnahmekarten die
Chancen nicht erhéhen...schén war’s trotzdem;-)

Und jetzt...hier kommt die Gewinnerin:
Gewonnen hat den Pool Bull: Svenja Fallenbacher

Herzlichen Gliickwunsch dazu vom gesamten Team der
Yacht-Log, und wir wiinschen viel Spal} damit!

Nun zum neuen Gewinnspiel, diesmal gibt es zwei Hiil-
len von Lifeproof zu gewinnen, ausfiihrliche Vorstel-
lung auf Seite59.

(Ausfuhrliche Teilnahmebedingungen siehe néachste
Seite und www.yacht-log.eu/)

Und so konnen Sie teilnehmen:
Facebook

" Markieren Sie einfach den ,Gefallt

ﬁlee -Mir-Button” auf unserer Face-

. book-Seite, und schon nehmen
Sie automatisch an der Verlosung teil.
Teilnahmeschluss ist der 31.08.2014, die Teilnahme ist
ausschlieBlich Gber ein Like der Yacht-Log Facebook-
Seite moglich. Facebook ist an dem Gewinnspiel nicht
beteiligt und steht nicht als Ansprechpartner zur Verfi-
gung.
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Und weil wir finden, dass das Kleingedruckte nicht
kleingedruckt sein sollte, hier die:
TEILNAHMEBEDINGUNGEN GEWINNSPIEL

Teilnehmen darf jede volljahrige, natirliche Person in
eigenem Namen. Minderjahrige sind, vorbehaltlich
einschlagiger gesetzlicher Bestimmungen, zur Teilnah-
me berechtigt, wenn der gesetzliche Vertreter der Teil-
nahme zustimmt. Von der Teilnahme ausgeschlossen
sind Mitarbeiter und Angehorige des Wieshoff Verla-
ges, verbundener Unternehmen und eventueller Ko-
operationspartner.

Die Teilnahme erfolgt per ,Like“ auf der Facebook-
Seite von Yacht-Log (www.Facebook.com/YachtLog).

Jeder Teilnehmer darf pro Gewinnspiel nur einmal teil-
nehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Teilnah-
meschluss ist der 31.08.2014.

Unter allen Einsendungen entscheidet das Los unter
Gewahrleistung des Zufallsprinzips. Eine Barauszahlung
oder Ubertragbarkeit des Gewinns auf andere Perso-
nen ist ausgeschlossen. Die Bekanntgabe des Gewin-
ners erfolgt hier im Magazin sowie auf der Facebook-
Seite der Yacht-Log.

Sollte sich ein Gewinner innerhalb von 14 Tagen nach
der Benachrichtigung nicht melden, so verfallt der An-
spruch auf den Gewinn und es wird nach demselben
Vorgehen ein Ersatzgewinner ausgelost. Fir die Rich-
tigkeit der angegebenen Kommunikationsdaten ist der
Teilnehmer verantwortlich. Die Bekanntgabe der Ge-
winner erfolgt ohne Gewahr.

FACEBOOK

Facebook ist an dem Gewinnspiel nicht beteiligt und
steht nicht als Ansprechpartner zur Verfligung.

Alle Fans der Seite ,Yacht-Log“ nehmen automatisch
an dem Gewinnspiel teil.

GEWINN

Der Gewinn dieses Gewinnspiels ist eine Hiille fiir das
iPad mini sowie eine Hiille fiir das Samsung Galaxy. Der
Gewinner hat die freie Wahl zwischen den beiden Pro-
dukten. Der Gewinn wird dem Gewinner kostenfrei
zugestellt.

DATENSCHUTZ

Durch die Teilnahme am Gewinnspiel erklart sich der
Teilnehmer damit einverstanden, dass der Wieshoff
Verlag die dazu erforderlichen Daten fiir den Zeitraum
des Gewinnspiels speichert. Es steht dem Teilnehmer
jederzeit frei, per Widerruf die Einwilligung aufzuhe-
ben und somit von der Teilnahme zuriickzutreten. Er-
hobene Daten werden vom Wieshoff Verlag NICHT zu
Marketing- und Werbezwecken genutzt. Der Wieshoff
Verlag weist ausdriicklich darauf hin, dass samtliche
Daten des Teilnehmers Dritten NICHT zuganglich ge-
macht werden. Der Gewinner ist mit der Veroffentli-
chung seines Namens einverstanden.

SONSTIGES

Sollten einzelne Bestimmungen der Teilnahmebedin-
gungen unglltig sein oder unglltig werden, bleibt die
Gultigkeit der Ubrigen Teilnahmebedingungen unbe-
rahrt. An ihre Stelle tritt eine angemessene Regelung,
die dem Zweck der unwirksamen Bestimmung am
ehesten entspricht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen
VERANSTALTER

Veranstalter des Gewinnspiels ist der Wieshoff Verlag,
Am GieBbach 19, 78351 Bodman-Ludwigshafen, Tel.
07773-93768-91, Verlag@Wieshoff.de

Vielfiiltiges Angebot Bodenseeschiflerpatent

* Praxis Motorboot/Segeln
taglich von Marz bis Okiober

fiihrerscheine

» Segelzeltlager und Kinderkurse

* Seefunkzeugnisse UBI/SRC
* Yachtcharter International
* Mitsegelgelegenheit weltweit

{ Motor und Segeln )
Wochenendkurse in:
Ludwigshafen, Tuttlingen, Villingen,
Stuttgart, Béblingen, Reutlingen,

in den Sommerferien (6-17 Jahre) Balingen, Ebingen, Singen, Rottenburg
* Motorboot und Segelcharter Freiburg, etc.
+ Ausbildung aller Sporthoot- Termine bitte anfragen! 7

2 .

SEGELSCHULE

Segelschule Ludwigshafen e Bahnhofstrasse 3 = 78351 Ludwigshafen/Bodenses
Telefon, 07773 - 936288 = info@segelschule-ludwigshafen de
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Basel Tattoo

Zum neunten Mal zeigte das Basel Tattoo an der Pre-
miere ein gelungenes Showdown aus bestem Enter-
tainment mit prazisen und gewagten Choreografien,
einer brillanten Lichtshow und musikalisch hochste-
henden Darbietungen von 17 internationalen Spitzen-
bands. Als weltweit zweitgrosstes Openair Tattoo hatte
das Basel Tattoo zur Premiere erneut rund 8000 Zu-
schauer in der ausverkauften Arena in seinen Bann
gezogen. Die Zuschauer dankten nach der rund zwei-
stiindigen Show mit Standing Ovation!

Mit dem Opening, gefolgt von den imposanten Massed
Pipes & Drums, tauchten die Zuschauer ein in die Welt
des Basel Tattoo 2014. Gleich zu Beginn der erste Ho-
hepunkt: Anldsslich der Premiere sprangen vier Fall-
schirmspringer der Schweizer Armee Uber der Arena
aus einem Flugzeug und landeten punktgenau im Kreis
der musizierenden Militarmusik.

Exotische Klange und traditionelle Tanze zeigte an-
schliessend die Singapore Armed Forces Band aus Sin-
gapur. Auch die OzScot Highland Dancers aus Australi-
en brillierten mit graziésem Tanz auf hochstem Niveau
begleitet von den Musikern der Central Band of the

Royal Air Force und den Scots College Pipes and

Drums. Sportliche Hochstleistung zeigte die Band and
Bugles of The Rifles aus Grossbritannien: 140 Schritte
pro Minute, perfekte Choreografie und das noch musi-
zierend — das Publikum war begeistert. Mit dem Enga-
gement der Changxing Lotus Dragon Folklore Group
aus China wurde kein Aufwand des Veranstalters ge-
scheut. Die 67-kopfige Formation reiste mit ihren auf-
wendigen und wertvollen Kostlimen nach Basel und
somit erstmals nach Europa und zeigte die farben-
frohste Performance der jahrtausendalten Legende
des Lotus Drachens — etwas, was man hierzulande nie
zu sehen bekommt.

Die Central Band of the Royal Air Force, Pipes and
Drums of the Royal Air Force und die Queen’s Colour
Squadron Uberzeugten auf der ganzen Linie mit bester
Marschmusik aus Grossbritannien. Musikalische Ak-
zente mit Gansehaut-Faktor setzte der stimmgewaltige
Basel Tattoo Chor. Zum Schluss sang sich die Australian
Army Band mit Waltzing Mathilda und | am Australian
in die Herzen der Zuschauer. Das grandiose Finale
samtlicher mitwirkender Formationen und der traditio-
nelle Lone Piper schlossen eine wunderbare Premiere
des Basel Tattoo 2014 ab.
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Insgesamt kamen knapp 120000 Zuschauer bei wechselhaften Wetterverhéltnissen wahrend fiinfzehn Vorstellun-
gen in den Genuss von Spitzendarbietungen aus aller Welt. Die Basel Tattoo Parade quer durch die Basler Innen-
stadt mit Gber 100000 Besuchern und die Parade mit anschlieRendem Mini-Tattoo in Freiburg im Breisgau waren
ebenfalls ein voller Erfolg. Die weiteren Side Events wie der Basel Tattoo Kindertag und die Basel Tattoo Matinee
im Tierpark Lange Erlen brachten auch bei der dritten Durchfiihrung einem groRen Publikum die Welt des Basel
Tattoo naher. Das Schweizer Fernsehen strahlt das Basel Tattoo 2014 erneut in der Primetime aus: Am 13. Septem--
ber 2014 um 20.05 Uhr auf SRF1.

Das Basel Tattoo 2015 findet vom 17. - 25. Juli 2015 statt. Der Vorverkauf startet am 5. Dezember 2014.

Weitere Informationen www.baseltattoo.ch



http://www.baseltattoo.ch
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Skyline Park bei Nacht

Am Donnerstag, den 14. August 2014, findet das tradi-
tionelle ,,Skyline Park bei Nacht” im Allgau Skyline Park

in Bad Worishofen statt. Die Nacht wird zum Tag ge-
macht und die Besucher kdnnen den Skyline Park in
unvergleichlicher Atmosphare erleben. Bei Nacht Ach-
terbahn fahren und den Sternenhimmel vom Riesen-
rad aus genieRen. Die Sterne sind zum Greifen nah.

Fiir die Gaste heiRRt es Party pur und Adrenalinkicks im
Mondschein. Zahlreiche Live-Bands, wie z.B. die Count-
ry-Band Skyline Riders, die Coverrock-Band Knitter, das
Duo Mazzotta, Adi Hauke, DJ Los Carachos und der
Mindelheimer Songwriter Pat Wind sorgen flr super
Stimmung. Unterhaltsame Stralenkinstler verwandeln
den Park in ein buntes Meer an Show und Spektakel.
Die Percussion-Gruppe ,Sambamania“ Gberrascht mit
rhythmischen Einlagen die Gaste im Park wahrend im-
posante Stelzenlaufer in ihren Leuchtkostiimen ein
echter Blickfang sind. Luftballonkiinstler lassen Kinde-
raugen strahlen und unser Showteam Pepe Artists
zeigt auch bei Nacht das lustige Streetstyle-Comedy-
Spektakel ,,Superheroes” in der Sky Arena.

Krénender Hohepunkt des Mega-Events ist das gigan-
tische Hochfeuerwerk.

Alle Fahrgeschafte sind bis 24 Uhr getffnet. Es bietet
sich die seltene Gelegenheit, die Sterne vom Riesenrad
aus zu bewundern oder sich vom Sky Shot in den
nachtlichen Himmel schielRen zu lassen. Ab 18 Uhr gilt
der Sonderpreis von 10 Euro an der Abendkasse. Ver-
glinstigte Abendtickets fiir 8 Euro sind im Online-
Vorverkauf erhaltlich. Die gel6sten Tagestickets sind
auch fur das Abendevent giiltig.

www.skylinepark.de/events
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Wetter ist chaotisch

Auch in der Zukunft werden die numerischen Modelle

das Wetter niemals hundertprozentig vorhersagen
kénnen. Eine fundamentale Eigenschaft der Atmospha-
re verhindert das: lhr chaotisches physikalisches Innen-
leben. Das Chaos im Wetter sorgt dafiir, dass schon
kleinste Schwankungen oder Unsicherheiten in den
Ausgangsdaten einer Wetterberechnung je nach
Wetterlage zu vollig verschiedenen Vorhersagen fir
die nachsten Stunden oder Tage fiihren kbnnen. Um
das chaotische Verhalten der Atmosphare bei der Vor-
her- sage berlicksichtigen zu kénnen, setzt der DWD
seit Mai 2012 das sogenannte Ensemble-
Vorhersagesystem COSMO-DE-EPS ein. Hierbei werden
parallel 20 Vorhersagen des Modells COSMO-DE ge-
rechnet, die sich leicht in den Anfangs- und Randbedin-
gungen und Modelleigenschaften unterscheiden. Diese
20 unter- schiedlichen Vorhersageergebnisse erlauben
es, Wahrscheinlichkeiten fiir bestimmte Wetterereig-
nisse, beispielsweise fir das Auftreten von Regen oder
Schnee, zu berechnen und die Verlasslichkeit der Vor-
hersage zu bestimmen.

Am Ende entscheidet der Mensch

Am Ende der Kette aus Wetterbeobachtung und
Wettersimulation steht die , operationelle Wettervor-
hersage”. Sie umfasst die Wetterberichte, die der
Deutsche Wetterdienst jeden Tag offiziell herausgibt.
Zustandig dafir sind die Meteorologen der Vorhersage
- und Beratungszentrale des DWD in Offenbach sowie
in den Regionalzentralen, wie zum Beispiel im Hambur-

ger Seewetteramt. Auf ihren Computern flieRt die
aufbereitete Datenflut aus den verschiedenen Wetter-
beobachtungssystemen und der Numerischen Wetter-
vorhersage zusammen. Alle finf Minuten laufen bei
ihnen neue Satellitenbeobachtungen und Wetterradar-
daten ein. Die Meteorologen vergleichen diese Be-
obachtungen mit den Computerprognosen der Vorher-
sagemodelle des Deutschen Wetterdienstes.

Dabei konnen die Numerischen Wettervorhersagen
durchaus von den aktuellen Beobachtungen abwei-
chen. Dann muss der erfahrene ,Meteorologe vom
Dienst” die Wetterlage neu beurteilen und sich fir die
optimale Vorhersage entscheiden.

Der gesetzliche Auftrag

Die Wetterprognosen sind auf die unterschiedlichen
Bedirfnisse der jeweiligen Nutzer zugeschnitten, die
der Deutsche Wetterdienst entsprechend seines ge-
setzlichen Auftrags bedient. Dazu gehoren Vorhersa-
gen und Warnungen fiir den Schiffs- und Flugverkehr,
Schneefall- und Glatteiswarnungen fiir den StralRenver-
kehr, Agrar-Wettervorhersagen fiir die Landwirtschaft -
und vor allem Unwetterwarnungen fiir Katastrophen-
schutzbehérden und die Offentlichkeit in Deutschland.
Heute informiert ein vollautomatisches System (Fe-
WIS) Feuerwehr, Polizei und Katastrophenschutz Gber
die Wetterlage und aufziehende Unwetter mit fiir ihre
Zwecke extra zugeschnittenen Daten. Zu den Kunden
des DWD zdhlen auch Wirtschaftsunternehmen: Wenn
zum Beispiel ein Olkonzern eine neue Bohrinsel an ih-
ren zuklnftigen Standort schleppen lassen will, muss
er sich auf einige ruhige Tage auf See verlassen kon-

nen.




Bei den Auswirkungen von gefédhrlichen Wettererschei-
nungen geht es oft um hohe Sachwerte, die es - wenn
moglich - zu schitzen gilt. Schnell entstehen Milliar-
denschiden durch Stiirme, Uberschwemmungen oder
Hagel. Aber auch die Menschen selbst missen sich vor
den Auswirkungen von schweren Unwettern schiitzen
kénnen und werden daher im Vorfeld ge- warnt. Des-
halb tragt der ,Meteorologe vom Dienst” tagtaglich
eine hohe Verantwortung.

Den Blitzen auf der Spur

Besonders im Sommer ist fir die Meteorologen im
Wettervorhersagedienst das DWD-Wetterradar sehr
wichtig. In dieser Jahreszeit kann ein von der Sonne
beschienener Stidhang wie eine Herdplatte die Atmo-
sphare ,zum Kochen” bringen und ein lokales Un-
wetter auslésen. Solche kleinrdaumigen Gewitterzellen
macht ein Verbundnetz von 17 Wetter-Radarstationen
in Deutschland sichtbar. Es kann mit einer Auflosung
von etwa 250 Metern Niederschldage — Regen, Hagel
und Schnee — aufspilren. Dabei nutzt es aus, dass Re-
gentropfen, Hagelkdrner sowie Schneeflocken be-
stimmte Radarfrequenzen reflektieren und so das Ra-
darecho erzeugen. Ob ein starker Niederschlag tat-

sachlich zu einer Gewitterzelle gehort, kann durch die

gleichzeitige Ortung von Blitzen erkannt werden. Dafiir
sorgt ein vom DWD genutztes Blitzortungsnetz von
etwa 30 Messstationen in Deutschland. Diese Statio-
nen empfangen die starken elektromagnetischen Ent-
ladungs- pulse der Blitze — gewissermaRen das
,Funkecho” des Gewitters — und werten sie automa-
tisch aus. Aus den unterschiedlichen Zeitpunkten, an
denen der Puls an den verschiedenen Stationen ein-
trifft, konnen Computer den Entstehungsort des Blitzes
auf etwa 100 Meter genau berechnen. Nur wenige Se-
kunden spater erscheinen diese Daten auf den Bild-
schirmen der Meteorologen.

Von Sofort bis Ubermorgen

Alle diese Systeme zusammen machen also ziemlich
treffsichere Unwetterwarnungen moglich. Als kir-
zestfristige Wettervorhersagen fir die nachsten zwei
Stunden sind sie vor allem im Sommer ein wichtiger
Teil des Tagesgeschaftes der Meteorologen. Fir den
Zeitraum von zwei bis 21 Stunden liefert das Modell
COSMO-DE achtmal taglich aktuelle Prognosedaten.
Bei Vorhersagen bis zu drei Tagen im Voraus stiitzt sich
der Meteorologe vor allem auf das Modell COSMO-EU.
Fiir eine Prognose im Zeitbereich bis zu sieben Tagen
nutzen die Experten das Globalmodell




GME. Um ihre Vorhersagen noch sicherer zu machen,
vergleichen die Meteorologen des Deutschen Wetter-
dienstes diese Daten auch mit den numerischen
Wettermodellen ihrer Kollegen in den Nachbarlandern
und in Ubersee. Dieser intensive, weltweite Datenaus-
tausch ist entscheidend fiir eine hohe Qualitdt der
Wettervorhersagen.

Wie genau sind Wettervorhersagen?

Wettervorhersagen werden niemals hundertprozentig
sein, weil schon kleinste Schwankungen in der Atmo-
sphare das Wetter stark beeinflussen kénnen. Es ist
kein Zufall, dass mit Edward Lorenz ein Meteorologe zu
den Pionieren der Chaos-Theorie gehort.

Der Chaosanteil im Wetter wird deshalb trotz immer
besserer Beobachtungs- und Messtechniken und feiner
auflésender numerischer Modelle weiterhin die Gefahr
einer dramatischen , Andersentwicklung” des Wetters
und damit leider auch falsch berechneter Wetterprog-
nosen in sich bergen — auch wenn dies immer selte-
ner geschieht. Trotz aller chaotischen Einflisse: Die
Wettervorhersagen sind in den letzten vier Jahrzehn-
ten immer zuverlassiger geworden. Eine sechstagige
Prognose hat heute die gleiche Zuverlassigkeit wie eine
24stlindige im Jahr 1968.

Blick in die Zukunft

In den kommenden Jahren werden die Meteorologen
die Qualitat ihrer Wetter- und Unwettervorhersagen
mit immer besseren Beobachtungssystemen und ver-
feinerten Computermodellen noch weiter steigern
kénnen. Bei der Wetterbeobachtung werden vor allem
die Weiterentwicklung der Satelliten- und Radartech-
nik und optimierte Auswertungsmethoden fiir die ge-
wonnenen Daten zum Fortschritt beitragen. Vor allem
die Menge der Satellitendaten wird sich in den nachs-
ten Jahren mehr als verzehnfachen. Wenn diese Syste-
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So sieht die Zukunft aus: Die Gitterpunkte des nachsten
Wettervorhersagemodells des DWD.

me die groRRen Liicken im Beobachtungsnetz auf den
Kontinenten und Ozeanen zunehmend schlieBen kon-
nen, wird das die Wettervorhersagen fiir Mitteleuropa
noch zuverldssiger machen.

Arbeitspferd der
Meteorologen beim Deutschen Wetterdienst ist das

Das derzeitige Vorhersage-
Computersystem ,NinJo“. Es ermdglicht eine auf jeden
Bedarf zugeschnittene lbersichtliche Darstellung aller
wichtigen Wetterdaten weltweit auf einen Blick. Als
Anwender stehen die Meteorologen auch in einem
engen Austausch mit den Entwicklern der numerischen
Wettervorhersagemodelle. So sind sie nicht nur
Wetterexperten, sondern oft auch Forscher, Software-
entwickler — und vor allem auch Berater fiir die Nutzer
Unwetter-

spezieller ~ Wettervorhersagen  oder

Warnsysteme.
Noch feinere Maschen

Die Entwickler der numerischen Wettermodelle arbei-
teten in den letzten Jahren intensiv an der Optimie-
rung der Vorhersage von Niederschlagen. Vor allem
die Prognosemaoglichkeit kleinrdumiger, aber schwerer
Gewitterschauer mit extremen Niederschlagen und
Hagel hat sich verbessert. Trotz der enorm gestiegenen
Leistungsfahigkeit der Computer hat die Numerische
Wettervorhersage auf diesem Gebiet in den vergange-
nen 15 Jahren aber keinen entscheidenden Durch-
bruch geschafft. Denn dafiir brauchten die Mo- delle
unter anderem eine noch engere Maschenweite und

81



eine noch detailliertere Berechnung der phy-
sikalischen Prozesse, was der Computertech-
nik eine gewaltige Leistungssteigerung ab-
verlangt. Aber auch die mathematische Mo-
dellierung der physikalischen Prozesse in den
Wolken muss noch viel genauer werden -
dazu bedarf es weiterer Grundlagenfor-
schung.

Viele Modelle fiir ein besseres Resultat

An Bedeutung werden kinftig Verfahren ge-
winnen, die mehrere numerische Wettermo-
delle parallel durchrechnen und dabei den
Anfangszustand leicht variieren. Diese
»Ensemble-Technik”, beispielsweise das
COSMO-DE-EPS, liefert verschiedene Vorher-
sageergebnisse, innerhalb derer das tatsach-
liche Wetter sich mit hoher Wahrscheinlich-
keit entwickeln wird. Das gibt den Meteoro-
logen mehr Sicherheit in der Vorhersage.

Auch fir die Meteorologie gilt, dass die
Grundlagenforschung entscheidende Impul-
se fur den Fortschritt gibt. Auf diesem Gebiet
ziehen die Meteorologen mit den Klimafor-

schern, die langfristige Anderungen der At-

mosphare aus langen Klimareihen untersu-
chen, an einem Strang. Vor allem die kom-
plexen chemischen Prozesse in den verschie-
denen Stockwerken der Atmosphare sind
noch wenig verstanden. Sie bergen sicher
noch manche Uberraschung.

Wird eines Tages ein Super-Supercomputer
den Meteorologen aus Fleisch und Blut er-
setzen? Das ist wohl kaum zu erwarten. Die
Erfahrung zeigt, dass die Tech- nik zwar viele
Aufgaben lbernehmen kann, schneller und
manchmal sogar besser arbeitet als ein
Mensch, doch sie erfordert Spezialisten, die
sie verstehen, bedienen und weiterentwi-
ckeln kénnen. Das Berufs- bild der Meteoro-
logen wird daher nicht verschwinden, son-
dern sich — wie in den vergangenen Jahrhun-
derten — mit dem technischen Fortschritt
wandeln.

Teil 3 des Wetter-Specials mit dem Test der
Wetter-Apps erscheint im Heft 09/2014.
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Die neue Lust am Falten

Faltrader sind eine tragende Saule in der Alltagsmobili-
tat vieler Pendler und gewinnen auch unter Bootseig-
nern immer mehr Freunde. Die Hersteller bieten tech-
nisch, preislich und konzeptionell unterschiedlichste
Modelle. Fiir jeden ist etwas dabei — die Kunst besteht
darin, das richtige Modell auszuwéhlen.

Die Idee des Faltrades ist so alt wie das Fahrrad selbst,
bereits im 19. Jahrhundert boten ausgewiesene Hand-
ler zerlegbare Hochrader an. Bis zur ersten Olkrise
1973 fuhrten Klapp- und Faltrader ein Nischendasein,
danach begann ihre rasante Karriere. Je beliebter sie
wurden, desto starker war jedoch auch der Preisdruck
— der Qualitatsverfall liel} nicht lange auf sich warten.

Das Klapprad endete als 99-DM-Wegwerfprodukt im
Warenhauskatalog — mit verheerenden Folgen firs
Image der kleinen Rader. Seit der Jahrtausendwende
ist es als hochwertiges Faltrad auf den Markt zurtickge-
kehrt. ,Starke Marken, schliissige Konzepte und ver-
besserte Qualitat treffen auf ein sich verdnderndes
Mobilitatsverhalten, erklart Gunnar Fehlau vom pres-
sedienst-fahrrad und Autor eines Buches (ber Faltra-

der deren Comeback. Das Faltrad gilt als ,Schweizer

Messer” im sogenannten Modal Split, womit Verkehrs-
experten die dynamische Kombination verschiedener
Verkehrsmittel innerhalb einer Strecke bezeichnen.
,Im Alltag sieht das dann so aus: Mit dem Faltrad
geht’s zum Bahnhof, von dort mit dem Regionalzug
zum Arbeitsort und weiter mit dem Falter bis vors Bi-

ro“, berichtet Tobias Spindler von Riese & Miller
(www.r-m.de), Hersteller des Faltradklassikes “Birdy”.

Die Blaupause fir den Faltradeinsatz in der Freizeit
kennt viele Muster: ,Man startet beispielsweise bei
schonem Wetter mit dem Rad auf eine Tour und kann
bei Wetterverschlechterung mit dem 6ffentlichen Nah-
verkehr trocken zurlick nach Hause gelangen”, weil}
Henning Voss, Deutschlandvertreter verschiedener
Faltradhersteller, aus Kundengesprachen. Die Kombi-
nationsmoglichkeiten mit einem modernen und hoch-
wertigen Faltrad sind unbegrenzt: ,Ich bin sogar schon
mit dem Faltrad zum Flughafen geradelt, habe es dort
in den Koffer gepackt und konnte dann auf einem an-
deren Kontinent mit dem Rad zum Hotel pedalieren”,
erzahlt Fehlau. Der Faltrad-Fan sieht einen direkten
Zusammenhang zwischen Preis und Vergniigen: ,Ein
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Faltrad kostet etwa 30 Prozent mehr als ein herkdmm-
liches Rad gleicher Konzeption und Qualitdat — unter
1.000 Euro ist deshalb wenig zu machen!” Jedes Fal-
tradmodell besitzt seine ganz eigene Kombination aus
den relevanten Faktoren Faltmal, Faltzeit, Fahrdyna-
mik, Gewicht und Preis. Vor allem ausgiebige Probe-
fahrten (samt Probefalten!) weisen den Weg zum rich-
tigen Modell. Die Hersteller sind teils sehr unterschied-
lich aufgestellt:

Voll gefedert falten

Mit dem Anspruch, auch auf schlechten Wegen und
langeren Ausfahrten zu gefallen, ist seit 1995 das Bir-
dy (ab 999 Euro) vom Darmstadter Hersteller Riese &
Miller auf dem Markt. Es rollt auf 18-Zoll-Radern und
hat als ,technischen Leckerbissen” eine Vollfederung
mit einer geschobenen Vorderradschwinge zu bieten.
Diese verhindert, dass das Rad bei starken Bremsvor-
gangen abtaucht. Starke Verzogerungen lassen sich
durchaus auch mit den kleinen Rader einleiten, da alle
modernen Bremssysteme wie hydraulische Scheiben-
bremsen in den Ausstattungsoptionen verfligbar sind.
Selbiges gilt auch fiir den Gangwechsel, wofiir zwi-

schen aktuellen Naben- und Kettenschaltungen oder

einer 14-Gang-Getriebenabe gewahlt werden kann.
Ahnlich wie beim Brompton gibt es auch beim Birdy
reichlich modulares Zubehor, mittels dessen sich der
Falter auf individuelle Bedirfnisse abstimmen lasst.

E-Faltrad

Elektro-Unterstitzung und Faltrad schlieBen sich kei-
neswegs aus. So fuhrt etwa der schweizerische Pedelec
-Pionier Flyer (www.flyer.ch) ein Faltrad mit starkem
Panasonic-Motor im Angebot. Das 2.590 Euro-Falt-
Pedelec hat eine Acht-Gang-Nabenschaltung und ist
wahlweise mit V-Bremsen und Rucktritt erhaltlich. Fir
Faltrader nicht uniblich, verfigt es {ber einen
,Unisize“-Rahmen, der ein stabiles Faltgelenk besitzt.
Die Anpassung des Rades an die KorpergrofRe seines
Fahrers erfolgt Gber die leicht verstellbare Sattel- und
Lenkerhéhe.

Ausgewachsenes Falt- und Fahrvergniigen

Vorbehalte gegen kleine Laufrdader lassen sich mit Blick
auf die physikalischen Fakten und die Federung stark
relativieren, erklart Fehlau. Dennoch moéchte mancher
Radler auch am Faltrad nicht auf groRRe Laufrader ver-
zichten. Die US-amerikanische Firma Montague
(www.montague-bikes.de) hat sich auf solche Rader
,Rohr-in-Rohr*-

Faltrahmens baut Montague City-, Trekking- und

spezialisiert. Auf Basis eines

Mountainbikes (ab 799 Euro). Fiir manchen Radfan
eine Freude und bei Faltradern langst nicht die Regel:
Der Montague-Rahmen ist auch einzeln fir einen indi-
viduellen Aufbau erhéltlich (600 Euro).
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Tandem: Doppelter FahrspaB, halbes PackmaR

Tandems gelten als Insidertipp, wenn es um gemeinsa-
men FahrspaR von Paaren geht. Sie sind aber meist
auBerst unhandlich im Transport. Der niederlandische
Hersteller Koga (www.koga.com) schldgt mit seinem

,Twintraveller” (4.999 Euro) die Briicke und liefert den
passenden fahr- und transportierbaren Untersatz: Das
Tandem ist voll gefedert und mit zwei Gepéacktragern
sowie allerlei Zubehor fiir sorgenfreie Touren und Rad-
reisen ausgestattet. Dank zweier massiver Faltgelenke
im groBvolumigen Aluminium-Rahmen ladsst sich das
Tandem auf ein mitnahmetaugliches Packmal® verklei-
nern. Seine Sporen hat sich der niederlandische Dop-
pelsitzer unter anderem als Fahrzeug der Weltreisen-
den Julia und Stefan Meinhold (www.bankerbiker.de)

verdient.
Dreirader, zwei Schnellspanner, ein Paket

Hoher Sitzkomfort, grandioser Panoramablick und
enorme Fahrstabilitdt — Liegedreirader gelten als Rei-

serader par excellence.

Einzig bei der An- und Abreise mit dem eigenen Auto,
der Bahn oder dem Flieger erhalten sie bisweilen Punk-
tabzlige. Hier setzt das ,Dual Flat Fold“-Faltsystem des

Velotechnik
Mittels zwei

Liegerader-Herstellers HP
(www.hpvelotechnik.com) an:

Schnellspannern kann der grof3flachige Sitz nach vorne
gekippt und die Hinterradschwinge unter den Haupt-
rahmen geklappt werden. Das Hinterrad vollzieht da-
bei eine 90-Grad-Drehung und verschwindet flach zwi-
schen den beiden Vorderradern.

Praktisch fiir den Transport: Das Dreirad bleibt ein
komplettes Paket, einzelne Bauteile kdnnen wahrend
des Transports nicht verloren gehen. Die Einsteiger-
Variante unter den faltbaren Modellen des Herstellers
ist das “Gekko fx” (ab 2.290 Euro).



http://www.koga.com
http://www.bankerbiker.de
http://www.hpvelotechnik.com

Mobil auf Wasser und zu Land — Die Erfolgs-

geschichte eines Faltrades

Das kompakt und leicht unterbringbare Format, das
exklusiv individuelle Design und die hochwertige Quali-
tat sind nur einige Vorteile, die das Brompton Faltrad
zum perfekten Wegbegleiter fiir Weltenbummler auf
Wasser und zu Lande machen. In unter 15 Sekunden
und mit nur wenigen Handgriffen ist ,the original Lon-
don folding bike” einsetzbar fir Erkundungstouren an
den schonsten Orten der Welt. Dabei lasst jedes ein-
zelne Brompton rund 1000 km hinter sich, um auch in
unseren Stadten das Reisen mit dem Fahrrad zu einem
unkomplizierten Vergniigen werden zu lassen.

Aus der Garage in die groBe weite Welt

Die Geburt des ersten Brompton geschah in einer
Stadt, in der das Brompton heute nicht mehr wegzu-
denken ist: vor mehr als 30 Jahren entwickelte Andrew
Ritchie in London den Prototypen mit dem einzigarti-
gen Faltmechanismus. Die ersten Versuche hierzu un-
ternahm er dabei in seiner Wohnung mit Blick auf die
Kirche Brompton Oratory. Eine Marke war geboren. Da
die finanziellen Mittel von Andrew jedoch nicht aus-
reichten, machte er sich auf die Suche nach Lizenzneh-
mern fiir das Brompton — vergebens. Keiner glaubte
daran, dass es moglich ware fiir dieses , etwas andere

Gefahrt“ Abnehmer zu finden. Letztendlich entschlos-

sen sich Freunde von Andrew dazu, seinen Tuftler-
drang zu unterstiitzen. Es folgten Kapazitatserweite-
rungen und Umzige innerhalb Londons — das Faltrad
verbesserte sich kontinuierlich, die Begeisterung fir
dieses komplett - nach wie vor von Hand gefertigte -
Brompton ebenso. Mittlerweile arbeiten iber 200 Mit-
arbeiter daran, weltweit das Brompton zum Wegbe-
gleiter des Menschen zu machen. Denn an der Zielset-
zung vor 35 Jahren hat sich auch heute nichts gean-
dert: Fahrkomfort und kompakte Tragbarkeit kompro-
misslos miteinander zu verbinden.

Auch auf Bootsmessen zieht das Brompton gerade
durch diese Eigenschaften die Blicke auf sich. ,Im Fo-
kus steht hier das kleine Format von nicht einmal 60 x
60 x 30cm, was fiir die Unterbringung auf Booten und
Yachten unumstritten das Hauptkaufkriterium dar-
stellt”, so Henning Voss, Geschéftsfihrer von Voss-
Spezialrad und Exklusiv-Vertrieb flir Brompton in
Deutschland. Kunden schatzen jedoch nicht nur die
Transporteigenschaft des Brompton. Jedes Faltrad
kann nach individuellen Wiinschen selbst zusammen-
gestellt werden. Von Farbe lber Federung bis hin zur
Beleuchtung — unter www.brompton.de kdnnen die

eigenen Vorstellungen schnell und unkompliziert um-
gesetzt werden.
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Teilbares High-Tech E-Bike

M1-Sporttechnik bietet ein teilbares Fahrrad an, wel-

ches eine Kombination von High-Tech mit einer faszi-
nierenden Optik darstellt. Die Vollcarbon-Konstruktion
kann man in zwei rund 90 Zentimeter mal 90 Zentime-
ter groRen Packtaschen verstauen; durch die Teilbar-
keit ist es auch vorziiglich auf Yachten einsetzbar.

Die Verarbeitung von Carbon gehort zum absoluten
Spezialgebiet der Firma M1 Sporttechnik. Carbon ist
zwei Drittel leichter als Aluminium und halt siebenmal
mehr Belastung aus. Carbon ist zwar teuer und auf-
wendig in der Herstellung, doch wer sparen will muss
abnehmen! Ein Leitsatz, der flir Yachten generell und
flr E-Bikes ganz besonders gilt. Denn jedes eingesparte
Kilogramm bringt eine groRere Reichweite.

Das Antriebssystem von M1 setzt auf hochwertigste
Komponenten und vereint Deutsche Ingenieurkunst
mit Schweizer Motorentechnik (GoSwiss) sowie deut-
schem Akku- und Elektronik-Know-how (BMZ GmbH).

Die geballte Ladung Hightech beschleunigt das Secede
auf kraftvolle Weise, und die an den Fahrer angepasste
Zusteuerung von Motorkraft sorgt fur ein tolles Fahr-

geflihl. Sensoren fir Trittkraft, Trittfrequenz und Fahr-

geschwindigkeit liefern die Daten fir die Feinabstim-
mung. Diese kann Uber das Display am Lenker fahrerty-
pisch gesteuert werden.

Der Lithium-lonen Akku ist mittig, tief platziert und
sorgt flr ausgewogenes Fahrverhalten und kann bis zu
1.000 Voll-Ladezyklen ermoglichen. Der Hersteller ga-
rantiert eine Haltwertzeit von mindestens 2 Jahren
oder 500 Voll-Ladezyklen, welche eine Mindestlaufleis-
tung von ca. 30.000 km ermoglicht. Die maximale
Reichweite mit einer einzigen Akkuladung variiert, je
nach Gelandeformation, Fahrergewicht und Fahrver-
halten von 35 bis 120 km, bei reinen Bergtouren von
500 bis 1200 Hohenmeter.

Ein tolle Eigenschaft besitzt der Akku zudem: er lasst
sich entweder am Fahrrad selbst oder extern an Bord
aufladen. Die Ladezeit des Akkus dauert bei einem 2
Ampere Ladegerat ca. 2,5 Stunden.

www.m1l-sporttechnik.de
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Im Retro-Style zum Hafen

Was konnte besser zur zeitlosen Eleganz der Riva-Boote aus den Sechzigern passen als ein Fahrrad
im Retro-Style? Lackiert in auffalligen Farben, hier in leuchtend Orange, ist dieses Fahrrad eine ech-
te Augenweide. Apropos: Der farblich angepasste ,Weidenkorb” Giber dem Vorderrad bietet enorm
viel Platz fur all die kleinen Sachen, die man auf einen Segeltrip mitnimmt. (Im Bedarfsfall auch fir
sechs 1,5I-Flaschen geeignet) Und da der Korb fest montiert ist, kann man ihn mitsamt dem Fahrrad
getrost am Hafen stehen lassen. Das gesamte Rad ist absolut stimmig gestaltet, selbst die Griffe
passen zur aullergewohnlichen Optik. Dennoch kommt die Technik nicht zu kurz: 7-Gang-Shimano-
Schaltung, pannensichere Schwalbe ,Road-Cruiser“-Reifen, und LED-Beleuchtung lassen keine
Wiinsche offen!

Weitere Informationen: www.Pegasus-Bikes.de

(Der passende Helm gehort nicht zum Lieferumfang, der E.MOTION Cruiser ist erhaltlich bei Casco)



http://www.pegasus-bikes.de/fahrraeder-e-bikes/show/piazza-tour/
http://www.casco-helme.de/de/produkte.html?page=shop.product_details&flypage=flypage.tpl&product_id=812

Auftakt fiir ,,Mit dem Rad zur Ar-
beit" 2014

Gemeinsame Aktion von ADFC und AOK feiert 10-
jahriges Jubilaum auf Bundesebene

Die Aktion ,Mit dem Rad zur Arbeit” feiert in diesem
Jahr 10-jahriges Jubildum auf Bundesebene. Zu diesem
Anlass konnten die Initiatoren von AOK und Allgemei-
nem Deutschen Fahrrad-Club e. V. (ADFC) einen promi-
nenten Flirsprecher gewinnen. Arbeitgeberprasident
Ingo Kramer hat fir 2014 die Schirmherrschaft des
Events Glbernommen. Vom 1. Juni bis 31. August sind
Berufstatige wieder dazu aufgerufen, an mindestens
20 Tagen das Rad fiir ihren Arbeitsweg zu nutzen. Mit
der Aktion sollen Menschen motiviert werden, das
Thema Gesundheit in ihren Alltag zu integrieren. Durch
den Verzicht aufs Auto leisten die Teilnehmer zudem
einen positiven Beitrag zum Umweltschutz. 2013 konn-
ten rund 4,6 Millionen Kilogramm CO2 eingespart wer-
den.

,lch bin passionierter Radfahrer — und habe gern die
Schirmherrschaft tber die Aktion ,Mit dem Rad zur
Arbeit’ Gbernommen. Die Bewegung an der frischen

Luft macht nicht nur Freude, sondern steigert auch die
Leistungsfahigkeit im Beruf. Denn wer regelmaRig Rad
fahrt, halt sich fit“, begriindet Ingo Kramer sein Enga-
gement.

Der Startschuss fir ,,Mit dem Rad zur Arbeit” fiel im
Klimahaus Bremerhaven. Nach der offiziellen Begri-
Rung gingen Brigitte Lickert, Bremerhavens Gesund-
heits-Stadtrdtin, Thomas Sleutel, Geschaftsfuhrer
Markt/Produkte des AOK-Bundesverbandes, Ludger
Koopmann, stellvertretender Bundesvorsitzender des
ADFC, Olaf Woggan, Vorstandschef der AOK Bremen/
Bremerhaven sowie Arne Dunker, Geschéaftsfihrer des
Klimahauses Bremerhaven, mit gutem Beispiel voran
und schwangen sich zusammen mit Koordinatoren der
Aktion auf den Sattel.

Ludger Koopmann, Stellvertretender Bundesvorsitzen-
der des ADFC:

,Wer regelmaRig Rad fahrt, wird viel seltener krank.
Das reduziert auch die Fehlzeiten in den Betrieben.
Deshalb appellieren wir an jeden Arbeitgeber, die Akti-
on ,Mit dem Rad zur Arbeit’ zu unterstiitzen. Wer sei-
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Abstell-
Moglichkeiten, Umzieh- oder Waschgelegenheiten o-

nen Angestellten aulerdem gute
der die Option auf ein Dienst-Fahrrad anbietet, profi-
tiert auch wirtschaftlich von gesunden und fitten Mit-
arbeitern.”

Jurgen Graalmann, Vorstandsvorsitzender des AOK-
Bundesverbandes:

,Gestiegene Anforderungen in der Arbeitswelt verlan-
gen uns immer mehr ab. Kommen dann noch private
Verpflichtungen hinzu, bleibt das Thema Bewegung bei
vielen Berufstatigen oft auf der Strecke. ,Mit dem Rad
zur Arbeit’ ist ein gutes Beispiel dafiir, wie leicht sich
Gesundheit in den Alltag integrieren lasst. Allein im
vergangen Jahr konnten wir wieder 170.000 Menschen
davon lberzeugen.”

,Mit dem Rad zur Arbeit" ist im Jahr 2001 mit 828 Teil-
nehmern im bayerischen Giinzburg gestartet. Ab 2004
wurde die Aktion erstmals bundesweit durchgefiihrt —
mit groBem Erfolg. Seit dem bundesweiten Start haben
etwa 1,4 Millionen Arbeitnehmer mitgemacht. Weitere
Informationen zur Aktion unter:

www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de

Kopfhorer (nicht nur) zum Fahr-
radfahren

Mit der Benutzerfreundlichkeit, der Zuverlassigkeit
und Leistung einer Bluetooth-Verbindung sowie der
Sicherheit und dem Komfort der patentierten ,bone
conduction” Technologie erdffnet AfterShokz Bluez
dem Fahrrad-Fahrer (und Bootsfiihrer) Horgenuss auf
eine vollkommen neue Art und Weise.

Bluetooth-
Kopfhorern bedient sich AfterShokz der patentierten

Im Gegensatz zu konventionellen
,bone conduction” Technologie, welche den Ton lber
den Wangenknochen des Anwenders zum Innenohr
transportiert.

Dies ermoglicht jedem Benutzer Telefonanrufe zu tati-
gen oder anzunehmen und gleichzeitig wichtige Umge-
bungsgerdausche wahrzunehmen. Dies ist zum einen
auf dem Fahrrad von Bedeutung, aber auch auf dem

Wasser kann dies von Nutzen sein.

Die meisten Bluetoothgerate sind fiir die Anwendung
in einem Ohr konzipiert.

AfterShokz Bluez jedoch sitzt angenehm vor beiden
Ohren und liefert dem Benutzer so ein Klangerlebnis in
Stereo.

Das innovative und elegant einfache Design des After-
Shokz Bluez 2 Kopfhorers ist Gber einen sehr ergono-
misch sitzenden und extrem stabilen, einteiligen
Kopfblgel aufgebaut. Dank des Open Ear Designs und
seiner leichten Bauweise bleibt der AfterShokz Bluez
Kopfhorer bei regelmdassiger Benutzung Uber einen
langeren Zeitraum stabil und komfortabel zu tragen.

AfterShokz Bluez Bluetooth Kopfhorer liefern Horge-
nuss auf die sicherste und angenehmste Art und Wei-
se.

www.Grofa.com
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Aus fir ,Helmpflicht durch die
Hintertiir”

Ein aktuelles Urteil des Bundesgerichtshofes (BGH)
erfreut die Fahrradwelt: Deutschlands oberstes Ge-
richt hat am 17. Juni 2014 entschieden, dass der Ver-
zicht auf den Fahrradhelm nicht automatisch zu ei-
nem Mitverschulden fiihrt, wenn ein Radfahrer Opfer
eines Verkehrsunfalls wird. Mit diesem Urteil bleibt
die Wahlfreiheit zum Tragen eines Fahrradhelms er-
halten.

Das Urteil der Karlsruher Richter zum Radfahren ohne
Helm ist letztinstanzlich und hebt damit ein gegenlaufi-
ges Urteil des Oberlandesgerichts Schleswig vom Juni
2013 auf: Damals wurde einer Radfahrerin, die gegen
eine plotzlich gedffnete Autotir gefahren war und sich
beim Sturz schwere Kopfverletzungen zugezogen
hatte, eine Mitschuld von 20 Prozent an der Schwere
ihrer Verletzung zugesprochen, sei doch davon auszu-
gehen, dass ,ein verstandiger Mensch zur Vermeidung
eigenen Schadens beim Radfahren einen Helm tragen
wird“. Dieser Mitschuld ohne eigenes Verschulden, die

letztlich eine ,,Helmpflicht durch die Hintertiir“ bedeu-
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tete, hat das BGH nun eine klare Absage erteilt. ,Die
Verbande der Fahrradbranche begriilen diese Ent-
scheidung”, weiR Gunnar Fehlau vom pressedienst-
fahrrad. Das Gros der Fahrradwelt ist namlich der An-
sicht, so Fehlau, dass die Reduzierung von Verkehrsun-
fallen Vorrang vor der Vermeidung von Unfallfolgen
haben sollte. Der Radverkehr muss insgesamt sicherer
gemacht werden; eine Helmpflicht dagegen wiirde
bedeuten, dem einzelnen Radfahrer die alleinige Ver-
antwortung flr seine Sicherheit wie auch fir das Fehl-
verhalten anderer aufzubirden.

Auch wenn immer noch vergleichsweise wenige Rad-
fahrer im Alltag mit Helm unterwegs sind: ,Die Helm-
tragequote steigt bestandig und nahert sich bei Er-
wachsenen der 20-Prozent-Marke an; Grundschulkin-
der sind sogar schon zu drei Vierteln mit Helm unter-
wegs”“, so Fehlau.

»Sportliche Rennradfahrer und Mountainbiker ohne
Helm sieht man fast gar nicht mehr — ein Signal dafr,
dass Radfahrer ihr Risiko realistisch einschatzen und
den Helm durchaus situationsbedingt einsetzen”, er-
Grofa
(www.grofa.com), der mehrere Fahrradhelm-Marken

l[dutert Dieter Schreiber vom Importeur

im Programm hat.
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Geschmacklos, aber eindeutig: Wenn selbst eine Wasserme-
lone derart vom Helmtragen profitiert, wie geht es dann erst
unserem Kopf?

Verkehrsexperten, die rein statistisch gegen die Helm-
pflicht argumentieren, sei an dieser Stelle lGbrigens klar
gesagt: Was zahlt, ist letztlich das individuelle Verlet-
zungsrisiko, nicht die Frage, ob das Tragen von Fahr-
radhelmen die Radnutzung im Allgemeinen verringert
oder gefahrlicher macht. ,Niemand sollte sich dazu
verpflichtet fiihlen, fir bestimmte Verkehrskonzepte
und -philosophien den Kopf hinzuhalten’. Wer mit
Helm fahrt, ist weder dngstlich noch vor dem Autover-
kehr eingeknickt — er hat im Zweifelsfalle nur die bes-
sere Wahl getroffen”, erlautert Stephanie Muillmann
von Sport Import (www.sportimport.de), dem Impor-

teur des ,Airbag-Helms” Hovding, gegenliber der Yacht
-Log. ,Doch diese Wahlfreiheit muss erhalten bleiben —
und das Urteil des BGH ist ein wichtiger Schritt in diese
Richtung”, bringt Fahrradexperte Fehlau den Tenor der
Branche auf den Punkt.

Im Falle eines Falles kann ein Fahrradhelm das nétige
bisschen Sicherheit bieten, das schwerwiegende Kopf-
verletzungen verhindert. Auch die GroRe Koalition hat
sich auf die Fahne geschrieben, die Helmtragequote in
Deutschland zu erhéhen. Doch Helm ist nicht gleich
Helm und das Gegenteil von gut ist oftmals gut ge-
meint: Es gibt unterschiedliche Bauweisen mit unter-
schiedlichem Einsatzzweck und ein Helm muss nicht
zwingend Sicherheit bedeuten.

Eine Radhelmpflicht gibt es in Deutschland nicht — und
wird es wohl auch nicht geben. Selbst Bundeskanzlerin
Angela Merkel sprach sich auf der Leitmesse Eurobike
2013 dagegen aus. Denn als Effekt einer Helmpflicht
wiirden nicht etwa mehr Menschen mit Helm, sondern
unter Umstanden weniger Menschen mit dem Rad fah-
ren —und das kann das Ziel nicht sein.

Dennoch raten Fachleute allerorten zum freiwilligen
Tragen eines Helmes: ,,Wer etwas zu schiitzen hat, tut

III

dies auch!“, verdeutlicht ein etwas flapsiges Statement

die recht weitverbreitete Ansicht.

Bei Kindern und Jugendlichen ist das Tragen eines
Fahrradhelms besonders zu empfehlen, betont Ralf
Puslat, Geschaftsfihrer des Kinderfahrzeugherstellers
Puky (www.puky.de). ,Die Wahrnehmungsempfindung
ihrer Umgebung ist gerade bei Kindern noch nicht fer-
tig ausgepragt und Erfahrungen im StralRenverkehr
sind auch noch nicht ausreichend vorhanden.”
Doch tUbernehmen Kinder meist, was man ihnen vor-
lebt: ,Oft sieht man Eltern daher mit gutem Beispiel
voranradeln — denn so kdnnen sie das Hauptargument
des Nachwuchses gegen den Helm schon im Keim er-

sticken”, weiR pd-f-Griinder Gunnar Fehlau, Vater

zweier S6hne, nur allzu gut.

Besonderheiten bei Kinderhelmen

Um den Nachwuchs méglichst spielerisch an das Tra-
gen von Helmen heranzufiihren, finden sich im Seg-
ment Kinderhelm viele putzige Designs und Gestal-
tungskooperationen mit Spielzeugproduzenten oder
Verlagen. Doch auch technisch heben sich besonders
Kleinkinderhelme von Modellen fiir Erwachsene und
Jugendliche ab: Die Stirnpartie ist schirmartig verlan-
gert, um dem Gesicht mehr Schutz zu bieten — wie et-
wa bei Abus’ Modell ,Rookie” (34,95 Euro). Der Na-
ckenbereich hingegen ist langer und flacher ausgefiihrt
— so kdnnen die Kleinen auch ohne ein Abknicken der
Wirbelsdule im Kindertransporter oder Kindersitz
mitfahren.
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Qualitatsrat prift Qualitatsrad

Wie fair werden unsere Fahrriader produziert?
Qualitdtsrat von Europas groftem Fahrradhdndler
ZEG besucht Produktionsstitte in Vietnam

Unter welchen Bedingungen werden unsere in
Deutschland verkauften Fahrrader in Vietnam und
Kambodscha produziert? Mit dieser Fragestellung im
Gepack besuchte der vom ehemaligen Porsche-Chef
Wendelin Wiedeking angefiihrte PEGASUS-Qualitatsrat
zwei Tage Produktionsstdtten von Europas groRter
Zweiradgenossenschaft ZEG eG in den beiden Landern.
Als Ergebnis stellte das Gremium fest, dass Fahrrader
der ZEG-Hausmarken PEGASUS, BULLS und Zemo nicht
nur hochsten Qualitdtsanspriichen geniligen, sondern
dass diese auch unter fairen Bedingungen produziert
werden. Der friihere bayerische Finanzminister Erwin
Huber fasst das so zusammen: "Ich bin angesichts vie-
ler Berichte Uber Produktionszustande in Asien mit
einem sehr kritischen Bewusstsein hierher gefahren.
Und bin beeindruckt von den offensichtlich moderns-
ten Anforderungen entsprechenden Werksanlagen, die
hoch, hell und nicht zu laut sind, und dass unter men-

schenwiirdigen Bedingungen gearbeitet wird.

So gibt es Pausenzeiten, Arbeitsschutzkleidung wird

gestellt. Das entspricht durchaus deutschen und euro-
paischen Normen."

Die zwei besuchten Fabriken des Partnerunterneh-
mens Strongmen Ltd. in Ho Chi-Minh-City sind schon
seit 2008 nach dem internationalen Standard SA 8000
zertifiziert. Damit verpflichten sich Unternehmen, Sozi-
al- und Arbeitsstandards wie zum Beispiel einen vor-
bildlichen Gesundheits- und Arbeitsschutz, keine Kin-
derarbeit, keine Zwangsarbeit, keine Diskriminierung
und ein faires Lohnniveau einzuhalten. Dieses Zertifi-
kat bekam jetzt auch das von den Qualitatsratsmitglie-
dern besuchte Werk in Kambodscha.

"Ich war Uber die Kompetenz der Mitarbeiter und des
Managements Uberrascht", bekennt Wendelin Wiede-
king. "Wir haben hier Produktionsstandorte gesehen,
wo einfach gute Produkte hergestellt werden. Und
Fairness gehort da einfach dazu. Keine Kinderarbeit,
Arbeitsschutz, faire Entlohnung - all das muss eingehal-
ten werden. Dafiir zu wirken und Vorbild zu sein, lohnt
sich. Man ist nicht immer perfekt, iberall und sofort.
Doch wenn man das auf die Agenda nimmt, kann man
viel erreichen."
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Auch deshalb schloss sich jetzt auf Betreiben des Qua-
litatsrates die ZEG als erstes Unternehmen aus der
Fahrradbranche dem 1999 von UNO-Generalsekretar
Kofi Annan gegriindeten UN Global Compact an. Der
flhrt weltweit agierende Unternehmen und Organisa-
tionen zusammen, die sich zu zehn Prinzipien aus den
Bereichen Menschenrechte, Umweltschutz, Korrupti-
onsbekampfung und menschenwiirdigen Arbeitsbedin-
gungen bekennen. "Damit setzt die ZEG einen Stan-
dard fur die Fahrradindustrie”, so Unternehmensethi-
ker und Theologe Prof. Dr. Thomas Schwartz, ebenfalls
Mitglied im PEGASUS-Qualitatsrat.

Neu in das Qualitatsratsgremium wurde wahrend der
Reise Helmut Stadler (71) aufgenommen. Mit seiner
Fachkompetenz will der bekannte Zweiradhandler dem
PEGASUS-Qualitatsrat noch mehr Gewicht verleihen.
Sein Urteil fallt so aus: "Hier habe ich eine Produktion
gesehen, die bei null beginnt und wo am Ende ein
Fahrrad da steht. Jeder Rahmen wird gefertigt - jedes
Rohr gebogen, jede SchweilRnaht wird gelegt. Mit einer
Prazision, die einfach begeistert. Ich kann sagen, hinter
dieser Qualitat stehe ich und jeder Kunde kann mit
diesen Produkten nicht nur zufrieden, sondern lang-
fristig gllicklich sein. Um es kurz zu sagen: Fantastisch."

Uberrascht und lobend duRern sich auch die anderen
Mitglieder des PEGASUS-Qualitatsrates. PRINZEN-
Sanger Sebastian Krumbiegel: "Die Qualitat der Arbeit,
speziell bei der Rahmenherstellung, und die stindige
Qualitatskontrolle durch die Mitarbeiter selbst, haben
mich sehr beeindruckt." Schauspielerin Mariella
Ahrens: "Mich Uberraschte, wie viel Handarbeit in ei-
nem Fahrrad steckt und mit wie viel Liebe die Mitar-
beiter in den Werken an die Arbeit gehen. Aber auch,
dass sie ein kostenloses Mittagessen und von der Fir-

ma gewaschene Arbeitskleidung erhalten.

Ahnlich sieht es auch Sportmediziner Dr. Michael Leh-
mann: "Wir haben Feinarbeit auf héchsten Qualitdtsni-
veau und unter sehr guten Arbeitsbedingungen gese-

hen.

Uber die ZEG: Die ZEG
Genossenschaft eG in Kéln (www.zeg.de) ist mit Gber

Zweirad-Einkaufs-

1.000 angeschlossenen Mitgliedsfirmen Europas groR-
ter Zweirad-Fachhandelsverband und erwirtschaftete
2012 einen Umsatz von fast 500 Millionen Euro. Sie
vertreibt die bekannten Eigenmarken PEGASUS, BULLS
und ZEMO. 2012 hat die ZEG den PEGASUS-

Qualitatsrat ins Leben gerufen. Das Expertengremium,
angeflihrt vom ehemaligen Porsche-Vorstand Dr. Wen-
delin Wiedeking, fungiert als zusatzliche Ebene der
Qualitatssicherung und stellt die Entwicklung der Ra-
der und Serviceleistungen immer wieder auf den Priif-
stand. Neben Dr. Wendelin Wiedeking gehéren dem
PEGASUS-Qualitatsrat noch an: Schauspielerin Mariella
Ahrens, Pfarrer und Unternehmensethiker Prof.
Thomas Schwartz, der Politiker Erwin Huber, Sanger
Sebastian Krumbiegel, Sportmoderator Marcel Reif,
Sportmediziner Dr. Michael Lehmann und Unterneh-

mer Helmut Stadler.

Vorsicht mit Alkohol am Lenker

Wer in Deutschland alkoholisiert Fahrrad fahrt, begeht
ab 1,6 Promille — oder wenn der Radfahrer seine Fahr-
weise offensichtlich nicht mehr kontrollieren kann —
eine Straftat. Daflir gibt es zwei Punkte und eine Geld-
strafe von etwa einem Monatsnettogehalt. Zusatzlich
wird ab 1,6 Promille eine medizinisch-psychologische
Untersuchung (MPU) angeordnet. Wer diese nicht be-
steht, verliert auch seine Fahrerlaubnis.

Auch im Urlaub sollten sich Radfahrer Gber die Promil-
legrenzen im Reiseland informieren. Nach Informatio-
nen des ADAC drohen unter Umstdnden erhebliche
BulRgelder. In Italien, Frankreich, Kroatien, der Schweiz
oder den Niederlanden sind am Lenker 0,5 Promille
erlaubt, die BuBgelder variieren zwischen 65 Euro
(Kroatien) und 500 Euro (ltalien). Osterreich hat mit
0,8 Promille die hochste Toleranzschwelle.

Wer mit einem hoheren Alkoholwert erwischt wird,
muss dort mit Geldstrafen ab 800 Euro rechnen. In
Tschechien liegt die Grenze bei 0,0 Promille — Urlauber
sollten das Rad nach Alkoholgenuss daher stehen las-
sen. Wer sich nicht daran halt, wird mit einem Buligeld
ab 100 Euro belangt.

Besonders vorsichtig sollten Urlauber in Landern sein,
in denen es keine Promillegrenze gibt (zum Beispiel in
GroRbritannien, Irland, Danemark, Finnland, Norwe-
gen, Schweden). Hier ist Fahrradfahren verboten,
wenn der Radfahrer alkoholbedingt nicht mehr in der
Lage ist, das Rad sicher zu fahren. Bei einer Kontrolle
oder auffalligem Fahrverhalten kénnen Bullgelder bis
zu 2 000 Euro (Irland) verhangt werden.
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men Radler auf Touren

FahrspaB auf einer stillgelegten Bahntrasse, auf
Mountainbike-Trails oder Themenradwegen

Das GesundLand Vulkaneifel lockt mit gut ausgebauten
Strecken — angepasst an die unterschiedlichen Bedirf-
nisse der Radler. Ob Einsteiger, Familie oder an-
spruchsvoller Mountainbiker: Hier findet jeder die pas-
sende Etappe. Ein Highlight ist der Maare-Mosel-
Radweg, der zu den bekanntesten Bahntrassenradwe-
gen in Deutschland gehért. Uber 60 Kilometer, weitge-
hend verkehrsfrei, flihrt er aus dem GesundlLand Vul-
kaneifel bis hinunter ins Moseltal. Die Radroute ver-
lduft zwischen Daun und Bernkastel-Kues auf einer
ehemaligen Bahntrasse und ist mit ihrem ebenen Stre-
ckenprofil bestens geeignet fiir Freizeitradler oder Fa-
milien mit Kindern. Zudem wird es nie langweilig, da
der Radweg Uber ein Viadukt, durch Tunnel und Wal-
der vorbei an abwechslungsreicher Landschaft mit
Maaren und erloschenen Vulkanen fiihrt. Erweiternde
Raderlebnisschleifen leiten unter anderem zur Stroh-
ner Lavabombe und den Manderscheider Burgen. Wei-
und Angeboten unter

tere Infos zu Strecken

www.gesundland-vulkaneifel.de.

Im GesundLand Vulkaneifel kom-

Raderlebnis Vulkaneifel: Kosmosradweg Kleine Kyll
und Vulkanbike Trailpark

Auf eine etwas andere Zeitreise begeben sich die Rad-
ler auf dem Kosmosradweg Kleine Kyll. Die rund 20
Kilometer lange Strecke bringt Bikern die unendliche
Weite des Weltalls mittels informativer Schautafeln
und Stelen naher. So reisen Radler in nur einer Tages-
etappe quer durch das Weltall, denn jeder gefahrene
Meter entspricht 500.000 Kilometern der tatsachlichen
Dimension des Universums. In Meerfeld erwartet die
Radler schlielich ein erfrischendes Bad im Meerfelder
Maar.

Mountainbiker geben im Vulkanbike Trailpark richtig
Gas. Das engmaschige Streckennetz aus insgesamt 750
Kilometern bietet abwechslungsreiche Touren auf
Wald- und Forstwegen. Die Routen fiihren Gber mehr
als 17.500 Hohenmeter und variieren in ihren Schwie-
rigkeitsgraden sowohl in fahrtechnischer als auch in
konditioneller Hinsicht. Vorab haben Biker die Mdog-
lichkeit einer interaktiven Tourenplanung.

Wer sich im GesundLand Vulkaneifel auf den Sattel
bucht

|II

schwingen  modchte, beispielsweise  das

,Raderlebnis Vulkaneifel”. Das Paket ist ganzjahrig ab
279 Euro pro Person buchbar. Weitere Infos zu Stre-
www.gesundland-

cken und Angeboten unter

vulkaneifel.de.
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One&Only Hayman Island

Wiedereroffnung nach 80 Millionen Dollar teurer Renovierung

Seine ersten Gaste empfing Australiens neues ultralu-
xurioses Insel-Resort One&Only Hayman Island, als es
im Anschluss an eine 80 Millionen US-Dollar teure Re-
novierung am 1. Juli 2014 als Teil der exklusiven O-
ne&Only-Gruppe wiedereroffnet wurde. Im Herzen des
Great Barrier Reef gelegen, umrahmt von einzigartiger
Natur, bringt das neu gestaltete Hideaway stilvolle Sui-
ten, eine beeindruckende Vielfalt an Restaurants, ab-
wechslungsreiche Freizeitaktivitaten fir Kinder und
Erwachsene sowie den einzigartigen One&Only-Service
nach Australien.

Offiziell er6ffnet wurde das Resort am 1. Juli von Alan
Leibman, Chief Executive Officer Kerzner International,
und Mark DeCocinis, Pasident und Chief Operating
Officer One&Only, die gemeinsam mit Seng Huang Lee,
Executive Chairman des Resorteigners Mulpha, das
symbolische rote Band durchschnitten.

,Fur dieses legendare australische Resort hat eine
neue Ara begonnen®, so Seng Huang Lee. ,Die umfas-
sende Modernisierung, gepaart mit den Innovationen
von One&Only und dem unglaublich hohen Service-
Niveau der Marke, werden das Luxusreisesegment in
Australien neu definieren.”

»Wir freuen uns sehr, ab heute Gaste im One&Only
Hayman Island, unserem ersten Resort im asiatisch-
pazifischen Raum, begriiBen zu dirfen”, erklart Alan
Leibman. ,Diese unglaubliche Privatinsel im Great Bar-
rier Reef, Investition in Hohe von sage und schreibe 80
Millionen Dollar, getatigt durch unsere wunderbaren
Partner Mulpha, und das fantastische One&Only-
Team, welches fiir einen einzigartigen Aufenthalt und
Top-Service steht — all dies zusammen genommen
stellt eine aufregende Erganzung fir den australischen
Luxusreisemarkt dar. Wir sind zuversichtlich, dass die-
ses neue One&Only-Produkt zahlreiche Gaste aus
Australien und der ganzen Welt ans Great Barrier Reef
bringen wird.”

One&Only Hayman Island verwdhnt seine Gaste mit
herausragenden Urlaubserlebnissen auf allen Ebenen.
Wie alle Resorts der Marke ist es gepragt von einem
einzigartigen Charakter, in dem sich die regionale Kul-
tur widerspiegelt, unterstrichen durch die warmherzi-
ge, authentische Gastfreundschaft und das lebendige
Flair, welche die One&Only Resorts so einzigartig ma-
chen.
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Anreise zum One&Only Hayman

Island per Wasserflugzeug uber

das Great Barrier Reef




Traumhafte Beach Villen mit eigenem Pool

Das wiedererdffnete Luxus-Resort beeindruckt mit 160
atemberaubenden Zimmern, Suiten, Villen und Pent-
hausern, umrahmt von weitldufigen Pools, Uppigen
Garten und zwei Kilometern unberihrter Sandstrande.
Auf drei verschiedene Resort-Bereiche verteilt zeich-
nen sich die einzelnen Zimmerkategorien durch ihr
individuelles Ambiente aus und sind so angelegt, dass
sich dem Gast allerorts der einzigartige Blick auf das
tlrkisblau schimmernde Meer und die herrliche Natur
eroffnet. One&Only Resorts

One&Only Resorts gehoren zu den flihrenden Luxusho-
tels dieser Welt - an den schonsten Platze der Erde. Die
sieben eindrucksvollen Resorts stehen mit ihren ausge-
zeichneten Gourmetrestaurants und Spa-Bereichen fir
absolute Exklusivitat, Qualitdt und Stil. Das innovative
Design und die einmalige Eleganz mischen sich mit ar-
chitektonischen Elementen der Region. Jedes der
preisgekronten Hauser bietet einen einzigartigen Life-
style - kombiniert aus kulturellen Einflissen, Mode,

Musik und Kunst. Zu den sieben One&Only Resorts
gehoren das spektakuldre One&Only Reethi Rah auf
den Malediven, One&Only Le Saint Géran auf Mauriti-
us, One&Only Royal Mirage in Dubai, One&Only Ocean
Club auf den Bahamas, One&Only Palmilla in Los
Cabos, Mexiko, One&Only Cape Town in Stdafrika und
One&Only The Palm in Dubai. Angekiindigt sind die
Er6ffnung des One&Only Sanya an der Tufu Bay auf
der chinesischen Insel Hainan sowie des One&Only
Montenegro, das erste Haus der Marke auf europai-
schem Boden und das One&Only Jeddah in Saudi-
Arabien. One&Only {bernimmt zudem nach einer
mehrere Millionen Dollar teuren Renovierung das Ma-
nagement des Resorts Hayman am Great Barrier Reef,
welches im Juli 2014 als One&Only Hayman Island neu
gelauncht wird.

www.oneandonlyresorts.com
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Amala, Bastien Gonzalez, Aveda, James Duigan — Fir
das neue Spa and Beauty Areal in One&Onlys erstem
australischen Insel-Hideaway hat die  Luxus-
Resortgruppe eine Reihe von hochkaradtigen Beauty-
und Wellness-Partnern verpflichtet, um ihren Gasten
ein innovatives und naturnahes Spa-Erlebnis zu bieten,
das der eindrucksvollen Kulisse am Great Barrier Reef
gerecht wird. One&Only setzt nicht nur bei der Ver-
wendung der hochwertigen Pflegeprodukte auf die
Kraft der Natur — auf Hayman Island finden Behandlun-
gen wie ,,Ocean Dreaming” und die ,Rainforest Massa-
ge“ auch in unberthrter Natur statt, um die beruhigen-
de Wirkung von Wellen und Vegetation in die Treat-
ments zu integrieren. Hayman Island wird im Juli 2014,
nach umfassenden Renovierungsarbeiten, unter dem
Management der renommierten One&Only Gruppe

neu eroffnet.

Die Philosophie von One&Only Spa and Beauty beruht
auf den drei Hauptpfeilern ,Rest“ — Erholung und Ent-
spannung; ,Rebalance” — das Gleichgewicht von Kor-
per und Geist; und ,Renew” — das Schopfen neuer
Kraft und Lebensfreude. Basierend auf diesen Elemen-
ten erleben die Gaste auf Hayman Island traditionelle
wie fortschrittliche Behandlungen, die individuell auf
die Bediirfnisse des Einzelnen abgestimmt sind.

Mit den richtungweisenden Produkten von Amala
bringt One&Only eine neue innovative Spa-Marke nach

Australien, die von der deutschen Naturkosmetik-
Pionierin Ute Leube gegriindet wurde und ausschliel3-
lich mit natlrlichen, hochwirksamen Inhaltsstoffen
arbeitet. Hochste Reinheit ist bei Amala oberstes Ge-
bot und es gilt fiir die gesamte Produktionskette — vom
biologischen Anbau (iber fairen Handel bis zur scho-
nenden Verarbeitung der Ingredienzien im Allgau. Die
Produkte arbeiten im Einklang mit dem Korper; sie
pflegen auf natiirliche Weise und aktivieren die Selbst-
heilungskrafte.

Sportlich aktive Urlauber dirfen sich auf ein modernes
Fitnessstudio mit separaten Bereichen fiir Cardio, Ge-
wichte und Stretching freuen. Zudem profitieren sie
von der One&Only Hayman lIsalnd Partnerschaft mit
dem internationalen Fitness-Experten James Duigan,
der mit seinem ,Bodyism“-Programm schon Stars wie
Elle McPherson und Hugh Grant trainiert hat. Die spe-
ziell ausgebildeten One&Only Fitness-Trainer konzipie-
Wunsch Workout-
Programme fir die Gaste, die neben Einzeltrainings

ren auf malgeschneiderte
auch an abwechslungsreichen Gruppeneinheiten wie
Dynamic Pilates, Yoga, ,Bodyism“ oder dem Beach
Bootcamp teilnehmen konnen. Fir diejenigen, die
auch ihre Erndhrung auf ,Bodyism“ umstellen moch-
ten, kochen die Koche in allen Resort-Restaurants eine
Gerichten nach James

Auswahl an Duigans

,Clean&Lean Wellbeing Cuisine”.

Die Therapeuten filihren das Signature Tre-

atment ,,Ocean Dreaming” im flachen Was-

ser einer ruhigen Bucht durch, wo der Gast

von den Gerauschen des Pazifiks und

sanften Wellen umspielt wird.
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Schlemmertrends unter

Himmel

Mit DFDS Seaways ab 119 Euro zum EAT! Festival
nach Newcastle

Es dampft, es zischt, es brodelt — und vor allem duftet
es herrlich an jeder Ecke: Street Food ist im Trend. Die
kulinarische Szene setzt dabei auf innovative Kreatio-
nen aus hochwertigen Produkten und Schlemmen un-
ter freiem Himmel. Die EAT! Festivalreihe im nordeng-
lischen Newcastle widmet sich bereits seit 2007 der
Produktion und dem Genuss guten Essens. Highlight in
diesem Jahr: das EAT! OUT vom 8. bis 17. August. Ob
Outdoor-Meniis von Spitzenkdchen aus der Region,
kulinarische Spaziergange, Angel-Workshops, Feinkost-
Open-Airs oder Kinder-Kochkurse — hier ist im
wahrsten Sinne des Wortes fiir jeden Geschmack et-
was dabei. Seine Fortsetzung findet das Food-Festival
im Februar 2015 mit der Winter-Edition EAT! IN. Schon
die Anreise ist fiir Kulinarik-Fans ein Genuss: Die Ree-
derei DFDS Seaways halt auf ihren Kreuzfahrt-Fahren
der Route Amsterdam — Newcastle drei exklusive Res-

taurants bereit. Hier genieflen die Gaste feine interna-
tionale Kiiche, Premium-Steaks vom Bio-Rind oder ein
reichhaltiges maritimes Buffet. Eine viertagige Kurzrei-
se nach Newcastle gibt es inklusive Fahriiberfahrten in
der Standardkabine und Hotellibernachtung mit Frih-
stlick ab 119 Euro pro Person.

Mehr Informationen unter www.dfds.de/newcastle
und www.newcastlegateshead.com/eat-festival

Weitere Informationen unter www.dfds.de.
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Neue Ferienhauser mit eigenem
Anlegesteg in Landal Waterpark
Sneekermeer

Der Ferienpark-Experte Landal GreenParks erweitert in
Landal Waterpark Sneekermeer sein Angebot und bie-
tet Gasten jetzt neue 6-Personen-Ferienhduser mit
eigenem Anlegesteg.

Im Herzen Frieslands, umgeben von Naturlandschaften
und Seen, liegt der Ferienpark Landal Waterpark Snee-
kermeer. Auf sieben Hektar Parkflache stehen 68 frei
stehende Ferienhduser direkt am Ufer des Sneeker-
meers. Die 75 bis 140 Quadratmeter groBen Unter-
kiinfte bieten auf zwei Etagen geniigend Raum fir zwei
bis acht Personen. Seit Juni kdnnen Gaste neue Unter-
kiinfte bis zu sechs Personen buchen. Wohn- und
Schlafbereich verteilen sich auf zwei Etagen. Das
Wohnzimmer in der oberen Etage ladt mit einer Sitz-
und Essecke, Flatscreen-TV sowie DVD-, Radio/CD-
Spieler und Blick auf den See zum Verweilen ein. Die
offene Kiiche, ausgestattet mit Backofen, Mikrowelle
und Geschirrspililmaschine, eignet sich fiir gesellige
Kochabende.

Ein Highlight: Die Terrasse hat einen privaten Anlege-

steg. So kdnnen Angelfreunde (mit Angelschein) direkt
am Haus ihre Rute auswerfen. Zudem wurde im Park
eine handbetriebene Ziehbriicke angelegt, so dass Fe-
rienpark-Gaste das Sneekermeer vom Park aus errei-
chen konnen. Im Dorfhafen, der etwa 100 Meter vom
Park entfernt ist, kdnnen Gaste ihr eigenes Boot zu
Wasser lassen oder bei einem Bootsvermieter in der
Umgebung ein Boot mieten.

Mit Freizeitaktivitaten wie Schwimmen, Segeln, Surfen,
Rudern sowie Kanu und Motorboot fahren kommen
Freunde des Wassersports auf ihre Kosten. Die, die es
ruhiger angehen mochten, haben am nahegelegenen
Strand die Moglichkeit zu entspannen.

Auch an Land mangelt es nicht an Freizeitmoglichkei-
ten: Landal Waterpark Sneekermeer ist zu Fuls nur we-
nige Minuten vom friesischen Dorf Terherne entfernt.
Dieses ist aus der niederlandischen Jugendliteratur als
,Chamaleondorf” bekannt und ein beliebtes Ausflugs-
ziel. FUr einen Stadtspaziergang bietet sich das circa 20
Kilometer entfernte Sneek mit seiner historischen Alt-
stadt an.

www.landal.de/waterpark-sneekermeer
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Angeln & Briickenhohen

Die freecamper boot & camping GmbH reagiert auf
Kundenwiinsche und bietet neue Services auf ihrer
Website www.freecamper.de. Dort werden Uber-
sichtskarten mit Angelgewdssern sowie Briickenhéhen
zur Verfligung gestellt.

»Angeln passt sehr gut zu , Naturnahem Urlaub“ und
»Entschleunigung”, zwei der Hauptmotive fiir einen
Campingurlaub auf dem Wasser”, sagt Markus Frielin-
ghaus, Erfinder der neuen Urlaubsform und Chef der
freecamper. ,Unsere Gewasser sind sehr fischreich
und damit bestens zum Angeln geeignet. Seit einiger
Zeit darf man in Mecklenburg und Brandenburg auch
tage- oder wochenweise ohne Fischereischein angeln,
es fehlten nur bisher Informationen, fur welches Ge-
wasser man mit welcher Berechtigungskarte angeln
darf.“ Die freecamper haben einfach eine eigene Uber-
sicht ins Netz gestellt:

www.freecamper.de/aktuelles/2014-05-21/angeln-in-
havel-seen/

Mit einem weiteren Service reagiert Frielinghaus auf

Nachfragen seiner Gaste, ob man auch mit einem Alko-
venmobil unter den WasserstraBenbriicken durch-
kommt: ,Bis 3,40 m Wohnmobilhohe kénnen wir die
Nutzung unserer freecamper empfehlen.

=dva L |
Fir Wohnmobile von 2,80 bis 3,40 m Hohe ist das
Fahrgebiet gering eingeschrankt.” Wie genau zeigen
die freecamper in einer Ubersicht:

www.freecamper.de/aktuelles/2014-07-11/service-

bruckenhoehen/

Der freecamper ist ein motorisiertes Flof3, das Wohn-
mobil oder Wohnwagen des Gastes huckepack auf-
nimmt, um die Wasserwege der Mecklenburgischen
Seenplatte befahren zu konnen. Zu mieten ist der free-
camper an der Havel 60 km nordlich von Berlin. Fahren
kann ihn jeder, auch ohne Bootsfiihrerschein. Der free-
camper wurde 2011 unter anderem mit dem Branden-
burgischen Tourismuspreis ausgezeichnet und zum
Deutschen Tourismuspreis nominiert.

www.freecamper.de
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Puchen Sie einen Charter jetzt fiir das Jahr
2015 und erhalten Sie 30% Rabatt auf unsere
2014 Preise! Giiltig bis 30.09.20 14



http://www.sailaegean.eu/

Der Zauber der lonischen Inseln

Griechenland bietet eine Landschaft, die in ihrer Viel-
falt einzigartig ist: Hier eine unbewohnte Insel, da
schroffe Felsen, wenig weiter sanft abfallende Hange,
Olivenhaine und Weinberge. Nicht nur beriihmte Orte
sind dabei einen Besuch wert. Auch weniger bekannte
Platze wie die lonischen Inseln bestechen durch ihre
faszinierende Schonheit. Drei der zur Inselgruppe ge-
horenden Eilande kdnnen Urlauber zum Beispiel mit
dem Arrangement ,lonische Inseln — Ein griines Insel-
meer” von Attika Reisen fiir sich entdecken. Buchbar
ist das zweiwochige Inselhiipfen ab 1.127 Euro inklusi-
ve Ubernachtung mit Friihstiick in charmanten Hotels,
Transfers und Fliigen ab/bis Deutschland.

Obwohl die lonischen Inseln zu den sonnenreichsten
Orten Griechenlands gehoren, sorgen ausgiebige Re-
genfdlle wahrend der Wintermonate fiir eine Uppig
grine Vegetation. Lichtdurchflutete Olivenhaine wech-
seln sich mit sattgriinen Waldern ab, farbenfrohe BIU-
tenpracht ziert die Wege, lippige Gartenanlagen laden
zum Verweilen ein und ein tiefblaues Meer dient als
Kulisse. Mit dem Attika-Package ,,lonische Inseln — Ein
grines Inselmeer” geht es fiir 14 Tage auf drei beson-
ders reizvolle Eilande: nach Léfkas, Kefalonia und
Zakynthos. Ob Naturliebhaber, Strandfan oder begeis-

terter Wanderer — Zeit genug, die Inselwelten in aller
Ausfiihrlichkeit, ganz nach individuellem Geschmack,
fiir sich zu entdecken.

Das Inselhlipfen beginnt auf Léfkas, einem herrlichen
Refugium aus malerischen Dérfern und einer Kiiste mit
kristallklarem Wasser. Trotz ihrer Schonheit zahlt
Léfkas zu den noch weniger bekannten Perlen Grie-
chenlands. Ubernachtet wird im kleinen malerischen
Ort Aghios Nikitas an der Westkiiste. Vier Nachte lang
wird dort das entziickende, in idyllischer Hanglage be-
findliche, Hotel lonis zur zweiten Heimat. Zur nachstge-
legenen Bucht sind es lediglich 30 Meter, zum Zentrum
nur finf Gehminuten. Als besonderes Highlight gilt die
hoteleigene Friihstiicksterrasse mit Meerblick.

Im Anschluss an die entspannte Einstimmung auf das
griechische Lebensgefiihl setzen die Urlauber per Fah-
re nach Kefalonia tiber, der groRten der lonischen In-
seln. Eine Naturkulisse aus opulenten Felsen und ein
italienisch anmutendes Landschaftsbild erwarten die
Urlauber hier. Die insgesamt sechs Tage auf Kefalonid
verbringen die Attika-Gaste in den Aghios Gerasimos
Studios in Lourdata. Das kleine Dorf liegt am Hang des
1.628 Meter hohen Berges Aenos, umgeben von Oli-
venhainen und Gemisegarten.
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Vom Hotel aus erdffnet sich der Blick aufs azurblaue
Meer. Die Hanglage einerseits und die Ndhe zum
Strand machen das Haus zum idealen Ausgangspunkt
flr traumhafte Wanderungen und ein anschlieBendes
erfrischendes Bad im Meer.

Die letzte Station der Reise bildet ein flnftagiger Auf-
enthalt auf Zakynthos, im Drei-Sterne-Hotel Aquarius.
Als ,Blume der Levante” wurde das Eiland einst von
den dort herrschenden Venezianern bezeichnet. Tat-
sachlich grint es auf Zakynthos, so weit das Auge
reicht: Efeu rankt an italienisch anmutenden Arkaden
empor und Palmen weisen den Weg zu prunkvollen
Kirchen. Die Gewasser rund um Zakynthos zdhlen au-
Rerdem zu den beliebtesten Tauchrevieren des Lan-
des. Machtige Torbogen, wuchtige Saulen, versteckte
Hohlen und dazu glasklares Wasser mit Sichtweiten
von bis zu 50 Metern begeistern viele Unterwasser-
fans. Das Hotel Aquarius befindet sich im Ort Vassili-
kos, wo hiibsche Strande und verstreut liegende Hau-
ser das Ortsbild pragen.
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Das Hotel selbst liegt idyllisch inmitten eines Pinien-
hains, nur 200 Meter vom langsten Strand der Insel,
dem lonios-Strand, entfernt.

Die 14-tagige Festkombination inklusive der Fliige von
Deutschland nach Préveza und zurlick Gber Zakynthos,
Ubernachtung mit Friihstiick in den genannten Hotels
sowie Fahrtickets und Transfers bietet Attika Reisen ab
1.127 Euro pro Person an. Das beliebte Inselhlipfen
kann stets auch variabel zusammengestellt werden.

Auf Wunsch kann individuell aus weiteren Ubernach-
tungsmoglichkeiten gewahlt und kombiniert werden.
So hat Attika Reisen auf Léfkas etwa das Hotel Porto
Galini im Angebot: Das direkt am Strand liegende Vier-
Sterne-Hotel, das besonders umweltbewusst gefiihrt
wird, bietet einen atemberaubenden Blick auf sanfte
Higellandschaften sowie auf das Meer. Eine Uber-
nachtung kostet inklusive Frihstick ab 39 Euro pro
Person.
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http://www.attika.de

Variety Cruises
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- Kreuzfahrten auf Mega-Yachten mit nur 22 bis 36 Kabinen

- RegelmiBige Kreuzfahrten in Griechenland, Tiirkei, Adria, Stditalien, -
Siidfrankreich, Costa Rica & Panama-Kanal, Westafrika und Seychellen Varietv Cruises
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Fernab vom Lichtsmog groRer Stidte ziehen echte
Himmelbetten und Nacht-Safaris die Urlauber nach
Afrika, vorgestellt vom unabhdngigen Reiseveranstal-
ter Afrikarma

Immer mehr Deutsche beklagen den Verlust eines kla-
ren Sternenhimmels. Schuld ist die Verstadterung.
Rund 80 Prozent der deutschen Bevolkerung lebt in
Stadten, wo die Lichtverschmutzung besonders hoch
ist. Wer hier davon traumt unter einem klaren Ster-
nenhimmel zu schlafen, ist fehl am Platz. Anders sieht
es in Afrika aus. Hier hat man nicht nur auf Safaris
vielerorts einen freien Blick auf den Nachthimmel,
Sternenguckern bietet sich mit dem beriihmten Stern
des Stidens auch ein vollig anderes Sternbild. ,,Camps
und Lodges entwickeln immer haufiger spezielle Ange-
bote, um die Sternen-Sehnsucht ihrer Gaste zu stillen”,
weil} Jirgen Seiler vom unabhéangigen Reiseveranstal-
ter Afrikarma. Ob bei Nacht-Safaris mit Wildhitern
oder Buschmannern, gemitlich im Himmelbett mitten
in der Wildnis oder bei einer Astronomiestunde mit
Teleskop und Laserpointer, der nachtliche Himmel bie-
Erlebnissen.

tet eine Fille an leuchtenden

Wilde Nachte

unter klarem Sternenhimmel

Paradiese fiir Sternengucker

Auf erhéhten Holzplattformen und Stelzen haben im-
mer mehr Camps Himmelbetten errichtet, von denen
Safariurlauber einen Nachthimmel sehen, von dem sie
noch lange nach ihrem Urlaub traumen. Nur Leiter und
Moskitonetz trennen sie von der Wildnis und den Ster-
nen. Das Kanga Camp in Simbabwe bietet eine Uber-
nachtung in einem kleinen, mobil errichteten Schlaf-
platz, rund einen Kilometer entfernt vom Camp. Auf
einer drei Meter hohen Stelzenplattform schlafen die
Gaste in der freien Natur. Auch eine Buschtoilette und
ein Buschbad werden eingerichtet. Wahrend unter der
Plattform wilde Tiere wie zum Beispiel Lowen durch-
laufen, verbringen die Gaste romantische Stunden im
Himmelbett.

Von der Kulala Desert Lodge und dem Schwestern-
camp Little Kulala genieBen Urlauber nicht nur einen
atemberaubenden Blick Uber die beriihmten roten
Sanddiinen von Sossusvlei und die farbenprachtige
Berglandschaft, sondern auch einen sternerfiillten
Himmel. Die Gaste kénnen ihn auf dem Dach ihres
Chalets genielRen, wo ein eigener Schlafplatz eingerich-
tet ist.
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Ein dahnliches Angebot gibt es im Kalahari Plains Camp
in Botswana. Dort ist eine stabile Aussichtsplattform
installiert, von der aus man tagsiliber hinaus in die Wei-
ten der Wiste schaut, und nachts in einem Bett unter
freiem Himmel schldft. Und wer im Baines Camp in-
mitten des Okavangodeltas in Botswana schlaft, der
kann sein mobiles Bett ganz einfach selbst nach Belie-
ben auf das private Deck rollen und einen Himmel be-
wundern, der in europdischen GroRstadten seinesglei-
chen sucht.

Campen unter Sternen

Noch direkter unter den Sternen als in Himmelbetten

schlafen nur Gaste in den knochentrockenen
Makgadikgadi-Salzpfannen in Botswana. Aufgrund des
fehlenden Niederschlags fiir den groBten Teil des Jah-
res sowie der unfruchtbaren Bdéden gibt es hier fiir
Raubtiere keine Aussicht auf Beute. Sie bleiben der
Region fern und erlauben es Safariurlaubern, an belie-
bigen Stellen der Salzpfannen zu campen. Ausristung,
Essen und Getrdnke werden dazu vom Camp mehrere
Kilometer transportiert. ,,Offener kann man in der afri-
kanischen Wildnis nicht ibernachten”, sagt Jirgen Sei-
ler. Unter anderem das Jack’s Camp und das San Camp

bieten diese einmalige Ubernachtung an. Beide Luxus-

Unterkiinfte gehen auf den friiheren GroRwildjager
Jack Bousfield zurtick, der sich in seinem spateren Le-
ben dem Natur- und Tierschutz gewidmet hat. Bereits
in den friihen 70er Jahren hat er sich in die Makgadik-
gadi-Salzpfannen verliebt und — so wird berichtet, hat
auch er hier fast immer unter freiem Himmel geschla-
fen.

Pirschfahrten, vom Mond erleuchtet

Die Sossusvlei Desert Lodge im Osten der Namib-
Woiste hat nicht nur Gaste-Chalets mit einem Dach-
fenster direkt Uber dem Bett, sondern auch einen
hauseigenen Astronom. Er erklart den Gasten nachts
fachkundig die Sternenbilder, die diese dann durch ein
computergesteuertes Teleskop auf der Terrasse aus
der Ndhe betrachten kénnen.

Andernorts machen oftmals Wildfiihrer wahrend der
Nacht-Safaris auf Himmelsphanomene und auf die hier
lebenden, nachtaktiven Tiere aufmerksam. Dazu geho-
ren Affen wie die Loris sowie Hydnen aber auch Leo-
parden, Lowen, Flusspferde und Kaffernbiiffel. Sie sind
in den Abendstunden und in der frithen Nacht unter-
wegs, auf der Suche nach Nahrung. Und sogar die Afri-
kanischen Elefanten sind zum Teil nachts aktiv. Hinzu

kommt eine Vielzahl kleinerer Tiere wie die Ginsterkat-




zen und Vogel wie der Milchuhu. Die Dunkelheit bietet
ihnen unter anderem Schutz vor Fressfeinden und eine
gute Deckung fiir den eigenen Angriff. Experten spre-
chen davon, dass weltweit 30 Prozent der Wirbeltiere
und 60 Prozent der Wirbellosen nachtaktiv sind.

Viktoriafalle: Faszinierender Mondregenbogen

An den afrikanischen Viktoriafdllen erlebt man an Voll-
mondnachten ein einzigartiges Naturspektakel: den
Mondregenbogen. Gegen Ende der Regenzeit, wenn
der Wasserstand des zufiihrenden Sambesi am héchs-
ten ist, ist der Mondregenbogen besonders beeindru-
ckend. Die riesigen Wassermassen, die an den Viktoria-
fallen in die Tiefe stlirzen, erzeugen eine Gischt, die
kilometerweit zu sehen ist. Zusammen mit einem ster-
nenklaren Himmel, einer geringen Lichtverschmutzung
und Vollmond sind sie die perfekten Zutaten fiir das
unvergessliche Erlebnis. Es gibt sogar einen eigenen
Kalender fir dieses Ereignis, den Lunar Rainbow
Calendar. Lodges wie die Stanley Safari Lodge in Sam-
bia liegen ganz in der Nahe der Viktoriafalle. Von hier
aus ist es nur ein kurzer Weg zu den Nationalparks, die
wahrend des Mondregenbogens auch nachts gedffnet

haben.

Ausgezeichnet fiir sternenklare Nachte

Allgemein gilt, je trockener die Luft ist und je weniger
Lichtsmog es gibt, umso mehr Sterne sind am Himmel
sichtbar. Die knochentrockene Wiste Namibias mit
ihrer diinnen Besiedelung und den entsprechend weni-
gen kinstlichen Lichtquellen hat fiir Sternensucher die
ideale Voraussetzung. Die Region um das Wolwedans
Dune Camp, das NamibRand Nature Reserve, wurde
sogar von der International Dark-Sky Association® fir
seinen Sternenhimmel ausgezeichnet. Das Camp liegt
am Rand einer 100 Meter hohen Diine und hat seine
Beleuchtung derart gestaltet, dass Tier- und Pflanzen-
welt nahezu ungestért sind. Ubrigens: Schon Brad Pitt
und Angelina Jolie haben hier im Camp die Sterne be-
wundert.

Lodges, die Sternensehnsiichte stillen:

1) Kanga Camp, Simbabwe/Mana Pools Nationalpark, 3
-Sterne, max. 14 Gaste, ab 299,- Euro pro Person pro
Nacht im Doppelzimmer, fully inclusive

2) Kulala Desert Lodge, Namibia/Namib-Naukluft-Park,
4-Sterne, max. 38 Gaste, ab 249,- Euro pro Person pro

Nacht im Doppelzimmer, fully inclusive

3) Little Kulala, Namibia/Namib-Naukluft-Park, 5-
Sterne, max. 22 Gaste, ab 474,- Euro pro Person pro
Nacht im Doppelzimmer, fully inclusive

4) Kalahari Plains Camp, Botswana/Central Kalahari

Game Reserve, 3-Sterne, max. 20 Gaste, ab 425,- Euro
pro Person pro Nacht im Doppelzimmer, fully inclusive,
5) Baines Camp, Botswana/Okavangodelta, 5-Sterne,
max. 10 Gaste, ab 549,- Euro pro Person pro Nacht im
Doppelzimmer, fully inclusive

5) Jack’s Camp, Botswana/ Makgadikgadi National
Park, 5-Sterne, max. 20 Gaste, ab 695,- Euro pro Per-
son pro Nacht im Doppelzimmer, fully inclusive

6) San Camp, Botswana/ Makgadikgadi National Park,
4-Sterne, max. 12 Gaste, ab 845,- Euro pro Person pro
Nacht im Doppelzimmer, fully inclusive

7) Sossusvlei Desert Lodge, Namibia/Namib-Naukluft-

Park, 5-Sterne, max. 20 Gaste, ab 349,- Euro pro Per-
son pro Nacht im Doppelzimmer, Vollpension mit Akti-
vitaten

8) Wolwedans Dune Camp, Namibia/NamibRand Natu-

re Reserve, 4-Sterne, max. 12 Gaste, ab 339,- Euro pro
Person pro Nacht im Doppelzimmer, Vollpension mit
Aktivitaten
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http://www.afrikarma.de/kanga-camp/
http://www.afrikarma.de/kulala-desert-lodge/
http://www.afrikarma.de/little-kulala-lodge/
http://www.afrikarma.de/kalahari-plains-camp/
http://www.afrikarma.de/baines-camp/
http://www.afrikarma.de/jacks-camp
http://www.afrikarma.de/san-camp
http://www.afrikarma.de/sossusvlei-desert-lodge/
http://www.afrikarma.de/wolwedans-dune-camp/

Die Ostseekiiste lockt Urlauber mit einem gesunden
Klima und einer herrlichen Naturlandschaft zu sportli-
chen Aktivitditen nach draufen. Mit insgesamt acht
Hotels an der Ostsee bieten die Travel Charme Hotels

& Resorts ihren Gasten spannende Erlebnisangebote,
um den Urlaub aktiv zu gestalten und so Koérper und
Geist zu starken.

Aktiv durch den Tag

Fiir alle, die sich nach Ruhe und Erholung sehnen und
sich einen ganzen Tag in der Natur bewegen wollen,
hat das Travel Charme Bernstein Prerow auf der Halb-

insel Fischland-DarB das passende Erlebnisangebot
geschnirt. Mit ,,Aktiv durch den Tag” geht es am Mor-

L ol el

gen fiir die Gaste eine Stunde lang auf eine Nordic
Walking Tour durch den DarRer Wald. Dariiber hinaus
konnen sie auf einem Cityroller die Halbinsel erkunden
— einen kleinen Aktivsnack fiir unterwegs gibt es dazu.
Am Abend genieRen die Gaste pures Wohlbefinden
durch Langsamkeit bei dem 30-minitigen Entspan-
nungskurs ,Entschleunigung”. Das Erlebnisangebot
kostet 25 Euro pro Person. Eine Ubernachtung im Tra-
vel Charme Bernstein Prerow ist ab 49 Euro pro Person
im Doppelzimmer inklusive Friihstiick buchbar.

Kaiserbader fiir Entdecker

Ob eine Schiffsfahrt entlang der Kiiste der drei Kaiser-
bader Bansin, Heringsdorf oder Ahlbeck sowie wahl-
weise eine Promenadentour mit dem Segway oder
eine Kutschfahrt ins Usedomer Hinterland — mit dem
Erlebnisangebot ,Kaiserbader fiir Entdecker” bietet
das Travel Charme Strandhotel Bansin seinen Gasten

ganz neue Ansichten der Urlaubsinsel. Dariiber hinaus
genieen Gaste eine Kaffee- oder Teespezialitat und
ein Stick Kuchen im hoteleigenen Café Patio. Das Er-
lebnisangebot kostet 88 Euro fiir zwei Personen. Eine
Ubernachtung im Travel Charme Strandhotel Bansin ist
ab 72 Euro pro Person im Doppelzimmer inklusive
Frihstick buchbar.

114


http://www.travelcharme.com/
http://www.travelcharme.com/
http://www.travelcharme.com/hotel/bernstein-prerow
http://www.travelcharme.com/hotel/strandhotel-bansin

Wandern am Meer

Im Travel Charme Ostseehotel Kihlungsborn erleben

Gaste mit dem Erlebnisangebot ,Wandern am Meer”
vier Tage lang einen sanften Aktivurlaub. Fir den Tag
in der Natur packt das Vier-Sterne-Superior-Hotel den
Gasten taglich einen Wanderrucksack mit Wasser,
Musliriegel und frischem Obst — Wanderstock und
Wanderkarte gibt es ebenfalls dazu.

Die Mitarbeiter geben auBerdem Tipps und Vorschlage
zu den verschiedenen Touren. Dariiber hinaus erhalten
Gaste einen GPS-Navigationsleihgerat mit themati-
schen Routenempfehlungen zum Wandern und Ra-
deln. Nach einer Wanderung durch die Mischwalder
oder entlang der Ostseekiiste kdnnen Gaste im PURIA
Superior Spa entspannen und sich verwdhnen lassen.
Im Rahmen des Erlebnisangebots erhalten sie auf eine
PURIA-Anwendung oder einem PURIA-Package ab ei-
nem Wert von 50 Euro 50 Prozent ErmaRigung. An vier
Abenden genieRen sie im Rahmen des Pann’kiekers ein
Abendessen im hoteleigenen Restaurant. Das Erleb-
nisangebot ,Wandern am Meer“ ist fir 108 Euro pro
Person von Oktober bis Dezember und von Januar bis
April in Kombination mit einem Aufenthalt von vier
Ubernachtungen buchbar. Eine Ubernachtung im Tra-
vel Charme Ostseehotel Kiihlungsborn kostet ab 75
Euro pro Person im Doppelzimmer inklusive Friihstick.

Mit dem Rad durch die Natur

Ob Riigen, Usedom, Fischland-Darf oder Kiihlungsborn
— alle acht Travel Charme Hotels & Resorts an der Ost-
see laden Urlauber mit diesem Erlebnisangebot ein,
die Umgebung rund um die Hotels per Fahrrad zu er-
kunden. Darin enthalten sind ein Leihfahrrad fiir einen
Tag, eine Fahrradkarte sowie eine Radlerverpflegung
zur Starkung fiir unterwegs. Das Paket ist flir 25 Euro
pro Person buchbar. .

Urlaubstipp

Narrow-Boats

Urlaub in England & Schottland

Typische Landschaften und Dorfer, Stadte
wie Birmingham, London oder Edinburgh,
Burgen und Pubs - alles liegt am Ufer
eines Kanals. Alte Schiffshebewerke,
Schleusen, lange Tunnel ... ob sportlich
oder easy, zu zweit oder als Groffamilie,
mit dem MNarrowboat haben Sie Spaf!
Fuhrerscheinfrei!

TSt 8 .28 ] FairWinds
R el Yacht Charter GbR

Moosbeerweg 8c, 22175 Hamburg
Telefon: 040/6397 7995
info@FairwindsYachtcharter.de
www.FairwindsYachtcharter.de
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Ostseebadeort Sopot
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In das allgemeine deutsche Bewusstsein riickte der Ort
2012 im
Europameisterschaft die deutsche Nationalmannschaft

Sopot, als Rahmen der Fussball-
dort ihr Lager aufschlug. Wirde man Sopot darauf re-
duzieren, tate man dem Ort aber sehr unrecht, denn
die Geschichte und die Schonheit sind wirklich einzig-
artig.

Die Geschichte Zoppots reicht bis ins friihe Mittelalter
zuriick, als im Bereich der heutigen Stadt in einem
dichten Buchenwald eine mit Schutzwall und Graben

umgebene Siedlung lag.

Die erste schriftliche Erwdhnung Zoppots stammt vom
5. Marz 1283, als Msciwdj Il. die malerische Siedlung
den Zisterziensern von Oliva als Ausgleich fiir eine Ort-
schaft im Mewer Land schenkte, die diese an den
Deutschen Orden verloren hatten. Das Zisterzienser-
kloster in Oliva blieb fast flinf Jahrhunderte lang Eigen-
tumer von Zoppot.

Im 16. Jahrhundert begann der Wandel Zoppots von
einem Bauerndorf zu einem sommerlichen Erholungs-
ort der Danziger Patrizier. Im Laufe mehrerer Jahrzehn-
te bauten die reichsten Vertreter der Danziger Kauf-
mannschaft in Zoppot auf Grundstilicken, die sie von

den Zisterziensern aus Oliva pachteten, zwolf Sommer-
residenzen mit Ziergarten. Einen Umbruch fur die
Stadt bedeutete der Zeitpunkt, als sich in Zoppot Jean
Georg Haffner, ein franzosischer Armeearzt, niederlieR3,
der, vom Reiz der Umgebung verzaubert, beschloss,
hier eine Badeanstalt einzurichten. Die professionelle
Badeanstalt mit einer Holzbriicke, der Vorganger der
heutigen Mole, entstand im Jahr 1823. In kurzer Zeit
entwickelte sich Zoppot zu einem populédren Ferienort,
der von einer immer gréRer werdenden Anzahl von
Touristen aus dem In- und Ausland besucht wurde.

Am 8. Oktober 1901 wurde Zoppot von der preuRi-
schen Regierung in Berlin das Stadtrecht verliehen.
Gemal den Bestimmungen des Versailler Vertrags be-
fand sich das von Menschen vieler Nationen bewohnte
Zoppot in den Verwaltungsgrenzen der Freien Stadt
Danzig. Der 8. Oktober wird gegenwartig als Jahrestag
der Verleihung des Stadtrechts begangen.
Am 19. Mai 1999 erhielt Zoppot den Status eines Kur-
ortes. Im selben Jahr hielt Papst Johannes Paul Il. am 5.
Juni eine Messe fir fast eine Million Glaubige auf dem
Geldnde der Zoppoter Pferderennbahn, wahrend der
die Worte fielen: ,Ohne Liebe gibt es keine Solidari-
tat”.
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Saubere Sandstrinde

Saubere Sandstrdande ziehen sich auf einer Lange von
4,5 Kilometern an der gesamten Kiiste bei Zoppot ent-
lang. An den Stranden befinden sich Rutschbahnen,
Leihpunkte fiir Wasser— und Strandgerdte, Duschen
und auch reizende Cafes und kleine Kneipen. Zoppot
gilt seit vielen Jahren als am besten organisierter und
sicherster Ostseebadeort in der Woiwodschaft Pom-
mern. Fir die Sicherheit der Strandurlauber sorgen
Rettungsschwimmer, die mit modernstem Rettungsge-
rat und schnellen Motorbooten ausgestattet sind.

Die langste Holzmole Europas

Die langste Holzmole Europas (511,5 m), die den Zop-
poter Strand durchschneidet, ist der ideale Ort fir er-
holsame und gesunde Spaziergidnge (die Jodkonzentra-
tion ist am Ende der weit ins Meer ragenden Mole
zweimal hoher als an Land). Auf der Mole werden zahl-
reiche Festivals organisiert. Gleichzeitig ist sie Anlege-
stelle fur Ausflugsschiffe und Wassertaxis. Vom Ende
der Mole aus kann man mit einem Fernglas das Pano-
rama der gesamten Stadt bewundern. Natirlich ist die
Mole auch ein hervorragender Ort, um in der Bucht

ausgetragene Segelweltmeisterschaften, Windsurfing-

wettkdmpfe um den Ostseepokal oder den Zoppoter
Triathlon zu beobachten. Die Zoppoter Mole besteht
aus zwei Teilen, namlich der berihmten holzernen
Landungsbriicke sowie dem Kurpark an Land, in dem
Konzerte und Festivals organisiert werden.

° Auf der Mole befinden sich:
das Restaurant ,Fregatte” und mehrere kleinere
gastronomische Einrichtungen

° ein Geschaft und Stande mit Andenken und Er-
zeugnissen aus Bernstein

° eine Anlegestelle far Passagierschiffe
(Verbindung mit Danzig, Gdingen und Hela),

Wassertaxis sowie Jachten,

° ein Leuchtturm mit Aussichtspunkt

eine denkmalgeschiitzte Fontane,

° ein Aussichtspunkt am Ende der Mole mit Fern-
glasern, die einen Uberblick tiber das Panorama
der Danziger Bucht einschliefRlich der Halbinsel
Hela und der Westerplatte ermdglichen.

Von November bis Marz wird auf dem Kurplatz eine
Kunsteisflache eingerichtet.
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Monciak

Monciak heift im Volksmund die zur Mole fiihrende ul.
Bohaterow Monte Cassino, die bekannteste Fufgan-
gerzone Polens, an der sich zahlreiche Kneipen und
Galerien befinden. Im Sommer prasentieren sich hier
StraPfentheater und Musiker sowie Portraitkiinstler,
die ihre Arbeiten ausstellen.

Die Waldoper

Die Waldoper ist ein Uberdachtes Amphitheater, das
nach Meinung vieler Fachleute eines der schonsten
und lber die beste Akustik verfligenden Objekte dieser
Art in Europa darstellt. Die Waldoper erstreckt sich auf
einer Flache von vier Hektar. Auf ihren Zuschauerran-
gen kdnnen 4400 Gaste Platz nehmen und der Orches-
tergraben fasst 110 Musiker. Auf der Bihne der Wal-
doper finden klassische und populdre Musikkonzerte
statt. Unter anderem werden hier schon seit vierzig
Jahren das Zoppot Festival sowie ein Opernfestival ver-
anstaltet, das die Vorkriegstradition der Wagnerfest-
spiele fortsetzt, dank derer Zoppot im frithen 20. Jahr-
hundert weltweit als kleines Bayreuth bekannt war,
Ergdnzt wird das Programm durch Unterhaltungsver-
anstaltungen und gelegentliche Konzerte.
Konzerthalle der Polnischen Kammerphilharmonie in
Sopot. Das Objekt ist sehr modern ausgestattet und
besitzt einen Konzertraum fir 250 Zuhorer. Es verfigt
auch Uber kleinere Raume, die fiir Aufnahmen und
Proben bestimmt sind sowie als Biiros genutzt werden.
Auch die zum Kammerorchester gehdrenden Gaste-
zimmer und die Cafeteria befinden sich auf dem Gelan-
de der Waldoper von Zoppot. Hier finden regelmaRig
Konzerte der Polnischen Kammerphilharmonie und
auch aus unterschiedlichen Anldssen veranstaltete mu-
sikalische Darbietungen verschiedener Musik-, Theater
- und Kabarettgruppen statt. Moglich ist auch die Orga-
nisation von Veranstaltungen mit gastronomischem
Service und auch von Seminaren und anderen Begeg-
nungen.

Der Fischerhafen

Der Fischerhafen bildet zweifelsohne einen sehens-
werten Ort, der am Siudstrand an der Mindung des
Karlikowski-Bachs liegt. Vor dem Krieg gab es in Zoppot
50 Fischerboote. Gegenwartig sind es nur noch sieben.
Sie bieten nur den Fischern einen Arbeitsplatz, in de-
ren Familien bereits mehrere Generationen lang dieser
Beruf ausgelibt wurde..

Die Hipodrom

Die Hipodrom Sopot GmbH betreibt eine Pferderenn-
bahn mit einer Gesamtflache von 40 Hektar zwischen
den StralRen Polna, tokietka und Rybacka. Die ul. Ry-
backa gilt als Grenze zwischen Zoppot und Danzig.
Man kann diesen Ort vom Zoppoter Zentrum oder vom
nahe gelegenen Bahnhof Sopot—Wyscigi aus problem-
los und schnell erreichen. Hier befinden sich Reitschu-
len, ein Pferdestall, Reithallen, Manegen, Gasteheim,
Imbiss und Restaurant. Organisiert werden Pferderen-
nen, die man von der renovierten 100-jahrigen Tribune
aus beobachten kann, zahlreiche Feste und Freiluftver-
anstaltungen. Hier gab Tina Turner ein Konzert mit
70.000 Besuchern. Im Jahre 1999 las Papst Johannes
Paul Il. eine Heilige Messe fiir Gber 700.000 Menschen.

Das Waldstadion

Das Waldstadion gehort zu den schonsten Leichtathle-
tikstadien Europas. Es verfligt (iber Triblinen fir 5.000
Zuschauer und liegt im Dreistadtischen Naturschutzge-
biet. Hier befinden sich auch ein Hotel, ein Konferenz-
und Ausbildungszentrum, ein Zentrum fiir Erholung
und biologische Erneuerung, das allen offen steht, so-
wie ein Restaurant.

Der Aquapark

Der Aquapark Sopot bildet das erste Objekt in der Woi-
wodschaft Pommern, das umfassende Leistungen im
Bereich Freizeit und Wasser anbietet. Der Aquapark
Sopot hat sich fir die Einwohner unserer Region zum
Ort entwickelt, an dem sie am liebsten ihre Freizeit
verbringen. Natrlich ist er auch eine groRe Attraktion
flir Touristen, die das ganze Jahr Uber die Dreistadt
besuchen. Im Aquaparkt kénnen Gaste nicht nur die
Schwimmbecken, sondern auch die Saunawelt, die

Bowlingbahn sowie den Pick&Roll-Club nutzen.
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Grand Hotel Sopot

Das Grand Hotel Sopot wurde von 1924 bis 1927
als Kasinohotel in Zentrumsndhe am Ostseestrand,
nahe dem Seesteg Zoppot, im neobarocken Stil erbaut.
Die Baukosten beliefen sich seinerzeit auf 20 Millio-
nen Danziger Gulden. Im September 1939 war Adolf
Hitler wahrend eines Frontbesuchs mit seiner Entoura-
ge im Kasinohotel untergebracht. Gegen Ende des Krie-
ges wurde in dem Hotel ein Lazarett untergebracht.

Mittlerweile zur Sofitel-Gruppe gehorig, vereint das
Luxushotel mit Blick auf die Ostsee gekonnt die ein-
drucksvolle Jugendstil-Architektur mit der franzosi-

schen Kunst des Gastempfangs.
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Die moderne Einrichtung von Frderic Yzerman erganzt
perfekt das moderne Spa, den Wellnessbereich, das
exzellente Restaurant mit Meerblick und die elegante
Bar, an der Champagner und Kaviar serviert wird.

In diesem historischen Hotel befindet sich der prunk-
vollste Ballsaal in ganz Polen, der mit seinen Kristall-
leuchtern den perfekten Ort fir unvergessliche Hoch-
zeitsempfange bietet. Das Hotel bietet seinen Gasten
127 Luxuszimmer und Apartments. Wahrend sich die
Kinder auf dem Spielplatz vergniigen, kdnnen Erwach-
sene eine entspannende Massage im Spa oder ein ex-
quisites Abendessen im Art Deco Restaurant geniefRen.
Man kann in der gemiitlichen Bibliothek entspannen,
in den Garten spazieren, oder einen kostlichen Cognac
in der Le Bar zu sich nehmen.

Der eigene, abgesperrte Strand bietet mit einer exklu-
siven Strandbar und Privatliegen mit Bedienung die
ideale Gelegenheit zum Ausspannen.

Einziger Wermutstropfen: mittlerweile befindet sich
direkt neben dem Hotel eine Diskothek, die am Wo-
chenende den Nordflligel ordentlich beschallt....




Leinen los ab Warnemiinde ...

Veranstalter ivent-sailing bietet individuell zuge-
schnittene Ostseetdrns fir Einsteiger, Profis und Fami-
lien an. Angesagt ist aktives Mitsegeln. Mehr als zehn
verschiedene Angebote hat der Spezialist in diesem
Sommer im Programm — vom Schnupper- oder Wo-
chenendtérn bis zum einwochigen Segelurlaub. Ziele
sind u. a. Hiddensee und Riigen, Kopenhagen, Born-
holm oder Stidschweden.

Einwochiger Segelurlaub

Eine Woche Segelfeeling pur. Als aktives Crewmitglied
erobern Wasserfans auf einer der komfortablen 15-
Meter-Yachten vom Typ Bavaria 46 die schénsten Ost-
seereviere. Mit einem erfahrenen Skipper stechen klei-
ne Teams mit hochstens sechs Teilnehmern in See.
Vorkenntnisse sind fiir den Segelurlaub nicht erforder-
lich, alle Infos erhalten die Mitsegler an Bord. Mahlzei-
ten bereitet die Crew gemeinsam vor.

Familientorn in den Ferien

Einwbchige Segeltorns ab Warnemiinde gibt es auch
flir Familien in den Sommerferien. Das gemeinsame
Erlebnis fir Eltern und Kinder ist mit Kids von sechs bis

18 Jahren mit KinderermaRigung buchbar. Route und

Ablauf orientieren sich an den Beddrfnissen der jungen
Mitsegler.

Wochenende auf See

Wassersportfans, die Lust auf ein maritimes Wochen-
ende auf See haben, bekommen einen aktiven Kurz-
térn von Samstag auf Sonntag. Mit Gleichgesinnten
und Skipper geht es nach Kiihlungsborn oder Dane-
mark. Eine echte Auszeit — inklusive frischer Brise, Ha-
fenflair und Landgang.

Schnuppertérn oder Tagestrip fiir Einsteiger

Wer noch nie an Bord war, kann das Segeln entspannt
antesten. Einsteiger haben die Wahl zwischen einem
zweistlindigen Schnuppertorn oder einem Tagestrip.
Segelausfliige zum Ausprobieren bietet ivent-sailing in
Warnemiinde an vielen Wochenenden bis zum Okto-
ber an.

Mehr Infos zu Ostseetdrns ab Warnemiinde:

http://www.ivent-sailing.com/Segeln-Ostsee
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Auch wenn der Name anderes suggeriert: Wilfried Erd-

mann ist ein Seemann, und als solchen zieht es ihn im-
mer wieder aufs Wasser. In aller Munde durch seinen
vorherigen Torn, sucht er dieses Mal das andere Ext-
rem: Das Gegenstiick zu ,,Allein gegen den Wind“ sollte
es werden, ein , Kuscheltorn“ Gber die Ostsee nach
Mecklenburg-Vorpommern und nach Polen. Doch wer
sich jetzt beschauliches Segeln vorstellt, der irrt.

Eine 50 Jahre alte Hansa-Jolle, gebaut von der beriihm-
ten Werft Abeking & Rasmussen, ist seine KATHENA
GUNILLA, und trotz des ,Jahrhundertsommers” muss
er mehr Stirme abreiten und aushalten, als ihm lieb
ist. Doch unbeirrt zieht er seinen Kurs: Segelt Uber
Maasholm und Bagenkop nach Warnemiinde und han-
gelt sich fortan entlang der Kiiste und durch die Bod-
dengewadsser nach Osten bis zum polnischen Stadtchen
Pomorski. Von dort geht es liber Fliisse, Kandle und die
mecklenburgische Seenplatte, liber Elbe und Liibeck
sowie die Ostsee zuriick an die heimatliche Schlei.
1268 Seemeilen legt er zuriick, 144 Tage nimmt er sich
dafir Zeit.

Vom Segeln und dem beengenden Leben auf einer Jol-
le, vor allem aber von seinen Eindriicken der wechsel-
haften Landschaft und der Menschen, von seinen Zwei-
feln und den Momenten des groRen Gliicks auf einem
kleinen Boot berichtet Erdmann — wie immer gekonnt,
leise und ehrlich. Vergleiche zur 13 Jahre zuriickliegen-
den Reise (,,Mein grenzenloses Seestlick”) werden an-
gestellt und Neues mit offenen Sinnen wahrgenom-
men.

Ein groRartiges Lesevergniigen — wie immer reichlich
durch stimmungsvolle Bilder erganzt. Ein Buch, das
weit mehr Menschen interessieren wird, als es Jollen-
segler gibt, denn Uber die Reise hinaus gibt es auch
wieder neue Seiten an Deutschlands beriihmtestem
Segler zu entdecken.

3. Auflage 2012, 224 Seiten, 70 Farbfotos, 15 S/W Fo-
tos, 2 Karten, 1 Riss, Format 13,5 x 21,5 cm, Paperback,
Delius Klasing

ISBN 978-3-7688-1972-5EUR: 12,00 (D)
EUR: 12,40 (A), sFr: 17,90

Uber den Autor: Der Weltumsegler

Wilfried Erdmann, 1940 in
Pommern geboren, be-
schaftigte sich mit unge-
wohnlichen Reisen bereits,
als dies noch nicht gangig
war: 1958/59 unternahm er

allein eine Radtour nach

Indien. Dort kam ihm die
Idee, mit einem Segelboot Fahrten zu unternehmen.
Mangels Geld konnte er diesen Traum jedoch erst
1965 verwirklichen.

Im spanischen Alicante erwarb er von einem Englander
die verwahrloste Slup KATHENA. Nach monatelanger
Arbeit - er versah den sieben Meter langen Kielschwer-
ter unter anderem mit selbstlenzendem Cockpit, Bri-
ckendeck, Heckkorb - war der Segler im September
1966 seeklar. Sein Kurs: Karibik, Panama, Tahiti, Kap
der Guten Hoffnung. Als er am 7. Mai 1968 in Helgo-
land festmachte, hatte er nicht nur 30223 Seemeilen
im Kielwasser, sondern auch als erster Deutscher die
Welt allein umrundet.
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Seitdem lebt Erdmann flr das Segeln, damit und da-
von. Auf die Einhandfahrt folgte namlich 1969-72 eine
dreijahrige Weltumseglung mit seiner Frau Astrid in
einem 8,90 Meter langen Stahlboot, das mehr nal} als
trocken segelte. 1976 -79 dann der Traum eines jeden
Fahrtenseglers: dreieinhalb Jahre Silidseesegeln mit
Frau und Kind.

Am 8. September 1984 startete Erdmann zu einem
besonders anspruchsvollen Térn. Nonstop und allein
um die Erde. Von West nach Ost um alle beriichtigten
Wetterecken: Shetlands, Kap der Guten Hoffnung, Tas-
manien, Kap Hoorn. Am 6. Juni 1985 war es geschafft:
Nach 271 Tagen landete der Weltumsegler wieder im
Starthafen Kiel. 30183 Seemeilen im Kielwasser ohne
das es unterwegs ernsthafte Probleme mit seiner rela-
tiv kleinen (10,60 Meter) Aluminiumslup KATHENA NUI
gab. Es waren neun Monate inmitten einer grandiosen
Meereslandschaft, Monate der Euphorie, aber auch
der Einsamkeit und Gefahren, die fiir den besessenen
Segler zu einer Grenzerfahrung ohnegleichen wurden.
Schwerste Stliirme in den antarktischen Breiten, Kalte,
Ndsse und Apathie setzten ihm zu. Sidwestlich von
Neuseeland scheiterte das Unternehmen beinahe an
den vorgelagerten Felsen einer winzigen Insel, bei Kap
Hoorn stiirzte das Boot im Surf Uber einen Wellen-
kamm hinaus in ein Wellental, im Nu stromte das
Uberschaumende Meer in die Kajlte. In einem Log-
Tagebuch sowie auf Tonbdndern hielt Deutschlands
erster Nonstop-Weltumsegler alle Stadien seines Wag-
nisses fest. Dieses half ihm, Ereignisse nicht nur festzu-
halten, sondern auch zu bewaltigen.

1989 folgte eine doppelte Nordatlantikiiberquerung

mit unerfahrenen Gewinnern eines Stern-
Preisausschreibens. Nach den Ozeantérns segelte Erd-
mann nach dem Mauerfall, 1990, mit einer motorlosen
Jolle einen ganzen Sommer lang auf den Kiisten- und
Binnengewassern Mecklenburg-Vorpommerns. 1993
umrundeten er und seine Frau Astrid die Ostsee in ih-
rer ganzen Ausdehnung bis hinauf nach Haparanda
und 1996 die Nordsee. Holland, Belgien, England und
Schottland, die Hebriden, Orkneys und Shetlands und
die Westkliste Norwegens waren markante Punkte

dieser abwechslungsreichen Reise.

Eine zweite noch schwierigere Nonstop-
Weltumseglung vollbrachte Wilfried Erdmann im Jahre

2000/2001. Er segelte in 343 Tagen allein, nonstop ge-

gen den Wind von Cuxhaven nach Cuxhaven. Dieses
Wagnis haben vor ihm weltweit erst vier Segler ge-
schafft. In seinem mit Offenheit geflihrten Bordbuch
halt er die lange Zeit, harte Polarstiirme, Angst und
Hochgefiihle fest. Nach der Ankunft bringt Erdmann
die lberwaltigenden Erlebnisse zu Papier. Das Buch
"Allein gegen den Wind" steht nach seinem Erscheinen
32 Wochen auf der Spiegel-Bestsellerliste.

Entdeckertouren in und um Berlin

Auf dem Wer durch

Berlin — quirlig, vielseitig und grin, wie geschaffen fir

eine unvergessliche Bootstour. Der praktische Reise-
flihrer von Joyce Rosenthal enthalt zwolf Térnvorschla-
ge in und um Berlin fir jeden Geschmack: Kulturinte-
ressierte kommen anhand der vorgestellten Routen
ebenso auf ihre Kosten wie Naturliebhaber, die Stille
und landschaftliche Schonheit genieRen wollen und
auf einzigartige Fotomotive hoffen

Die deutsche Hauptstadt ist durch ihre vielen FlieRge-
wasser und Seen gepragt und damit wie geschaffen fir
eine unvergessliche Bootstour, die vielseitiger nicht
sein kann.
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Allein innerhalb der Stadt sind die zwolf schiffbaren
WasserstraBen 182 Kilometer lang, hinzu kommen die
vielen Flisse und Kanale sowie die groBen und kleinen
Seen der Umgebung.

Somit bietet Berlin dem Motorbooturlauber ein uner-
schopfliches Repertoire an unterschiedlichen Touren.
Egal ob Berlin das Ziel der Reise ist, man in und um die
Stadt schippern mochte oder nur einen Tag auf dem
Wasser genieflen mdchte: Dieses Buch bietet fiir jeden
Berlin-Entdecker die ideale Route. Jede Marina, jeder
Verein und jeder Sportbootparkplatz Berlins hat einen
ganz eigenen Charakter und eine individuelle Infra-
struktur — eine abwechslungsreiche und spannende
Reise ist gewiss.

,Auf dem Wasser durch Berlin” von Joyce Rosenthal ist
der ideale Begleiter fliir Motorbooturlauber in Berlin
und Brandenburg. Er bietet eine umfassende Planung
von Bootstouren rund um die Metropole, deren Entde-
ckung eine schone Auszeit auf dem Wasser werden
kann, die durch kleine Erlebnisse und Abenteuer ge-
schmiickt wird.

Joyce Rosenthal
»Auf dem Wasser durch Berlin“
12 Entdeckertouren

168 Seiten, 133 Farbfotos, 3 farbige Abbildungen, 12
Plane, Format 17 x 25 cm, gebunden

Euro (D) 24,90 / Euro (A) 25,60 / sFr 35,90 (ISBN 978-3-
89225-712-7) Edition Maritim, Hamburg.

Ostsee linksherum

Segellust statt Alltagsfrust—Ansichten eines Segel-
sommers

Segeln ist besser als jedes Antidepressivum. , Lust statt
Frust” — das war das Motto, unter dem Christian Irr-
gang, erfolgreicher Fotograf, einen Sommer lang meist
allein mit seinem kleinen Folkeboot die Ostsee bereis-
te — linksherum, also gegen den Uhrzeigersinn von Rii-
gen Uber Polen, Lettland, Estland, Finnland, Schweden
und Danemark zurtick nach Riigen. Dabei sammelte er
jede Menge — auch fotografische — Eindriicke von Lan-
dern und Leuten. Und von sich selbst, denn der Zweifel
»schaffe ich das?“ war von Anfang an mit an Bord. Mit
diesem Erzahl-Bildband ist Christian Irrgang ein ebenso
begeisterndes wie nachdenkliches Buch Uber seinen
Ostseetorn gelungen: Ein Reisebericht in Dutzenden

CHRISTIAN
IRRGANG

Ostsee
linksher

ANSICHTEN
EIMES
SEGELSOMMERS

TR

von Mails mit aulBergewdhnlich schénen Fotos der ge-

samten Ostsee. Fazit: Er wiirde es sofort noch einmal
machen. Und der Leser? Hat vielleicht nach der Lektl-
re den Mut, eigene Traume zu realisieren.

Der Traum, Ungewohntes zu probieren, das Segela-
benteuer mit minimalem Risiko einzugehen, war star-
ker als als alle Zweifel. Warum dann noch langer war-
ten, bis zur Rente etwa? Jetzt, wo die Tochter gerade
fligge geworden und ausgezogen waren, wo der Job
mal eine Auszeit brauchte, um neue Kreativitat zu tan-
ken, wo die Familie hinter dem Plan stand und ein Se-
gelboot quasi wie aus dem Nichts auftauchte? Wenn
der Zufall schon bereitsteht, sollte man nicht weiter
zaudern, sondern sich trauen.

2. Auflage 2013, 224 Seiten, 149 Farbfotos, 1 Karte,
Format 15,8 x 23 cm, flexibel gebunden, Delius Klasing

EUR 22,90 (D), EUR 23,60 (A), sFR 32,90 (CH)
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Mitsubishi L200 mit erhohter
Anhangelast bis 3 Tonnen

Der Mitsubishi Pick-up L200 geht mit sinnvollen Neue-
rungen in das Modelljahr 2015. So verfiigt der Allradler
nun schon in der neuen Basisausfiihrung ,L200“ lber
die elektronische Stabilitdts- und Traktionsregelung
MASC/MATC und erhdht damit nochmals die aktive
Sicherheit.

Bei den Versionen PLUS und TOP wurde gegeniiber
den vergleichbaren Vorgangermodellen die gebremste
Anhangelast von 2.700 kg auf jetzt 3.000 kg (bei 12%
Steigung) erhoht, was in Verbindung mit seiner hohen
Nutzlast fiir hervorragende Transport-Kapazitaten
sorgt. Gerade Bootsbesitzer werden diese Steigerung
begriiRen.

Der Klassiker seiner Gattung mit der markant gezeich-
neten Kabine ist nach wie vor mit zweisitziger Einzelka-
bine, als Viersitzer mit verlangerter ,Club Cab“-
Karosserie und als Doppelkabiner mit vier Tiren und
flinf Sitzplatzen lieferbar.

Das 2,5-Liter-Turbodieseltriebwerk des L200* steht
unverandert in zwei Leistungsvarianten bereit. Die 100
kW/136 PS starke Ausfiihrung 2.5 DI-D fiir die Basisva-
riante ist mit dem zuschaltbaren Allradantrieb ,Easy
Select 4WD*“ kombiniert, der 131 kW/178 PS leistende

2.5 DI-D+ fir die Varianten PLUS und TOP mit dem Per-
manent-Allradsystem ,,Super Select 4WD“ mit Gelan-
deuntersetzung.

* 1200 Einzelkabine im kombinierten Normzyklus mit 7,5 Liter Die-
selkraftstoff auf 100 Kilometer und emittiert 199 Gramm CO2 pro
Kilometer (innerorts 8,9 I/100 km, aufSerorts 6,8 1100/km), Energie-
effizienzklasse D

L200 Club Cab im kombinierten Normzyklus mit 7,5 Liter Diesel-
kraftstoff auf 100 Kilometer und emittiert 199 Gramm CO2 pro
Kilometer (innerorts 8,9 I/100 km, aufSerorts 6,8 I/100 km), Energie-
effizienzklasse D

L200 Doppelkabine im kombinierten Normzyklus mit 7,7-8,8 Liter
Dieselkraftstoff auf 100 Kilometer und emittiert 204-233 Gramm
CO2 pro Kilometer (innerorts 9,1-10,6 /100 km, aufSerorts 7,0-7,9
/100 km), Energieeffizienzklasse D (E mit Automatikgetriebe)
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Vereinsnachrichten

Aquila-Cup mit maRigem Wind in der Hoch-

heimer Bucht

Es war nicht Uberraschend, was am Ende des Aquila-
Cups auf der Ergebnisliste der Rennleitung stand: Das
Team Margit und Michael Bonnet (ScHo) lag nach zwei
Regattatagen vor den anderen Teams und gewann da-
mit den diesjahrigen Aquila-Cup des Vereins. Zweite
und dritte Platze belegten wiederum heimische Teams
Marcel Lauer und Dirk Gartner sowie Thomas und Phi-
lipp Mundhenke.

Zehn Boote waren am Samstag (28.06.) bei nur zwei
Windstarken in der Hochheimer Bucht Richtung
Schleuse an den Start gegangen. Darunter auch Teams
von der Mosel und der Ems. AuBerdem waren zwei der

Jingstensegler in ihren ,Optis” mit dabei. Rund sechs
Kilometer mussten die Teams in mehreren Runden
zuricklegen. Nicht immer kam der Wind gleichmaRig,
s. d. das Umrunden der Tonne fiir einige Teams zur
Zitterpartie wurde. Entspannung gab es daflir am
Abend beim gemeinsamen Abendessen im Clubheim
und beim ,,Public Viewing” der FuBball-WM: Brasilien
gegen Chile.

Fiir den 2. Regattatag am Sonntag war die Wetterprog-
nose nicht besser. Nach einer regennassen Nacht und
einem triben Morgen hellte sich der Himmel zwar bis
zum ersten Start gegen 11 Uhr auf. Aber von Wind
schien zunachst keine Spur bis die Wettkampfleitung
immerhin trotzige 2, 5 Windstarken maR. Genug, um
den Startschuss zu geben. Schnell ging das Team Bon-
net dabei an die Spitze, setzte zudem den bunten Spin-
naker, um auf dem Kurs Richtung Florsheim mit dem
Wind direkt im Riicken mit dem ,groReren Tuch®“ mehr
Wind einzufangen. Aber auch am Sonntag gab es das
gleiche Spiel wie am Vortag: Der Wind kam nicht im-
mer gleichmaRig, so dass es teilweise zu spannenden
Zweikampfen kam und das Team Bonnet nicht immer
die Nase vorn hatte. In der Summe aber lagen die Seg-
ler am Ende ganz vorn.

Der Aquila-Cup ist eine von einer ganzen Reihe Re-
gatten, die der der Segelclub Hochheim ausrichtet.
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In zwei Wochen findet die nachste Regatta im heimi-
schen Revier in der Hochheimer Bucht statt: Die Ver-
einsmeisterschaften und der Conger Cup. Dabei rech-
net der Club wieder mit einer regen Teilnahme der
eigenen Mitglieder und von Conger-Seglern von ande-
ren Clubs.

Laser Radial und Laser Standard Regatta
28.06.-29.06.2014

Maximilian Hendrik Mdller und Eva Deichmann holen
sich die Pokale.

Frischer Wind, Sonne und Regen gaben den Takt vor
bei der Laser-Regatta des SV Biblis auf dem Riedsee:
Gestartet waren 39 Boote der beiden Laserklassen
Standard und Radial. Der Laser-Obmann vom SV Biblis
Benjamin Kratz zeigte sich dullerst zufrieden mit der
Beteiligung Uberwiegend junger Segler, die gut gelaunt
am Samstag das Gelande des Segelvereins bevolker-
ten. Diese Regattaserie ist der erste Lauf zur Hessen-
meisterschaft und bringt auch Punkte fiir die Deutsche
Rangliste.

Der Start am Samstag (28.06.) verschob sich um eine
Stunde, da ein leichter Regen den Wind beeintrachtig-
te. Doch dann waren die Bedingungen ideal.

Wettfahrtleiter Ralf Kratz sorgte mit seinem erfahre-
nen Team jederzeit fiir klare Ansagen, gerade beim
Start, und die vier Laufe konnten routiniert durchge-
flhrt werden.

Schon beim ersten Lauf brach der Mast des Standard-
Seglers Jan Worz, das Segel war zerrissen und er konn-
te den Lauf nicht beenden. Ihm war gliicklicherweise
nichts passiert, doch das gemeldete Boot war nicht
mehr einsatzbereit. "Ist doch klar, dass Jan nun mit
meinem Laser weiterfahrt" erlduterte Vater Marcus
dem Wertungsteam. Der 18jahrige vom SC Giessen 84
erreichte trotz Malheur immerhin noch Platz 7.

Bis um 18:00 Uhr wurden drei giltige Wettfahrten ge-
segelt, einige Kenterungen und Knduel um die Tonnen
machten die Rennen spannend. Die DLRG war mit er-
fahrenen Rettungsleuten jederzeit bereit Hilfe zu leis-
ten. Wurde jedoch nicht benotigt.

So ging der erste Regatta-Tag mit Sonnenuntergang
und frohlichem Beisammensein zu Ende. Einige junge
Teilnehmer besuchten noch das Bibliser Gurkenfest.
Am Sonntag (29.06.) erfolgte der Start planmaRig um
10:00 Uhr. Allerdings musste der Kurs auf dem Bagger-
see nebenan ausgelegt werden, da der Wind auf West
gedreht hatte. Bei konstanten 3 Beaufort war das Feld
Uberschaubar auseinander gezogen und jeder Segler,

jede Seglerin suchte die Ideallinie.




Siegerehrung Julius Seumer, Eva Deichmann, Erik Techen

Die Heppenheimerin Eva Deichmann vom WSVB-L
konnte auch die vierte Wettfahrt als Siegerin beenden,
so hatte sie auch am Samstagabend den letzten Lauf
beenden kdnnen. Der 20jahrige Maximilian Miller be-
legte durch den Streicher durchgangig die Platze eins
und zwei in der Laser-Standard-Klasse und verwies

Thomas Laukhardt und Darius Fekri auf Platz zwei und
drei. Benjamin Kratz vom SV Biblis wurde Achter und
Jochen Baumgart Dreizehnter. Der USCM und der DSCL
konnten mit Julius Seumer und Erik Techen die Platze

zwei und drei in der Radial-Klasse gewinnen.

= =

Maximilian Hendrik Miiller gewinnt im Laser Standard

Siegerehrung Laser Standard mit Wettfahrtleiter Ralf Kratz

und Laser Obmann Benjamin Kratz

Die 22 Jahre alte Eva Deichmann zeigte auch in diesem
Jahr ihr Ausnahmetalent. Sie lernte schon friith das Se-
geln in Heppenheim und kommt immer gerne zur Re-
gatta nach Biblis. Inzwischen gibt sie ihre Erfahrung
und ihr Kénnen gerne auch als Laser-Trainerin des Hes-
sischen Segler-Verbandes weiter.

Die Siegerehrung fand nach dem Mittagessen am
Sonntag statt. Ralf Kratz und sein Sohn Benjamin lber-
gaben die Preise in Form von T-Shirts und Pokalen an
die Teilnehmer und die Sieger. Unter viel Applaus und
mit frohlichen Gesichtern wurde die gelungene und
harmonische Regatta beendet. Das Bewirtungsteam
des SVB konnte somit friih den Heimweg antreten. Die
Grillade und die knackigen Salate fanden am Samstag-
abend dankbare Abnehmer. Da waren die ein oder
anderen Blessuren vergessen, die Stimmung war bes-
tens und das Veranstaltungsteam zufrieden. Insgesamt
ein gelungenes Wochenende, keine Proteste und eine
grolRartige Beteiligung machten die Laser-Regatta 2014
zu einem schénen gemeinsamen Erlebnis.

Eva Deichmann gewinnt souveran die Laser Radial Klasse.
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Kleine Segler konnten Grundwissen vertiefen
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Am 21.06. trafen sich 15 Optimisten aus verschiedenen
Mitgliedsvereinen des HSeV zu einem offenen Ver-
bandstraining auf dem Langener Waldsee. Gastgeber
war der Wassersport Verein Langen. Die Teilnehmer
waren hauptsachlich Kinder, die seit etwa 1 Jahr im
Optimisten sallen und hochstens ein bis zwei Regatten
gesegelt waren. Ebenso nahmen am Training zwei Hos-
pitanten fir den Trainer C vom Bayerischen Seglerver-
band teil. Bei sonnigem Wetter und leichten Winden
machten sich am Vormittag die Trainer Annka Dibbers
und Marcus Pfeiffer ein Bild Gber das schon vorhande-
ne Koénnen der Seglerinnen und Segler. Nach einer
Mittagspause wurden die Gruppen getrennt. Die schon
etwas sicheren Segler Gbten mit Marcus Pfeiffer Starts
mit verschiedenen Ubungen. Annka Diibbers vertiefte
mit einigen Seglerinnen und Seglern das Kreuzen sowie
die Grundmanover.

Am Ende wurde das erworbene Kdénnen mit einer
Spalregatta vertieft. Bei der Nachbesprechung konn-
ten sowohl die Trainer festhalten, dass alle Teilnehmer
einen groflen Schritt zum besseren Segeln erlangten.
Auch die Teilnehmer gaben Riickmeldung, dass Sie ei-
nen riesen SpaR hatten und am zweiten offenen Trai-
ning im Oktober ebenfalls auf dem Langener Waldsee
beim WSVL teilnehmen wollen.

Einen groBen Dank noch einmal an den gastgebenden
Verein, den Wassersportverein Langen.

German Micro Magic Cup in Schotten Nidda-
Talsperre

Beim 11. German Micro Magic Cup am 28.06./29.06.14
an der Nidda-Talsperre bei Schotten stand die hohe
Qualitat der Segler Gber der in diesem Jahr geringeren
Beteiligung von 37 Seglern. Im Vorjahr waren 59 Segler
am Start. Die Wettfahrten hatten ein sehr hohes Ni-
veau und wurden extrem fair ausgesegelt.

Micro Magics bei der Startvorbereitung

Der German Micro Magic stellt die Internationale deut-
sche Meisterschaft dieser Bootsklasse dar. In diesem
Jahr war auch eine starke Beteiligung von 8 Niederlan-
dischen Seglern zu melden. Es segelten auch jeweils
ein Segler aus Italien und ein tschechischer Segler mit.
Am Samstag konnten bei wechselnden Windbedingun-
gen 12 Wettfahrten gesegelt werden. Nach einem
schonen Abend mit Rollbraten und Freibier konnten
leider am Sonntag bei wenig Wind nur 2 weitere
Wettfahrten gesegelt werden.

Sieger des 11. GMMC ist Kym Daub aus Flensburg vor
Manfred Brandle aus Wuppertal. Dritter wurde der
Niederlander Jan de Best. Die Sieger wurden geehrt
mit Pokal- und Sachpreisen der Fa. Graupner/SJ sowie
Preisen (Kielflossen und Kielgewichte) von Erich Graf
aus Speyer und ein Segel von Dirk Hiller aus Stade.

Der ausrichtende Verein, der Wasser- und Fischerei-
sportclub Schotten, ist stolz, wieder eine so tolle Ver-
anstaltung bei sich am See gehabt zu haben und freut
sich schon auf das nachste Jahr mit den Micro Magic
Seglern, hoffentlich dann wieder mit héheren Teilneh-
merzahlen.
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Rockenbauch im Doppelpack siegen bei den
A-Optimisten in Biblis

Auch 2014 konnte beim Segelverein Biblis sowohl die
Opti A- als auch Opti B-Regatta erfolgreich durchge-
flihrt werden. 11 Meldungen fiir A und 22 Meldungen
fir B gingen ein. Zusatzlicher Anreiz in diesem Jahr war
die Wertung der Opti B-Regatta fiir den Eiermann Cup,
sowie die Wertung fir den erstmals durchgefiihrten
Ludwig Benn Siidwest Cup. Die Idee des Cups ist die
bessere Vernetzung der Kids, Eltern und Vereine und
somit regere Regattabesuche innerhalb der Region.
Daher beteiligte sich jeweils ein Club aus dem Saarland
(der Hauptinitiator), Rheinland-Pfalz, Hessen und Ba-
den-Wiirttemberg.

Die ersten Teilnehmer waren schon Freitagmittag an-
gereist und haben kurze Trainingseinheiten zum Ken-
nenlernen des Reviers durchgefiihrt. Im Laufe des
Samstagvormittags trafen die Ubrigen Teilnehmer
nacheinander rechtzeitig zur Anmeldung ein, hier gab
es neben den liblichen Formalien wie der Segelanwei-
sung kleine SiiBigkeiten und ein paar Wasserbomben

mit auf den Weg.

Bei der Steuermanns(frau)besprechung erklarte Re-
gattaleiter Jens KrauB nochmals kurz das Startprocede-
re, gab kleine Hinweise zum Revier und wies insbeson-
dere daraufhin, dass bei Abbruch wegen Gewitter auf
dem schnellsten Wege der See verlassen werden muss.
Das Regattateam (S. und H. Wagner, Gleisberg, Baum-
gart sowie Hiegele) zusammen mit Jens Kraul} leiteten
eine gewohnt professionelle Regatta, wobei es ihnen
die Kids auch ziemlich leicht machten.
Gewitterwarnungen sowie eine Unwettervorwarnung
pragten das Wetter am Samstag und Sonntag. Der
Himmel blieb somit unter standiger Beobachtung, um
rechtzeitig reagieren zu konnen.

Der Wettergott blieb dem jungen Seglernachwuchs
gewogen und die Gewitter zogen vorbei. Der 3. Lauf
konnte nach einem kurzen Abwarten noch samstags
stattfinden.

Es konnten 3 Laufe bei Winden aus WSW auf dem
,heuen See” durchgefiihrt werden und am Sonntag
beschloss der 4. Lauf bei Wind SSW auf dem ,alten
See” die Wertung. Die Dauer der Laufe betrug etwa 45
Minuten. Auch eine Verpflegung wurde wie gewohnt
durch die Mitglieder des SV Biblis angeboten. Die gro-
Re Kuchenauswahl fand regen Zuspruch und am Sams-
tagabend wurde gegrillt. Nach den Laufen kamen
selbstverstandlich die verteilten Wasserbomben zum
Einsatz, wobei die Eltern und Besucher verschont blie-
ben. Wie immer wurde das Highlight auf dem Club-
Gelande, die Wasserrutsche, ausgiebig in Beschlag ge-
nommen.

Nachdem der einzige Protest aus dem 4. Lauf unter
Leitung von Georg Feurer verhandelt war, stand auch
das Ergebnis der Opti B fest und somit konnte direkt
nach dem Mittagessen die Siegerehrung stattfinden.

Opti A Ergebnis

Platz 1: Robin Rockenbauch mit Segelnummer GER
13284 vom Segelclub Nord-Saar e. V. ( SCNS)

Platz 2: Riko Rockenbauch mit Segelnummer GER
13281 vom Segelclub Nord-Saar e. V. (SCNS)

Platz 3: Eric Fischer mit Segelnummer GER 13254 vom
WSV Langen (WSVL)

Opti B Ergebnis

Platz 1: Bjorn Fischer mit Segelnummer GER 13086
vom WSV Langen (WSVL)

Platz 2: Marius Kohler mit Segelnummer GER 13376
vom SC Turbine Bleiloch e.V. (SCTB)

Platz 3: Taric Ludt mit Segelnummer GER 13017 vom
Segel-Club Bosen e.V. (SCBo)

Neben den Pokalen erhielten alle A-ler Segelhandschu-
he und alle B-ler T-Shirts als kleines Prasent.
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Ranglistenregatta mit internationaler Beteili-

gung

Am Wochenende (12./13. Juli) hat der Segelclub Gie-
Ben am Dutenhofener See seine alljahrliche Laser-
Ranglistenregatta ausgerichtet. Diese olympische
Bootsklasse kann ab einem Alter von 12 Jahren bis zu
einem Alter von liber 70 Jahren gesegelt werden. Je
nach Kraft und Ausdauer stehen unterschiedlich groRe
Segel zur Auswahl: Standard 7,06gm; Radial 5,7gm und
4.7 mit4,7 gm.

Obwohl wegen der spaten hessischen Ferien der ge-
wohnte Termin um einem Monat vorverlegt werden
musste, konnten 25 Starter von Wettfahrtleiter Manf-
red Reinacher begriit werden. Darunter auch Kivanc
Gomec aus Istanbul, welcher sich momentan im Rah-
men des Erasmusprogrammes in GielSen aufhalt.

Am Samstag galt es flr die Wettfahrtleitung Winddre-
her und Flautenlécher so zu umgehen, dass fiur alle
Segler gleiche Bedingungen genutzt werden konnten.
Dies war fiir zwei der vier ausgeschriebenen Wettfahr-
ten moglich. AnschlieRend wurde alles bei einem Grill-
abend analysiert und die Taktik fir den nachsten Tag
zurechtgelegt. Dank moderner Technik und handwerk-
lichem Geschick konnte der Abend mit dem Spiel um
Platz drei der FuBball-WM ausklingen. Zeitgleich flog
ein Teilnehmer zur WM im HeiBluftballonfahren (im
Team von Pilot Uwe Schneider, Huttenberg/ 18.7-
26.7.14).

Am Sonntag frischte nach einem heftigen Regenguss
der Wind deutlich auf. Nach dem dritten Lauf wurde es
far alle nochmal richtig spannend. In der Standard
Klasse hatten noch fiinf Segler Chancen auf den Sieg.
Christian Kremer vom Segelclub Edersee ersegelte die-
sen vor Johannes Mengel (Segelclub Roxheim) und Dirk
Glinkowski (WSVLangen). Bester heimischer Segler
wurde Jan Worz (Segelclub GieRen) mit dem vierten
Platz.

In der Laser radial Klasse konnte Julius Seumer vom
USC Marburg ungefdhrdet seinen Sieg nach Hause se-
geln. Karina Wo6rz vom Segelclub GieRen sicherte sich
erst ganz am Ende nach mehrfach wechselnden Positi-
onen den zweiten Platz vor Kivanc Gomec (Segelverein
Maramar, Istanbul).

Mit Holzschiffchen als Preise, welche von der Limes-
werkstatt Garbenteich gefertigt wurden, dankte Manf-
red Reinacher den Teilnehmern fiir die gelungene Ver-
anstaltung.

Siegerehrung, v.li.n.re.: Julius Seumer (Sieger radial, USCM,
Kivanc Gomec (3. radial, Maramar Segelverein Istanbul),
Karina Worz (2.radial SCG'84), Dirk Glinkowski (3.Standard
WSV Langen), Christian Kremer (1. Standard,SC Edersee),
Johannes Mengel (2. Standard, WSV Roxheim)

Die Sieger:

Laser Standard:

1.Platz: Christian Kremer (SCE)
2.Platz: Johannes Mengel (WSVR)
3.Platz: Dirk Glinkowski (WSVL)
Laser-Radial:

1.Platz: Julius Seumer (USCM)
2.Platz: Karina Worz (SCG'84)
3.Platz: Kiyanc Gomec

Segeln in briitender Hitze

Es war sicherlich die heieste Regatta der letzten Jah-
re! Bei deutlich mehr als 30 Grad ging es bei den Ver-
einsmeisterschaften und dem Conger Cup im Segelclub
Hochheim am Samstag (19.07.) bei gutem Wind gegen
13:30 Uhr auf die Regattabahn. Mehr als 20 Boote wa-
ren am Start, darunter zwei Optis und zwei 420er-
Jollen aus der Jugend des SCHo.
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Nach einer spannenden Wettfahrt blieb leider nur die

Hitze Gbrig: Der Wind schlief gegen 16 Uhr ein, so dass
am Samstag nur eine Wettfahrt stattfinden konnte.
Dafir konnte dann das Sommerfest friher starten.

Am Sonntag (20.07.) konnte bei anfanglich gutem
Wind auch eine zweite Wettfahrt angeschossen wer-
den, leider schlief der Wind direkt nach dem Start ein,
so dass die Wettfahrt abgebrochen werden musste,
und letztlich nur die eine Wettfahrt vom Samstag fir
die Ergebnisse zahlte. Vereinsmeister in der Conger
Klasse wurde Bernd Trost mit seinem Sohn als Vor-
schoter. Vereinsmeister nach Yardstick: Rainer Kaus
und Reiner Zey (Aquila).

Hessenmeister in der Conger Klasse wurden Alexander
Stahl vom Segelclub Westerwald und seine Vorschote-
rin Ruth Hohl vom Segelclub Hochheim.

GroRen Zulauf gab es am Sonntag beim Tag der offe-
nen Tir im SCHo. Viele Interessierte kamen, um sich
Uber das Ausbildungsangebot im Segelclub zu infor-
mieren. Dort beginnen die Ausbildungskurse fir die
Segelscheine im November. Interessiert waren die Be-
sucher auch am neuen Angebot des Segelclubs: Er bie-
tet seit Saisonbeginn ,Schnuppersegeln” mit erfahre-
nen Skippern an. Weitere Informationen dazu gibt es
Clubs unter

auf der Homepage des

www.segelclubhochheim.de .

Erfolgreiche Ausbildungssaison im Segel-Club
Rhein-Sieg

Mit der SKS-Priifung
(Sportkistenschifferschein) schlieBt der Segel-Club
Rhein-Sieg e.V. die Ausbildungssaison 2013/2014 mit
hervorragendem Ergebnis ab. Insgesamt 66 Teilneh-

praktischen

mer wurden in den angebotenen Kursen ausgebildet.
Dabei wurde ein weites Spektrum rund um das Segeln
SBF-Binnen
(Sportbootfiihrerschein) unter Segel und Motor, SBF-

und  Motorbootfahren  abgedeckt:
See und SKS, Fachkundenachweis Seenotsignalmittel
(FKN) und Funkscheine SRC (Short Range Certificate)
und UBI (UKW-Funk Binnen). Zusatzlich wurde wieder
ein Basiskurs Niederlandisch angeboten, da viele der
seglerischen Aktivitaten im Nachbarland Niederlande
ausgefihrt werden.

Bei den prifungsrelevanten Kursen konnte eine Er-
folgsquote von Uber 90 % erzielt werden. Dieses gute
Ergebnis ist auf die fundierte theoretische und prakti-
sche Ausbildung zuriickzufiihren, die von langjahrig
erfahrenen Mitgliedern des SCRS in ehrenamtlicher
Tatigkeit durchgefiihrt und in der Hauptsache auf club-
eigenen Booten wird.

Grundsatzlich steht bei den Ausbildungsvorhaben des
SCRS neben dem Wecken des Spass am Segeln das Hin-
fihren zur verantwortungsvollen Schiffsfihrung im
Mittepunkt. Die neuen Kurse fiir die Ausbildungssaison
2014/2015 starten im Oktober mit Info-Abenden.
Ansprechpartner ist der Ausbildungswart des SCRS:
Jurgen Albrecht Email: ausbildung@segel-club-rhein-
sieg.de oder Tel.: 02223 298330.

Ndhere Informationen sind Uber die Internetseite

www.segel-club-rhein-sieg.de erhaltlich.

Treuhand und Beratung — Schweiz/Deutschland
RUWA ;....... .c

Trauhand

Fervesianen
Untemehmensberatung
Jahresabschlisse
Buehfithrung
Steuerberatung
Lohnwesen / Personal
Firmengrindungen

ABACUS Software

Spulackerstrasse 42
Postfach 164
CH-B274 Tagerwilen

Tel +41 {(0) 71 / 666 3000
Fax «41 (0) 71 / 666 8008

adrian muelleri@ruwa-treuhand.ch

@ & & & & & & &

132


http://www.segelclubhochheim.de
mailto:ausbildung@segel-club-rhein-sieg.de?subject=Anfrage%20über%20Yacht-Log
mailto:ausbildung@segel-club-rhein-sieg.de?subject=Anfrage%20über%20Yacht-Log
http://www.segel-club-rhein-sieg.de
http://www.ruwa-treuhand.ch/

Yacht-Log Clubmagazine

Viele Vereine, Vereinigungen oder Klassenvereinigun-
gen verfligen Uber einen groBen Mitgliederbestand.
Wie man vielen Pressemeldungen entnehmen kann,
stagnieren jedoch diese Mitgliederzahlen signifikant.
Umso wichtiger ist es, seine aktuellen Mitglieder zu
halten und aktiv neue Mitglieder zu werben.

Eine der Moglichkeiten, die in einigen Clubs praktiziert
wird, ist der Newsletter oder das Mitgliederrundschrei-
ben. Hier kann im Sommer lber aktuelle Termine infor-
miert werden, wie Veranstaltungen, Regatten oder dhn-
liches, in der Wintersaison kann man so trotz fehlender
Treffen den Kontakt zu seinen Mitgliedern halten.

Leider wird dies jedoch aufgrund des hohen Arbeitsauf-
wandes noch viel zu wenig durchgefiihrt, und wenn,
dann bleibt es meist am Vorstand hangen (wie (iblich)
oder an einem engagierten Mitglied, das nicht schnell
genug ,Nein“ sagen konnte.

Wir bieten lhnen mit dem Yacht-Log Clubmagazin nun
die Moglichkeit, Ihre Mitglieder auf einfachste Art und
Weise mit einer ausgesprochen attraktiven Clubzeitung
zu versorgen. Dazu werden die ersten Seiten der Yacht-
Log fiir den jeweiligen Club gestaltet: Ein eigenes Titel-
blatt, Platz fir eine halbe Seite GruRwort oder Informa-
tion, und zwei eigene Seiten mit Platz fir Clubinformati-
onen, nach Bedarf kdnnen weitere Seiten dazu gebucht
werden. Berichte Uber Vereinsregatten oder dhnliches,
die mehr Platz benoétigen wiirden, konnen auch in der
regularen Yacht-Log in der Rubrik , Vereinsnachrichten”
veroffentlicht werden.

Die Erscheinungsweise kann variabel gestaltet werden,
entweder monatlich, im Zwei-Monats-Rhythmus oder
guartalsweise.

Der Club erhélt eine fertige PDF-Datei, die er an seine
Mitglieder versenden oder zum Download auf der Club-
Website bereitstellen kann. Alternativ kann Yacht-Log
diese Datei auch versenden oder auf der Yacht-Log
Homepage zum Download bereit stellen.

Der Preis fiir diese Sonderausgabe betrdgt 49,00 Euro/
Ausgabe, doch hat der Club die Mdglichkeit, dies durch
Anzeigen zu finanzieren. Fir regionale Unternehmen im
geographischen Umfeld des Clubs macht eine Anzeige
in der europaweite Ausgabe der Yacht-Log oft keinen
Sinn, doch lokal dann schon eher. Dies ist nicht nur auf
Unternehmen im Wassersportbereich beschrankt, das
kann natirlich auch der ortliche Backer sein. Der Club
ist in der Gestaltung ,seiner” Seite vollkommen frei,
wenn er also regional eine kleine Anzeige fiir 50,00 Euro
verkauft oder vereinsintern einen Sponsor findet, hat er
seine Clubzeitung finanziert. Bei Bedarf kann Kontakt zu
Anzeigenkunden der Yacht-Log hergestellt werden, die
Interesse an einer regional begrenzten Anzeige haben,
2.B. ortliche Zubehorhandler, Charterunternehmen etc.

Haben Sie Interesse, auch lhren Club mit einem auller-
gewobhnlichen Clubmagazin zu versorgen? Dann spre-
chen Sie uns an: Clubmagazin@Yacht-Log.eu oder tele-
fonisch 07773-9376891. Weitere Informationen auch
unter www.Yacht-Log.eu/Clubmagazin

Gautwont e Feiidsie

i
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Kostenlose Kleinanzeigen

Aufgrund der vielen Anfragen bietet Yacht-Log die Mog-
lichkeit fir kostenlose Kleinanzeigen. Diese Anzeigen
konnen AB SOFORT
kleinanzeigen hochgeladen werden und erscheinen

unter www.yacht-log.eu/

dann in der jeweils nachsten Ausgabe.

Dort kdnnen Sie |hr Boot, einen Liegeplatz, diverses Zu-

behor und auch Stellenanzeigen kostenlos fir jeweils
die nachste Ausgabe der Yacht-Log buchen. Folgende
Rubriken sind moglich:

Segelboot
Motorboot
Kleinboot
Schlauchboot
Jetski

Surfen

SUP

Motoren
Trailer
Zubehor

Stellenangebote

L L L O VO V|

Stellengesuche

Die Anzeige enthdlt die (blichen Grunddaten, ein
Textfeld mit maximal 1000 Zeichen fir lhre Beschrei-
bung, Kontaktdaten fiir Telefon und E-Mail, und zusatz-
lich die Moglichkeit, sowohl ein Bild als auch einen Link
zu veroffentlichen. Damit kdnnen Sie eine ausfiihrliche
Beschreibung hochladen, oder auf eine Website mit
einer ausfiihrlichen Beschreibung verlinken.

Das Buchungsformular ist flir Mobilgerate optimiert, die
Anzeige kann also schnell und unkompliziert direkt mit
gerade geschossenem Handybild von unterwegs einge-
geben werden.

Nach Aufgabe der Anzeige erhalten Sie von uns eine
mail mit der Bitte um Bestatigung, da wir sicherstellen
missen, dass Sie auch die Anzeige aufgegeben haben
und nicht das Boot |hres Liegeplatznachbarn anbieten.

Um den Verwaltungsaufwand gering zu halten und da-
mit kostenlose Anzeigenbuchungen zu ermoglichen, ist
die Buchung, wie bei normalen Printmedien ebenfalls
Ublich, auf die Buchung fiir einen Monat, also die nachs-
te Ausgabe, beschrankt. Jeweils zum Monatsende wer-
den alle Kleinanzeigen geloscht.

Wenn Sie die Anzeige erneut platzieren mochten, bitten
wir Sie, uns spatestens 5 Tage vor Monatsende unter
Nennung lhrer Adressdaten sowie des Anzeigentextes
die erneute Beauftragung lhrer Anzeige per E-Mail an
Kleinanzeige@Yacht-Log.eu zu bestdtigen oder lhren
Eintrag zu erneuern. Dies lasst sich vereinfachen, indem
Sie Ihren Text in einer Textdatei, z.B. in Word, privat
speichern und dann mit Copy und Paste wieder einfi-
gen.

KLEINANZEIGEM-MA RKT

——— e
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MITSEGELN

Mitsegeln Swan 46 und 65
SWAN 65, delivery-charter:

Mallorca > Gibraltar > Gran Canaria
Mallorca: 27.09.14

Gibraltar : 04.10.14

Gran Canaria: 11.10.14

Including:

All running boatcosts, harbourfees,
boat insurances, food and bevera-
ges during delivery while at sea .

professional skipper and firstmate
safety equipment on board

linen, wetweathergear (if needed)
on board

10 days per person: 1500,- -
Telefon: 0049 (0)5191 979537

E-Mail: swansailing@t-online.de

ZUBEHOR

An- und Verkauf von qualitativ

hochwertigen Elektrik/

Elektronikgerdten
Tel. 971 457721 oder 609 605018
YACHTELEKTRIK PALMA

C/ Torrent N°4,bajos 07014 Palma
de Mallorca

E-Mail: palma@yachtelektrik.com

Elektromotor mit viel Power

ca. 2 Jahre alt, (Kaufdatum
24.08.2012), aber nur ca. 1 Stunde
gelaufen, daher Zustand fast wie
neu.

Herstellerangaben: Der Motor zeich-
net sich durch einen optimierten
Stromverbrauch aus, was einen lén-
geren Betrieb bei gleicher Batterie-
Kapazitét garantiert.

Die Eintauchtiefe des Propellers ins
Wasser sowie der Lenkdruck sind
stufenlos verstellbar.

Dank der Batterieanzeige kdénnen
Sie den aktuellen Ladestand der
Batterie sehen und so sinnvoll pla-
nen. Vor allem kénnen Sie dadurch
ein schddliches "Leerfahren" der
Batterie vermeiden, was im Ernstfall

Arger und bares Geld spart.

Der Motor ist Salzwasser-geeignet
und damit meerestauglich.

Empfohlen wird fiir diesen Motor
eine Batterie mit 80 bzw. 120 Am-
pere. Man kann eine Gel oder auch
eine Standardautobatterie verwen-
den. Die benétigte Spannung ist 24
Volt, so sind circa 3-4 Stunden Be-
trieb bei normaler Fahrt méglich.
Technische Daten:

. 360° schwenkbare Steuerein-
heit

o 5 Schaltstufen vor- und 3
rickwarts

o Batteriekabel

o Batterieanzeige mit 10 Leuch-
ten

o Schaftlange: 102 cm
o Anschluss: 24 V

. Leistung: 1152 Watt
o Schubkraft: 2780 kg

Abholung in Ludwigshafen/

Bodensee, Versand auf Anfrage
VHB: 95,00 €

Mail: Motor@Wieshoff.de
Telefon: 01714922147

JACHT-10C

Holzboot glinstig abzugeben
Wenige Betriebstunden,
Originalzustand,
Selbstabholung

Neu in der Yacht-Log:
Kostenlose

Keinanzeigen

www.Yacht-Log.eu/Kleinanzeigen
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Yacht search request

D813

ME MAXUM 2000 SCL RIB MAR.CO TWENTYSIX

Diebstahl: 23 - 25.06.2014 Diebstahl: 07 —10.07.2014 Digbstanl:  04.07.2014

Bj. 1995  Abm.: 597 x229m Bj. 1889 Abm. 4.30x1860m Bj 2012 Abm.: 843x325m

MName: JULIA Fumpf Mr.: 41736 Rumpf MNr.:  IT-MARM358E212

Rumpf Mr:  USJASANKMISSE Rumgpf: gefb Rump: wieiB

Rumpf: dunkalrol Motor: MERCURY F 20 E Motor: 2x MERCURY F225 VERADOC
Muotor: MERCRUISER 4.3 LX Motor Nr.: OR505708 Motor Nr. 1: 0P57%370

Mator Mr.:  OFT84677 Registriert: B-AW 232 Motor Nr. 2; 0P57FS553

Trailer: CHLMEIER Trailer: RSA ITALIA

WIN: SE0527 Kennz.: AC 45757

|-

MB BUSTER XL MB RANIERI VOYAGER 640 MY BENETEAU FLYER GT 34

Diebstahl: 07.07.2014 Diebstahl: 18, - 25052014 Diebstahi: 24 = 27.05.2014

Bj. 2011 Abm.: 560 x217m Bi. 2001 Abm.. 640 x 2.38m Bj. 2010 Abm.: 967 x3.35m

Mame: CAT 12 Mame: POYC DI FRANGO Mame: LY YAMNNIS

Rumpf Nr.: FI-FISB1393L112 Rumpf Mr.:  IT-BMALD257K102 RumpfMr.: FR-SPBCY0O0TKO11

Rumpd: Aluminium - grauiHau Rumpf: weill - blaver Streiten Humpf: wili- dunkelblau

Motor: Wamaha F100 DETL-B Mator: SUZUKI DF150 Motor: 2 VOLVO PENTA D3

Maotor Nr.: BD8-L-1019308 Mator Mr:  15002F-212363 Motor Nr, 1; 20030 18964

Trailer; RUSCHMEIER BMT 16 Registriert: TL B78110 Motor Nr. 2: 20030 08965

WIN: WOaBMM1 16CMB26022 Registriert:  AJ-E78381

Kannz,: HH-I 2741
MCS Marine Claims Service Weitere Tel.: +49 (40) 37 48 18 - 0
Am Kaiserkai 2 Informationen und Details unter Fax: +49 (40) 37 48 18 — 15

20457 Hamburg — Germany www.stolenboats.eu e-Mail: info@mcs-germany.com



Modern

Eine Anzeige in der Yacht-Log zeigt Ihren Kunden, dass
Sie modernen Medien gegeniiber aufgeschlossen sind,
mit der Zeit gehen und Trends erkennen: das perfekte
positive Image fir Ihre Firma

Kontakt

Die Anzeigen in der Yacht-Log sind direkt verlinkt; der
Leser klickt auf die Anzeige und ist schon auf lhrer
Homepage. Kein Browseraufruf, kein Eintippen einer
Adresse, direkt bei lhnen vor lhrer virtuellen Haustr.
Das zeigt dem Kunden, wie wertvoll er lhnen ist.

Feedback

Die Verlinkung der Anzeige in Kombination mit einer
Landingpage (einer speziellen Seite, auf der der Besu-
cher dann landet), gibt Ihnen die Moglichkeit, direkt
auf ein bestimmtes Angebot hinzuweisen. AuBRerdem
erlaubt dies eine direkte Auswertung, wie viele Kun-
den wie auf die Anzeige reagiert haben.

Promotion

Wenn Sie in der Yacht-Log mit einem Artikel oder ei-
ner Anzeige vertreten sind, stellen wir lhnen auf An-
frage eine Sonderausgabe der Yacht-Log zur Verfi-
gung, bei der Ihr Firmenlogo mit einem Hinweis auf
die entsprechende Seite direkt auf dem Titelblatt ab-
gebildet ist. Dieses , Belegexemplar” konnen Sie dann
an lhre Kunden versenden und in einem neutralen
Umfeld auf Ihre Produkte aufmerksam machen. Oder
Sie zeigen lhren Lieferanten/Handelspartnern damit,
wie aktiv Sie sind.

Landeriibergreifend

Der Schwerpunkt liegt natirlich in der D-A-CH-Region,
aber Yacht-Log ist weltweit verfligbar und wird welt-
weit (in 56 Landern, Stand 07/14) abgerufen. Dies be-
legen unsere Abrufstatistiken der Website; Abrufe
erfolgen aus Europa, Amerika, Asien, und Afrika

Themeniibergreifend

Yacht-Log beschrankt sich nicht nur auf einen Bereich
des Wassersports, sondern umfasst alle Bereiche. Das
macht es fir Leser aller Interessensgruppen und aller
Altersgruppen interessant.

Diese Bereiche des Wassersports werden dann noch
erganzt durch umfassende Reiseberichte, touristische
Empfehlungen von weltweiten Destinationen, und
Tipps und Infos zu maritimen Lifestyle

Plattformiibergreifend

Durch den PDF-Standard ist Yacht-Log auf allen elekt-
ronischen Geraten verfigbar, vom Computer uber
Laptop, Tablet, Smartphone bis hin zum E-Book-
Reader

Online geladen, Offline gelesen

Yacht-Log braucht zum Lesen keine Onlineverbindung.
Einmal auf das Gerat geladen, kann man Uberall lesen:
zuhause, im Zug, unterwegs, zwischendurch, und na-
turlich auf der Yacht.

hre Anzeige
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ww.Yacht-Log.eu/Mediadaten
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Volle Kraft voraus: Interboot

lauft aus zum 53. Torn am Bo-
densee

Das Bodensee-Ufer und die Messehallen werden Ende
September wieder zum Hoheitsgewasser der 53. inter-
nationalen Wassersport-Ausstellung. Vom 20. bis 28.
September 2014 setzt die Interboot Segel- und Motor-
boote sowie den Wassersport mit all seinen Facetten
in Szene. Rund 500 Aussteller werfen in Friedrichsha-
fen den Anker und zeigen ein breites Angebot an Boo-
ten, Neuheiten und Zubehor. ,Einzigartig an der Inter-
boot sind neben dem aktionsgeladenen Rahmenpro-
gramm der Interboot-Hafen am Bodensee und der
Messe-See, wo Wassersportler verschiedenste Sport-
arten im nassen Element ausprobieren kdnnen®, unter-
streicht Messechef Klaus Wellmann.

Alles, was schwimmt und Spal} im Wasser bringt, pra-
sentiert die internationale Wassersport-Ausstellung:

Segel- und Motoryachten, Elektroboote, Schlauchboo-

te, Jollen, Kanus, Kajaks, Kites, Wakeboards,

Surfbretter, Motoren, Elektronik, Kleidung und Zube-
hor haben im September am Bodensee in sieben Mes-
sehallen ihren groBen Auftritt. Zur 53. Auflage wird der
Zubehor-Bereich  umstrukturiert und ausgebaut.
Rettungswesten, Bojen, Taue, Segel, Anker, Polituren,
Bekleidung und vieles mehr werden in der Halle A2
neu in Szene gesetzt: ,Die Skipper wollen wissen, was
wie funktioniert, was sich fir welchen Zweck am bes-
ten eignet und was man am Boot selbst machen kann,
das zeigt unser neues Forum®, berichtet Projektleiter
Dirk Kreidenweifs. Nach dem Motto ,,Erlebe dein Boot”
informieren taglich Vortrage zu unterschiedlichen Zu-
behor-Themen und halten Antworten auf die Fragen

des Publikums bereit.

Einen Blick in die Ferne kdnnen die Besucher im mariti-
men Reisemarkt werfen: Erstmals findet neben der
klassischen Beratung fiir Segeltdrns auch eine Charter-
beratung fir Motorboot-Torns statt. Der Wasserrei-
sende Jlrgen Strassburger, Journalist und Autor meh-
rerer Binnen und Kistenhandbliicher gibt taglich Tipps
und Informationen fir einen gelungenen Torn unter
Motor.

I




Bei der Suche nach dem schonsten Liegeplatz am
Mittelmeer hilft das erstmals stattfindende Marina Fo-
rum.

Spritzig wird es auf dem Messe-See: Im hauseigenen
Testareal auf dem Messegeldnde kdnnen verschiedene
Wassersportarten ausprobiert und trainiert werden.
Anfanger und Profis kdnnen sich taglich an der Wa-
keboard-Anlage zur Wakeboard-Jam auf ihr Brett

schwingen und die Funsportart hautnah erleben.

Beim Wettbewerb , Cash for Tricks“ am Samstag, 20.
September, zeigen die Profi-Wakeboarder ihr Kénnen.
Spektakuldre Springe vollfihrt zudem Jet-Ski Welt-
meister Rok Florjancic, wenn er an beiden Wochenen-
den gemeinsam mit seinem Bruder Nac bei seiner
Show Salti auf dem Messe-See springt.

Auch 2014 ist die deutsche Segel-Elite am Bodensee
mit an Bord: Am zweiten Interboot-Wochenende tre-
ten bereits zum zweiten Mal die deutschen Segel-Clubs
bei der Segel-Bundesliga gegeneinander an.

Als rasantes Erlebnis empfiehlt sich die Liquid Quarter
Mile. Vor der Promenade beim Interboot-Hafen mes-
sen taglich (auBer Mittwoch und am zweiten Messe-
Sonntag) ab 17 Uhr schwimmende PS-Boliden ihre
Leistungsstarke und liefern sich rasante Kopf-an-Kopf-
Rennen. Erstmals wird es dort am zweiten Wochenen-
de auch Retro-Rennen geben, bei dem Boots-Klassiker
an den Start gehen.

Wassersport im Stehen wird beim ersten Stand-Up
Paddling-Rennen am Sonntag, 21. September betrie-
ben. Bei der Team-Challenge treten die Mannschaften
gegeneinander an und paddeln, wie beim Staffellauf,

um die schnellste Zeit und einen Platz in den Finalldu-
fen. Direkt am Bodenseeufer bietet der Interboot-
Hafen maritimes Flair sowie Segel und Motorboote in
ihrem natdirlichen Element. Etwa 130 Boote stehen
den Besuchern fiir eine Probefahrt zur Verfiigung. Neu
ist der Testbereich fiir Segeljollen, wo circa zehn Boote
auf Herz und Nieren geprift werden kénnen.

Weibliche Wassersport-Fans erleben beim Motorboot-
Training fiir Frauen in Kooperation mit der Zeitschrift
Boote bereits zum zehnten Mal das pure Vergniigen.

Auf einem grolRen Gemeinschaftsstand prasentiert sich
der Verband der Bodenseewerften. Hier kdnnen sich
die Besucher bei den Bootsbau-Experten informieren
und die Schonheit maritimer Klassiker bewundern. Ei-
ne Flotte von etwa 40 klassischen Holzbooten aus den
Reihen der Oldtimer-Schiffer Bodensee (OSB) liegen im
Interboot-Hafen vor Anker und laufen zur Oldtimer-
Regatta am 20. September aus.

Die teilweise parallel stattfindende Gastveranstaltung

InterDive (Donnerstag, 18. bis Sonntag, 21. September)
bietet Unterwasser-Vergniigen. Am Samstag und Sonn-
tag (20. und 21. September) kénnen die InterDive und
die Interboot mit 16.07.2014 — Interboot einem Kom-
biticket besucht werden.

Die Interboot ist von Samstag, 20. bis Sonntag, 28. Sep-
tember 2014 taglich von 10 bis 18 Uhr geoffnet; der
Interboot-Hafen taglich bis 19 Uhr. Kostenlose Bus-
Shuttles bringen die Besucher vom Bahnhof, Fahrha-
fen, Messe-Hafen und den Parkpldtzen zur Messe und
zuriick. Die Tageskarte kostet 10 Euro, ermaRigt 8 Eu-
ro. Die Familienkarte ist flir 25 Euro erhaltlich. Kinder
zwischen sechs und 14 Jahre bezahlen 5 Euro. Weitere
Informationen gibt es im Internet unter

www.interboot.de.
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Boat Shows 2014/2015

Py THERES ACHANGE 31.07.-04.08.2014

O THE HORZOHN...

SYDNEY INTERNATIONAL Sydney
Show

International Boat

sydnoyboaizhow.com.au X
Sydney (Australien)
Daring Harbour &

Chikss bl

27

"~ EXPLORE
THE HARBOUR
K 3 GREAT

LOCATIONS

21.08.-24.08.2014
Uiva Flytande - Helsinki Boat-
Afloat Show

Helsinki (Finnland)

Uiva_ T

Flytande

2014

Helsinki, Lauttasaar MK 21.-24.48,

09.09.-14.09.2014

YFAE% ? ;r\il,r E E’ Yachting Festival Cannes
—— Cannes (Frankreich)
CAMMES

9-14 SEPTEMBER 2014

17.09.-22.09.2014
GRAND PAVOIS - Salon Nautique

La Rochelle (Frankreich)

12.09.-21.09.2014

Southampton Boat Show

=3l § Southampton
4§l (GroBbritannien/Nordirland)

18.09-21.09.2014

InterDive

Di’u‘E\\&
“‘\" o Eriedrichshafen
(Deutschland)

FALCHEN.

20.09.-28.09.2014
INTERBOOT - Internationale
Wassersportausstellung

Friedrichshafen (Deutschland)

FRIEDRICHSHAFEN

JACBTEANATIONAL ISTAMELL 23 09 28 09 2014

B“I'SHN TIBS - Istanbul International

Boat Show

Istanbul (Turkei)

24.09.-27.09.2014
MONACO YACHT SHOW

Monte Carlo (Monaco)

— 28.09.-30.09.2014
> PADDLEexpo

Nuremberg/Germany

15.10.-19.10.2014

53%edicion
Eaan nautlcn SALON NAUTICO INTERNACI-

™ ONAL
Port Vell

01.10.-06.10.2014

Me .
15-19 Octubwe, 2014 AmBarceiona Barcelona (Spanien)
=LA =F-A8=].'-4 Salone Nautico Internaziona-
NAUTICO

‘B INTERMNAZIDOMALE Ie

GEMNDA, 1/8 DCTOBER 2014

Genua (Italien)
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25.10.-02.11.2014

hanseboot - Internationale

Bootsmesse Hamburg

Hamburg (Deutschland)

@ FORT oo 30 10.-03.11.2014
FLIBS - Ft. Lauderdale Inter-
national Boat Show

Ft. Lauderdale (USA)

19.11.-22.11.2014

» DEHA sm}w DEMA - Diving Equipment &

Marketing Asc. Trade Show
Las Vegas (USA)

II5 NTRAT CTRNTITIN CEMTRY
LA VTR PRk

18.11.-20.11.2014
“‘"““"""‘"‘THADE‘”’" METS - Fachmesse fiir

M‘E Bootsausristung und Zube-
hor
2014 —

qe-z0 | wovt aMsTeRoaM e Amsterdam (Niederlande)

27.11.-30.11 2014
Boot & Fun Berlin

Berlin (Germany)

06.12.-14.12.2014

N 8 U tl I : NAUTIC - Internationale
SALOMN Bootsschau und Wasser-
NAUTIQUE '
DE PARIS sport-Ausstellung

Paris (Frankreich)

17.01.-25.01.2014
boot

boot\-

Duesseldorf (Germany)

Didsseldo
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Editorial

Dear Reader,

we are growing and growing: by
now the international part of our
Yacht-Log has increased to 40 pa-
ges, our website had approx.
18.000 Pageviews just in July,

(nearly 1900 peak on one day), ap-

prox. 10% more subscribers every
month, and downloads of Yacht-Log in 56 (!) countries.
Isn’t that great?

| really hope that you enjoy the reading as much as we
love the making of Yacht-Log, and if you have any com-
ments or suggestions please just le me know:
iwieshoff@Yacht-Log.eu.

Wishing you all the best, and enjoy the summer!
Take care!

Juergen Wieshoff

Chief Editor and Publisher

Imprint:

Yacht-Log is published by Wieshoff Verlag

Chief Editor and Publisher: Juergen Wieshoff

Am Giessbach 19, D-78351 Bodman-Ludwigshafen/Germany
Phone +49 7773-93768-91, Fax -99

Mail Editor: Yacht-Log@Wieshoff.de

www.Yacht-Log.eu

Download Mediadata: www.Yacht-Log.eu\Mediadaten
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News

A private island in the Mediterranean is for

sale

Isola di Mal Ventre is probably the only private island
available for sale in the Mediterranean and lies just a
few miles off the north east coast of Sardinia. Barely
130 miles from the fashionable resort of Porto Cervo
where even the most modest of villa’s could set you
back over €10 million, the island is uninhabited with
only the remains of a shepherd’s dwelling visible.

The 200 acre island is around 2 kilometres long at its
longest point and rises around 18 metres above sea
level. Isola di Mal Ventre has been inhabited on and off
since Roman times with a watering well and buildings
foundations still evident. These could be incorporated
in the design of a modern villa and it may be possible
to construct a jetti from which trips to the mainland
could be made in just under minutes by boat.

The west coast of the island is quite exposed to the
Mistral and is rugged as a result whereas the south
east coast has beautiful sandy beaches with crystal
blue waters and numerous coves composing spheres
of pure quartz. The island itself is mainly granite cover-
ed in low vegetation with a wide variety of flora and
fauna.

Situated within a marine protected area, the island
has not been the subject of any planning application
since its current owners took it on in 1972. A local ar-
chitect suggests a low rise eco style villa could be
constructed around the remains of former buildings
and water could be drawn from the existing well. This
would dramatically increase the island’s value and cre-
ate one of the most unique properties in the Mediter-
ranean, with potential revenue from holiday makers
looking for sanctuary or simply something a little diffe-
rent. Direct flights to Sardinia are regularly available
from London and other major European cities.

Mediterranean loving yacht owners looking for an exci-
ting project can find the island on www.debutesg.com

where it is listed at €1.5 million

For further information contact Alexandra Hayward
alex.hayward@aocgroup.co.uk

Ims Shipyard will announce the official ope-
ning date for its Ims 700 site at the occasion

of the Monaco Yacht Show 2014

As announced by Ims in May, the shipyard will open 80
additional spaces at the end of the year at the heart of
the Toulon bay, for vessels from 20 to 80 metres. This
will make it the largest yacht repair shipyard on the
Mediterranean. Development work is well underway
on Saint-Mandrier’s former naval air base that will be
home to IMS 700. The impressive 60,000 square metre
central platform that will house four gigantic sheds
with a ceiling height of up to 15 metres is an illustrati-
on of the sheer size of this colossal project.

Work is progressing on schedule:

. Over 50% of the floorings have already been
prepared, i.e. close to 37,000 square metres of
floors have been recovered, crushed, compres-
sed and asphalted to make sure they are well-
drained and can cope with the weight of the
vessels. This is a major operation, carried out

145


http://www.debutesq.com
mailto:alex.hayward@aocgroup.co.uk?subject=Yacht-Log

I"

with the “zero disposal” principle in mind, i.e.
recovering and reusing all the parts of the for-
mer roads, a principle of clear environmental

interest.

o In all, 57,000 linear metres of electric cable and
around 580 linear metres of vacuum network
systems for pumping sewage from the vessels
have been laid into over 1 kilometre of trenches.

o The interiors of the buildings and sheds for the

future offices and workshops have be-
en deconstructed and evacuated. Asbestos and
lead removal operations have been completed
and the reconstruction phase is about to start,

set to be completed in the autumn;

o The central platform is now ready to receive the
670 tonne lifting system, which will be delivered
unassembled next week, assembled this sum-
mer and put into operation in September.

The development of the entire maritime area will
make it possible to create the largest wet dock devo-
ted to yacht refit and maintenance on the Mediter-
ranean.

Well protected from the swell by a long floating break

water, this area is designed to accommodate
an average of 15 vessels of up to 80 metres long and
10 metres draught, and is ideally adapted for repair &
refit activities: access to moored boats via a floating
pontoon; motorized tender available 7/7 for vessel
mooring; a base for divers and their equipment ideally
located at the centre of the area.

Given the good progress of the work, IMS will be able
to announce the official opening date of the IMS 700
site at the Monaco Yacht Show 2014.

President of IMS
Shipyard explains: “The Monaco Yacht Show 2014 will

Denis Pellegrino,
be a particularly important edition for IMS Shipyard.
This is why we have decided to participate with a stand
this year. We will have the pleasure of presenting all
the assets of the IMS 700 site in detail, and the expan-
sion of our service offer. It is on this occasion that we
will announce the opening of the IMS 700 site to our
clients and partners”..

Update on teams for the 35th America’s Cup
The America’s Cup organizers have received notificati-
on from the principals of Hamilton Island Yacht Club of
their intention to withdraw Team Australia from the
35th America’s Cup.

“We are very disappointed to be receiving this news,”
said Russell Coutts, Director of the America’s Cup
Event Authority (ACEA). “We were excited to have
Australia as a challenger and we were also looking for-
ward to the prospect of holding America’s Cup World
Series events in Australia.

“But our focus going forward is with the teams that
have already submitted challenges and the teams that
have told us of their intent to do so before the entry
deadline on August 8th.

In the meantime, ACEA is continuing its work to select
a host venue for the America’s Cup in 2017. The selec-
tion process is progressing well with an aim to an-
nounce the final venue in October.

Ben Ainslie Racing (BAR), which revealed its America’s
Cup team in a gala ceremony in London last month,
had this comment:

We remain supportive of the Defender’s continued
drive towards a more commercial event format, along
with a more sustainable future for this historic trophy.
BAR will be bidding to host two America’s Cup World
Series events in 2015/16 at our new home in Ports-
mouth; as a key part of the road to the 35th America’s
Cup. While the withdrawal of the Challenger of Record
is regrettable, it is also not unusual and we will conti-
nue our own preparations for the 35th America’s Cup
and look forward to an exciting future.
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Nigel Scarfe joins Discovery Yachts as Ma-
naging Director

Bluewater cruising yacht experts, Discovery Yachts
are delighted to announce the appointment of Nigel
Scarfe as Managing Director.

Nigel is already familiar with
. Discovery Yachts having
(o)

spent several months work-
= ing with the bespoke blue-
b ' water yacht builder as a busi-
: ness advisor under the
_.f"' government backed, 'Growth
Accelerator' scheme. Nigel
brings a wealth of experience
in business and marketing to
Discovery, together with
sound management skills and a background of running
large businesses. Nigel is a keen sailor and part owns a

yacht which he sails in the Solent.

John Charnley, Founder and Chairman of Discovery
Yachts will, in the short-term, become more involved
in the business, particularly on the development and
technical side. The company is constantly evolving its
range of luxury bluewater yachts and has two new mo-
dels in development, the Discovery 55 Mk Il which is
being launched at the Southampton Boat Show and
the Discovery 58 due for launch later this year.

Commenting on the news, Chairman John Charnley
said, "We're delighted to be announcing the appoint-
ment of Nigel Scarfe; his input and knowledge over the
past few months has already been hugely invaluable to
the company and | know he is an excellent fit for Dis-
covery Yachts."

Nigel Scarfe commented, "Discovery Yachts already
has a renowned reputaion for building world-class
bluewater cruising yachts. We intend to significantly
increase the number of boats sold each year and build
on our uniquely high level of after-sales support for
our family of owners. In September we will be exhi-
biting our stunning new Discovery 55 Mk Il and later in
the year we will be launching our breathtaking new
Discovery 58. This is a very exciting time for us all at
Discovery and | am delighted to be joining at a time of
such promise."

Bart’s Bash: Guinness World Record criteria
finalised for the Largest Sailing Race in the

World

The Andrew Simpson Sailing Foundation is pleased to
announce the finalised Guinness World Record criteria
which sailing clubs have to comply with to count towa-
rds the world record attempt, and for participants to
be ratified as world record holders.

A key update is that for a race to count towards the
record it must have 25 boats taking part, rather than
25 sailors as previously communicated.

The newly finalised criteria include:

o There must be at least 25 participants, i.e. 25
boats taking part at each location. If a club has
less than 25 participating boats, it will not be
able to participate in the Guinness attempt,
however we still welcome the club’s participati-
on in the Bart’s Bash race and the club will still
be able to submit the results for entry into the
worldwide leaderboard.

o The race start time and finish time must take
place between 00.00 on the 21st September
GMT and 23.59 on the 21st September GMT.

. The distance of the course will need to be mea-
sured accurately using GPS. The course must be
at least 1km long. This can be multiple laps of a
shorter course.

o The race must be at least 15 minutes long.

o The race will need to have a single start and fi-
nish point (start line one side of the committee
boat and finish line the other side is acceptable).

o All clubs wishing to enter the Guinness world
record attempt must have 2 independent wit-

nesses.

. Clubs need 1 steward per 50 entrants; these can
be safety boat drivers and crew.

Registration for clubs closes on 14th September 2014.
Individual online entries will close on 19th of Septem-
ber. Anyone wishing to sign up after this date will be
able to do so at the clubs directly.

The full list of requirements is included in the updated
Event Maker document — please click here to down-

load it.
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The Barcelona Boat Show offers
visitors an ocean of experiences

Surfing the waters in Barcelona harbour or trying out
the latest aquatic gadgets, trips in canoes, dinghies or
sailboats to experience the thrill of sailing, scuba-
diving for beginners, recreational fishing, paddleboar-
ding sessions, a parade of boats out to sea, regattas,
concerts, gastronomic tasting sessions, prize draws,
workshops, conferences, product launches... apart
from showcasing the biggest and most varied commer-
cial offering of sporting and recreational sailing in
Spain, the next edition of the Barcelona International
Boat Show will give visitors the chance to dive into an
ocean of new experiences. Held from 15 to 19 October
in the Port Vell.

‘The show aims to convey our passion for the sea and
nautical pursuits, offering dozens of activities that will
generate unique experiences for our visitors,” explains
the show’s director, Jordi Freixas. ‘It's going to be a
very interactive event with a programme of exciting,
one-off activities which will thrill every possible audi-
ence, from beginners through to experienced sailors,

S L TR
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with something for every age group.’ In this respect,
one of the standout new features this year will be the
installation of a wave generator for surfing in the Port
Vell harbour.

Sailboats and motorboats will once again be the stars
of the event, which is held on the Fusta and Espafia
wharves of the Port Vell. As well as the floating exhibi-
tion area, visitors will find all kinds of nautical products
and services on land, ranging from electronics and en-
gines to paints, sails, trailers, fishing gear, boat char-
ters and marinas, as well as an extensive range of small
boats and dinghies.

‘We’re currently fully immersed in promoting the
show, and the excellent response from exhibitors
points to a recovery in the sector which will materialize
in our biggest-ever offering at this year’s event,” says
Freixas. ‘For exhibitors, the show represents their best
opportunity to interact with end users, find out about
their interests and concerns and thus improve their
products and services and, in short, increase their sa-

’

les.

For the General Secretary of the Spanish Nautical Busi-
ness Association (ANEN), Carlos Sanlorenzo, ‘After six
tough years, this is the first edition of the show to be
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held at a time when we are starting to see the first po-
sitive results in the domestic market, and although
domestic demand is still very far below the figures be-
fore the crisis, we hope that the ideas being organized
for the event, especially with a view to foreign buyers,
will give exhibitors the chance to generate new busi-
ness.’

According to ANEN’s records, 2,289 recreational boats

were registered in Spain in the first six months of the
year, 14.91% up on the same period in 2013 when the-
re were 1,992 new registrations.

The USA to launch an institutional pavilion

One of the new features this year is the anticipated
participation of an official USA Pavilion thanks to a col-
laboration agreement with the National Marine Manu-
facturers Association (NMMA), which is promoting the
Barcelona Boat Show to nautical companies in the
USA.

Officials from the NMMA and their strategic partners
from the Trade Office in Madrid confirm that the Spa-
nish nautical market has excellent growth potential
thanks to the country’s more than 7,000 kilometres of
coastline, its strong tourism sector and consolidated
and loyal market.

The Boat Show to present a beginners’ guide to sai-
ling

Popularizing and facilitating access to sports and recre-
ational sailing has been one of the main objectives of
the Boat Show ever since it started. In this respect, the
event’s organizing committee is strengthening its
efforts this year by setting up a specific working com-
mittee which, amongst things, will be behind the pro-
duction of a beginners’ guide to sailing, which will in-
clude sections on sailing permit regulations, sailing
schools and the slipway register. It also plans to pro-

mote the world of sailing through new platforms such
as the International Caravanning Show.

Themed areas for experiencing everything nautical

The show will once again have several themed areas,
located on the Moll de la Fusta, where most of the ac-
tivities will take place: the Fun Beach zone where, as
well as showcasing products and services related to
nautical sports, will have a test zone in an area of the
sea where visitors can take part in beginner’s sessions
of dinghy sailing, canoeing, kayaking, jet-skis and padd-
leboarding, amongst others; the Espai del Mar area,
designed for presentations of regattas, books, tro-
phies, seminars and awards, which will also host dis-
cussions and conferences on the marine environment
and every aspect of sailing; and the Traditional Sailing
zone, featuring classic wooden sailboats and a range of
related workshops.

For professional visitors, the show once again offers a
wide programme of conferences and seminars, most
notably the various activities organized by ANEN. It is
also expected that many of the exhibitors at the Boat
Show will be organizing their own activities and parties
at their stands.

For the fifth year running, there will be a Village on the
Moll d’Espanya wharf to serve as a meeting place for
industry professionals, representatives from every eco-
nomic strata and sportspeople and personalities from
the sailing world. The Village will have a restaurant and
a chill-out zone with a marine ambience. There will
also be a group of stands next to the Village exhibiting
exclusive jewellery, art and fashion articles.

More than half a century of history

The Barcelona Boat Show was a founding member of
the International Federation of Boat Show Organisers
(IFBSO) and continues to serve as an international
benchmark. On its 50th anniversary three years ago,
Barcelona City Council awarded the show the Gold Me-
dal for Sporting Merit in recognition of its work to pro-
mote the sector and raise the city’s international profi-
le. Organized annually by Fira de Barcelona, the show
enjoys the support and collaboration of ANEN in its
capacity as the senior representative of the nautical
business and industrial sector at national level and as
an advisory body for promoting and developing the
sector within the framework of the event.

www.salonnautico.com
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Cramm Yachting Systems celebrates milesto-

ne 60th anniversary

Acclaimed Dutch hydraulic manufacturer Cramm
Yachting Systems is proud to be celebrating 60 years of
businesses in June 2014. Having built a reputation as
the world leader in the construction of superyacht
hydraulic systems, Cramm is the supplier of choice for
all leading shipyards. Over the years the company has
worked on hundreds of significant yachts including
134m Serene, 68m Global (ex Kismet), 88m Maltese
Falcon and 109m Octopus.

“All of the Cramm team is extremely proud of this mi-
lestone anniversary and of our achievements,” said
Rob Knoop, Director at Cramm Yachting Systems. “We
are humbled by the countless hours of work put in by
those before us, and are looking forward to the future
and what the next sixty years hold.”

Founded in 1954 the company began as a manufactu-

rer of diesel engines for mainly land-based clients.
When these diesel engines became too complicated
for general mechanics to service, Cramm saw the op-
portunity to expand by providing repairs and mainte-
nance. This positive attitude paved the way for
Cramm’s renowned full-service solution, whereby they
take the project from the initial consultation to the
design table right through to the installation and after
sale service, making the process seamless and easy for
the client.

Having moved into the growing marine hydraulic in-

dustry in the 1970s, Cramm has now been part of that
sector for 40 years, picking up decades of experience
and garnering a strong international reputation. The
company’s strength lies in their three main qualities:
full collaboration on projects; future-thinking design;
and guaranteed quality.

Cramm offers clients the most straightforward contact
process by having one point of contact right from the
start, ensuring clear and personal communication. On-
ce a project has been delivered, the knowledgeable
after sales service team handle any problems encoun-
tered with the products.

All Cramm products come with a five-year guarantee.
High quality materials are used in the construction and
are assembled by experienced and meticulous labou-
rers. These quality products can be relied on for effi-
cient and trouble-free service for years to come.

Cramm doesn’t just stop with making quality products.
Research and development is at the heart of all that
they do. While always delivering top quality products,
they are constantly improving their goods using the
latest technologies. Being at the forefront of the hyd-
raulics industry is not enough — Cramm wants to stay
there.

The aesthetically pleasing products are discreet and
minimal, yet powerfully effective. Products like cranes,
passerelles, ladders and doors can be custom built to
suit clients’ needs and in most cases, colours and styles
can be matched to provide synchronicity across the
vessel.

www.cramm.nl
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Bermuda and San Diego shortlisted as Ameri-

ca’s Cup venues

The island of Bermuda and the city of San Diego have
been shortlisted as potential host cities for the 35th
America’s Cup.

Chicago, which had also been under consideration, is
now a likely venue for America’s Cup World Series ra-
cing in 2015 and 2016.

“Both Bermuda and San Diego have made very com-
pelling cases to be the host for the next America’s
Cup,” said Russell Coutts, Director of the America’s
Cup Event Authority (ACEA). “We will be in good hands
with either venue.”

Bermuda is 640 miles (1,030 km) east-southeast of
North Carolina. It is known to sailors for the Newport
to Bermuda race, as well as the Bermuda Gold Cup
match-racing event, both of which have a long history
of success on the island and a sterling reputation
among sailors. America’s Cup racing in Bermuda would
take place close to shore, within the Great Sound.

San Diego is one of only seven cities to have hosted
the America’s Cup. When the Cup was previously held

there in 1988, 1992 and 1995, the race course was far
offshore, on the ocean waters beyond Point Loma. But

if San Diego were selected as the venue this time, ra-
cing would take place in San Diego Bay, offering incre-
dible viewing opportunities for spectators along the
city’s waterfront.

To advance the venue selection process over the co-
ming months, the America’s Cup Event Authority will
work closely with both venues to finalize logistics re-
quirements and commercial opportunities, as well as
to establish the needed relationships with private and
public entities to ensure a successful event.

It is through this process that the final host city for the
next America’s Cup will emerge.

“We are now able to focus on two venues that are mo-
tivated and enthusiastic at the prospect of hosting the
next America’s Cup,” Coutts concluded. “I’'m confident
that we’re on target to finish with a venue that allows
us to achieve our goal of hosting an exciting and suc-
cessful America’s Cup built on a strong commercial
foundation.”

The host city for the next America’s Cup will be an-
nounced by ACEA before the end of this year.
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A new ocean race to celebrate
400 years since the discovery of
. Cape Horn

; The official presentation of the Drake & Horn 1616-
2016 Regatta took place at the dinner opening the
13th edition of the Bailli de Suffren Trophy organised
by the Mare Nostrum Yacht Club. Classic yacht owners
attended together with Pierre Hugo, president of the
Bailli de Suffren hotel group, the mayor of Saint Tro-
pez, the president of Société Nautique, the maritime
prefect for the Mediterranean, the president of the
Order of Malta, the Maltese Ambasador for France and
various admirals and crews.

This incredible e fabulous race will gatherstogether
classic yachts, goelettes aschooners and modern
yachts from around the world for an adventure which
starts from Saint-Tropez on October 25, 2015.

It is a momentus voyage that will see the fleet round
Cape Horn in January 2016 by the Drake Passage on
the anniversary of their discovery. The race will finish
in Istanbul, where the closing regatta on the Bospho-
rus will symbolise the maritime link between Europe
and Asia created there 400 years ago.

For the great sailor, Lionel Péan, who has a long list of
acheivements, it will be the realiastion of one of his
dearest dreams.

“l had a dream of becoming Cap Horner and especially
to win a race around the world,” Péan said. “l fought
for and realised that dream with a great crew on the
beautiful “Team Spirit’.

But | have had other dreams since and | want to share
the picture of schooners and modern yachts becoming
Cape Horners in a race.

So,as when realising my other dreams and and after
much discussion with other sailors, owners, captains
and crew, | set down on paper the project of the Drake
& Horn 1616-2016 Regatta.”

Why?
Firstly, because Drake is a man who is an inspirational
part of our history.

‘Horn’, because it is the experience of a lifetime and
fewer than 2,500 people have been Cape Horners in a

race.
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2015/2016, because it’s 400 years ago since our ances-
tors have shown us this route.”

A little bit of history...

In June 1614, 400 years ago, Jacob Le Maire and Wil-
lem Schouten, supported by the merchants of the city
of Hoorn and some other owners, decided to mount
an expedition to circumvent the racketeering of the
East India Company,which controlled the maritime
passages to India from the east via Cape Town and the
Cape of Good Hope, and from the west by South Ame-
rica and the Strait of Magellan, the only known routes.

So, they armed two boats, theHoorn, thename of their
hometown, and the Eendracht, and left Texel in June
2015 for the unknown.

The Hoorn was lost on the way, but on January 29,
1616, after a difficult journey with many hardships,the
Eendracht passed a deserted and snowy cape in the
south whichthey baptised Cape Hoorn. Thus did Schou-
ten and le Maire open up a new route to India and its
spices by the passage which took the name of Drake.

For more information: http://drakehorn.org .
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Stena Match Cup Sweden

Stena Match Cup Sweden, the second event in the
2014 Alpari World Match Racing Tour, provided a fairy
tale finish for local Swedish fans with skipper Bjorn
Hansen claiming his third successive title in Scandina-
via’s premier match racing contest.

Held in the fjord to the south of Marstrand island,
20km northwest of Gothenberg on Sweden’s west
coast, Stena Match Cup Sweden celebrated its 20th
anniversary this year. The event was originally set up
by Swedish match racer Magnus Holmberg in conjunc-
tion with the Royal Gothenburg Yacht Club (GKSS). It
was therefore appropriate to celebrate the occasion
that two of the top names in the event’s history had
agreed to return in the form of Holmberg and Ameri-
can three time ISAF Match Racing World Champion, Ed
Baird. Holmberg, who hadn’t competed since hanging
up his seaboots three years ago, had rounded up most
of his original team including Stefan Rahm and the
Bjorndal brothers, Mikael and Daniel, while Baird
brought along a high calibre line-up from his Quantum
Racing 52 crew.

14 teams took part in Qualifying with Phil Robertson’s
Waka Racing and Keith Swinton’s Team Alpari FX
teams leading after day one, both on 5-0. Qualifying
was cut short on day two as a giant frontal cloud pas-
sed over Marstrand taking the wind with it. However
in the racing that did take place, it was lan Williams’
GAC Pindar crew that had pulled clear ahead with an 8
-1 scoreline, the first to gain a Quarter Final berth.
However this was despite some close matches inclu-
ding one against Francesco Bruni’s Luna Rossa team,
which saw the boats cross the line neck and neck with
Williams deemed to have won by less than a metre.

One of the most respectable performances in Quali-
fying came from the Stena Match Cup Sweden’s youn-

gest skipper Joachim Aschenbrenner. On the opening

day the 20 year old Dane beat lan Williams — ulti-
mately the only skipper to do so during Qualifying -
and on day two scored big wins against the likes of
Mathieu Richard, Ed Baird and Keith Swinton.

Williams continued to dominate Qualifying, but on the
final two days, Francesco Bruni was on the ascent and
the two teams ended up dominating this was part of
the regatta.




During Qualifying both lost just one match to finish on

an impressive 12 points, four points clear of third
placed Mathieu Richard’s Lunajets and Keith Swinton’s
Team Alpari FX.

The final flights in Qualifying Session four were held in
conditions for which Marstrand is famous — 25 knots
with gale force gusts, the boats being hammered
around the race course, their crews pushed to the limit
to remain in control of their yachts under spinnaker
and during manoeuvres. The DS37 yachts used at the
regatta are near impossible to broach, however there
were gasps from the spectators who had braved the
conditions as 26-year-old Swede Viktor Ogeman mana-
ged to lay his on its side.

Meanwhile the mid-fleet had been fighting to make it
into the final eight, with Bjorn Hansen and David Gil-
mour picking up the last spots, at the expense Dane
Nicolai Sehested and Tour Card holder Phil Robertson.
Also out were Ogeman, former Tour Card holder
Johnie Berntsson, and sadly ‘the legends’ Ed Baird and
Magnus Holmberg, with Baird toppling Holmberg in
their match.

Coming out on top in Qualifying lan Williams chose to
race Joachim Aschenbrenner, the only opponent to
have defeated him in the regatta so far. The four time
World Champion must have been wondering if he ma-
de the right choice when the young Dane claimed the
first point off him. However Williams claimed the next
three to go through.

Star performer of the Quarter Finals was Francesco
Bruni who won all his races against David Gilmour.
After scraping through Qualifying, Bjorn Hansen dis-
patched Keith Swinton’s Team Alpari FX 3-1, while so-
me of the hardest fought matches were between Ma-
thieu Richard’s Lunajets and defending Alpari World
Match Racing Tour champion Taylor Canfield. Despite
Canfield colliding with Richard in one pre-start, this
went to the full five races with Canfield’s USone team
going through.

Williams made a similarly brave call going into the Se-
mi-Finals, choosing to race Francesco Bruni. The Italian
team evened the scoreline to 1-1 but then lost the fi-
nal two. Bruni felt this to have been the result of an
umpire call going against him in the first while a bro-
ken winch cost him the second.
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“To lose the semis because of a break down is a pity,”

admitted Bruni. Otherwise he said he felt confident
about his crew’s ability: “The guys are on fire. They
have been driving the boat fast. It has been running
very smoothly on board. You don’t have to push in si-
tuations if you feel that you are fast.”

Meanwhile Bjorn Hansen’s crew had changed a gear
and in particular their ability to call the shifts correctly
on the harbour, to dispatch Taylor Canfield 3-1. This
left Williams’ GAC Pindar crew facing the local Swedish
heroes in the Final.

For the final days of the regatta the spectators and
corporate guests, for which Stena Match Cup Sweden
is renowned, had been gathering on the shore and on
Marstrand’s cliff tops. Particularly evident was a group
of supporters for Bjorn Hansen, on the shore opposite
Marstrand, who had laid out giant banners of encoura-
gement for the Swedish team.

In the finals, Williams got the first point on the board,
after a match which saw Hansen lead around the top
mark, then Williams passing him on the second beat to
lead from then on.

In the second race, Williams unsuccessfully attempted
to shovel Hansen over the line, allowing the Swede to
get the upper hand on the first beat and to round the
top mark ahead. The GAC Pindar crew attempted to
roll Hansen during a gybe but fell into a light patch al-
lowing the Swedish team to extend away and level the
score.

The third race saw the boats close up the first beat
with Hansen leading around the top mark, but a dial-
down on the second beat resulted in a penalty for Wil-
liams, ultimately handing the Swedes their second
point.

For what turned out to be the final race, Hansen’s tac-
tician Gustav Tempelman made the call to take the left
side of the first beat, gaining an advantage which Willi-
ams’ GAC Pindar team were unable to overcome. Ga-
me, set and match to Hansen. The outcome could not
have been better for the local Swedish fans and for
Hansen’s crew, this being the fourth time they have
won Stena Match Cup Sweden and the third consecuti-

ve occasion.

Hansen paid tribute to his crew of Phillip Kai Guhle,
tactician Gustav Tempelman, Mathias Bredin and Se-
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bastian Wedel: “It is a privilege to sail with these four
guys. | am so proud of them.” He singled out their wily
tactician: “Gustav did a fantastic job - he found wind
puffs, which we didn’t think existed.”

Hansen also thanked the huge turn-out of Swedish
supporters. “As soon as we do something well we hear
the crowd shouting and if we do something not very
good, we hear ‘OH NO’ from the crowd. When we
hooked Taylor [Canfield] this morning, you could hear
from the crowd that we were overlapped. | didn’t need
to have anyone on the bow calling the overlap!”

After two events, lan Williams’ GAC Pindar crew leads
on the 2014 Alpari World Match Racing Tour on 47
points with Bjorn Hansen moving up to second on 39
ahead of Keith Swinton’s Team Alpari FX in third on 34.




Product News

Silentwind launches a new generation of Wi-
Fi Antenna Kits

Silentwind, a leading manufacturer of small marine
wind generators, announces the launch of its next line
of products: the Web-Catcher.

Most ports and marinas, as well as hotels and campsit-
es offer WLan service - either free or paid for. In order
to use this service at a long distance or inside a boat,
SILENTWIND developed a LAN Antenna which allows
surfing the net at any time, even if the signal strength
is weak and the access point / hotspot is up to four
nautical miles away.

The combination of the antenna with the WLan router
generates a hotspot aboard the boat, providing the
user with the remote internet signal for all his devices:
notebook, WiFi printer, tablet or smartphone.

The Web-Catcher is a kit comprising a new generation
of long distance waterproof Wi-Fi antennas (8,5, 10
and 12,5 dBi), a 300Mbps long range router, a
150Mbps Wi-Fi long range antenna electronic and a
LAN cable without signal loss (usual problem with RF
cables) between 10 and 30 meters (up to 80 meters
possible upon request).

The antennas were designed based on Silentwind long
experience in the marine recreational market, and are
able to withstand the most demanding sea conditions
and ship motions including shock and vibration. This
will ensure high service availability on all type of boats
and RV’s.

Main advantages:

o Highly responsive and long range antenna, up to
7 km (under optimal conditions)

o User friendly and preconfigured router and an-
tenna stick software

o Adjustable transmission range using specific
software

o LAN cable included, from 10 to 30 meters (up to
80 meters possible)

. Data transmission by LAN cable, without losses
due to RF cables

o Electronics inside the antenna housing
o High quality and robust materials
o Shock resistant waterproof plastic housing, IP66

o GRP Antenna tube with metal fittings

o Designed for easy installation without additional
tools

About Rulis Eléctrica:

Established in 1993, Rulis Electrica, Lda is a Portuguese
company with German management. They are the ma-
nufacturers of the Silentwind premium range of wind
generators, rotorblades and mounting systems. The
company is exporting regularly from Portugal to more
than 20 countries.

www.silentwindgenerator.com.

Deep Blue: a new generation Yacht Manage-

ment Software

Deep Blue Software is a revolutionary and easy to use
yacht management software designed to facilitate the
important administrative workload of captains and
crew, yacht and superyacht management companies
and yacht owners. Actually over 40 yachts and several
yacht management companies have already installed
this unique software to solve daily yacht management
hassles.

The international software development company
Deep Blue Soft Ltd introduced on the market an inno-
vative yacht management software whose primary
purpose is to facilitate the workload of crew members
and yacht management companies - during and after
the yachting season, offering tailor made tools to deal
will all aspects of daily yacht operations. In order to
build up a truly valuable yachting software, in 2011
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Deep Blue gathered a pool of contributors dedicated
to that development. A pool composed by experienced
super yacht captains but also other crew members
(first officers, chief engineers), yacht managers, finan-
cial officers and owner representatives.

The company designed Deep Blue software with a
“KIS” approach (keep it simple). A solution hosted in
the cloud on secured servers with permanent access
over Internet, user-friendly interface and specific mo-
dules designed to be used daily by the entire staff wor-
king around the Yacht and not only by captains or chief
engineers. The software is therefore also designed for
Yacht managers and owner representatives wherever
located around world. Being under development since
more than three years, the beta version has been re-
leased early 2013, and after extensive and successful
testing, the released candidate V1.0 was launched in
June 2013 to selected clients. By May 2014 Deep Blue
reached the release V1.1.3, with an installed base of
more than 40 clients, yachts over 30m and several
yacht management companies which operate Deep
Blue for the management of their fleets.

These applications are divided in specific areas con-
cerning “crew management”, “crew & guests lists”,

” u

“MLC requirements”, “accounting & financial reports”,
“yacht inventory”, “yacht documents”, “maintenance
& engine logbook” “charter management” and many
other applications in which users can manage contacts,
calendar, backup and get help. Deep Blue allows a con-
tinuous flow of information in real time between the
yacht and the management company, in full transpa-
rency and with professional accuracy, allowing cap-
tains and managers to significantly reduce the admi-
nistrative workload but also to make sure that the
yacht and the crew are perfectly matching all regulati-
ons ruling the yachting activities (MLC, Class and Flag
requirements among the principals)..

http://deepbluesw.com/

WhisperPower’s Supreme Combi sine wave

inverter / charger

This Supreme Combi enables you to use 220 volt
equipment, such as Nespresso™ machines, kettles,
computers and TVs without the need for shore power
connection or running the generator. It delivers 230 V
sine wave voltage from the 12 V onboard battery. The
built-in 3-stage charger quickly and completely rechar-
ges the onboard battery when connected to shore
power or a 230 V generator.

The competitively priced Supreme Combi has a con-
temporary and practical design and is easy to install
yourself.

The Supreme Combi is available in a choice of two mo-
dels. The smallest model has an inverter output power
of 1000 W (2000 W peak performance) and a 40 A
battery charger. The larger model has an output power
of 2000 W (peak output power of 4000 W) and a 55 A
battery charger. The Supreme Combi is available
through retailers and can also be ordered at the Hiswa
in-Water Show, stand number T.07 where the entire
range including the new Genverter Piccollo 4 (3.6 kVA)
will be on display.

For more information about WhisperPower, please
visit www.whisperpower.nl
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Lumotics lights up international film star
Solution devised to light up the sails of a tall ship for
annual St. Petersburg festival

While Lumotics technicians spend most of their time
working on modern superyachts, they do occasionally
get the call to apply their skills on something rather
more traditional. Most recently this was the Earl of
Pembroke, a 48-metre wooden barque*, which was
built in Sweden in the mid-1940s.

Originally a working vessel hauling timber around the
Baltic Sea, more recently she has featured in movies
including the Hornblower franchise, Treasure Island
and Frenchman’s Creek. She is now owned by a Russi-
an company and recently underwent a major refit. On
this project, Lumotics worked alongside Landau UK, a
specialist in the supply and installation of all types of
marine equipment.

The brief was to provide an innovative lighting solution
based around the fact that the vessel has been fitted
with highly distinctive red sails. This is due to the ship’s
involvement in the annual Scarlet Sail celebration that
takes place each year in St. Petersburg, Russia.

- T
-

This event culminates in the arrival after dark and in
front of enormous crowds of a tall ship with red sails.

The challenge for Lumotics was to supply and install a
lighting system within the rigging that would provide
the suitable directional wash of light in a wide range of
colours yet be almost invisible so as to not show up in
historical feature films. To achieve this Pidge Scales
and his team installed five, RGB LED 40-watt fittings in
the rigging with control provided by Lumotics Mood
Magic and Switch Magic units.

Between them the units provide a highly reliable, fully
marinised switching and control solution. Commands
to the units can be input from anywhere on board u-
sing a tablet or smartphone running the Lumotics app
and connected to the onboard Wi-Fi. A full range of
lighting effects can be pre-programmed to deliver im-
pressive light shows or smooth switching from one
mode to another at the touch of a finger.
This year’s Scarlet Sails took place in St Petersburg on
23 June and the Earl of Pembroke appeared in front of
a crowd of over one million people.

www.lumotics-marine.com
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JFA Yachts delivers the first Long Island 85 -'SY_"\PIVi-IrLd'Qﬁ‘_e_s't

At the end of May 2014 JFA Yachts delivered WindQu-
est, the 1st Long Island 85, a 85-foot catamaran.

This fast cruising catamaran is the first of a semi-
custom “Long Island” series. The hulls are aluminium-
built while the deck is in composite material. They ha-
ve been assembled by bonding. This method has been
chosen with the naval architect Marc Lombard, to save
weight when keeping aluminium hulls.

This 85’ catamaran offers spaces and performs like a
100’-110" monohull but with a reduced draught, more
comfort and increased stability. Fitted with a carbon
mast and boom, her sail area is that of a high perfor-
mance sailing yacht.

T

-

The hydraulic winches installed on the flybridge are
well-suited to manoeuvring with a reduced crew. This
yacht is equipped with 2 x 380HP engines and 2 x
27kW generators. At her economical speed, WindQu-
est motors at 8.6 knots for a fuel consumption of 21 I/
h and can reach 12.9 knots at top speed.

The 16’ tender stowed aft of the cockpit is launched
using an ingenious system comprising a retractable
pole in the main boom. This is again a method of opti-
mizing the weight without using a crane.

Numerous deck lockers allow the stowing of fenders
and mooring ropes as well as all the toys (inflatable
SUP boards, snorkelling equipment, wakeboard...). On
this boat, a large garage opening on the aft platform
has been provided for stowing 4 bicycles.

Outside, there is a large aft cockpit with a seating area
on starboard and another one on port with a dining
table, sunbeds either side, and a day head. On Wind-
Quest the cockpit can be enclosed using removable
panels of seethrough canvas.

The flybridge is the home of the outside helm and con-
trol winches, leaving room for a seating area and sun-
beds.
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Again in order to keep the weight of the boat down,

teak decking has been used only forward of the ow-
ners’ cabin and in the aft cockpit.

The cockpit is extended inside by a seating area with a
bar on starboard and a dining-room on port. The helm
station is set up against the bulkhead between the two
indoor areas. The glass door aft, the large side portho-
les and the front windscreen create a very luminous
space down below.

A few steps on port lead to the owners’ cabin. The
“must-have” on the Long Island 85! Stretching across
the full beam of the yacht, this exceptionally large sui-
te offers a superb view on 180°, never before seen on
a sailing or even on a motor yacht of this size. A few
more steps give access to a door opening on a private
deck just forward of the owners’ cabin.

This semi-custom range allows to answer owners’ ex-
pectations.

On this model, the port hull houses the owners’
bathroom and their office, which can be converted
into a guest cabin while another guest cabin is aft. The-
re is also a guest cabin in the starboard hull, as well as
the crew quarter including the skipper’s own cabin, the
crew cabin, the galley and mess. The yacht offers a
total of 124m? of floor space to accommodate 8 guests
and 6 crews in extreme comfort.

The Long Island 85 is available in 3 versions: 3 guest
cabins and an office (like WindQuest); 4 guest cabins
and 5 guest cabins.

WindQuest had her maiden voyage in southern
Brittany and will sail along the coasts of the English
Channel and of the Atlantic between London and Lis-
bon before heading for the West Indies in October.

This superyacht is available for charter and is
scheduled to be in Europe and the West Indies the first
two years, then in North America around the Great
Lakes and in the West Indies the 3rd year.

The Long Island 85 offers more space and comfort than
any yacht of her size.

Long Island 85’ specification:

° Length-over-all: 26.25m

° Length on the waterline: 25.47m
L Beam: 11.93m

° Draught: 2.24m

° Engines: 2x380hp

° Light displacement: 60T

. Sail area on the wind: 370m?

. Sail area off the wind: 485m?

www.jfa-yachts.com
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Charter contact:

Jim Webster - Jim@Jimwebster.com
WEBSTER ASSOCIATES

P.O. Box 030038

Fort Lauderdale FL33303 - USA

Tel: +1 954-525-5101

www.jimwebster.com.



mailto:Jim@Jimwebster.com?subject=Charter%20request%20via%20Yacht-Log
http://www.jimwebster.com

The All New Oyster 675

Defining a new phase in Oyster’s long running, careful-

ly structured product development programme, the
company is delighted to announce the all new Oyster
675. Pairing with the Oyster 745 concept introduced in
Autumn 2013, the Oyster 675 completes for now a
new third tier to Oyster’s range, meeting the evolving
needs of owners and how they view and crew their
sailing.

Creating balance and pace, the twin rudder hull by
Humphreys Yacht Design is configured and engineered
to take a more powerful rig plan than the smaller
yachts, with options for carbon masts and rigging and
performance sails that will make this model appeal to
those who enjoy fast passages and have, perhaps, a
keen eye also on the trophies at Oyster’s exclusive re-
gattas. Yet this is not a lightweight racing yacht, it has
everything an Oyster should, just in a hull form that
gives an extra 10 per cent on the water and with either
the swinging centreboard or standard keel versions,
comfortable performance is guaranteed.

Externally the sweeping teak and rollover-bulwark
decks show a practical plan for sail-handling and play,
including foredeck stowage for the tender and step-
down sunbathing platform for fun time at anchor. An
extended transom version further enlarges the aft
deck and gives an even more determined look to the
profile while also enabling a dinghy garage.

With its lower profile, stretched deck saloon window
visually triggering a sense of power and purpose in a
manner akin to the more tasteful of performance road
cars, this Oyster 675 joins the latest ‘Coupé’ range.

Internally, with two spacious double guest en suite
cabins complementing the full beam master suite and
a fourth cabin for crew (with options for en suite facili-
ties), the Oyster 675 brings together choices to detail
the yacht for family, for occasional charter, or for long
distance exploring and adventure, with professional

help aboard.

The 675 also has two main

interior options revolving !
around the galley location, é_x

owners choosing between an .
enclosed highly efficient and o TR
seaworthy galley just aft of
the main saloon or a traditio-
nal ‘linear’ design through
which you can walk to the
master cabin making this mo-
del a really spacious yacht to
enjoy in comfort.

www.oystermarine.com
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Tankoa Yachts announces latest 50m project

—the S501

Genova based boutique shipyard Tankoa Yachts is
proud to announce the latest addition to their lineup:
the 50 meter/164’ Paszkowski designed motor yacht,
code named S501.

Following the construction contract for S693, their
69.4 meter yacht due for delivery in July, 2015, Tankoa
benefited in the tremendous interest of the brokerage
community as well as directly from Yacht-Ology’s cli-
ents who came to Genova to visit what is considered a
new "case history" in the Italian yachting industry.

The increasing attention given to Tankoa Yachts allo-
wed Yacht-Ology to spot the substantial demand for a
50 meter/499 GT yacht with modern design, the latest
trends in amenities and top-notch engineering. So far,
four clients have shown a solid interest for this new
model that will be available with two different hull de-
signs.

In its full displacement version, the S501 will be capab-
le of a 16 or 18 knot top speed, depending on the cho-
sen power package, while in its semi-displacement va-
riant, she will be capable of 27 knots.

Both versions will be entirely built in aluminum light
alloy 5083. Full project details and 3D movie will be
officially released at the 2014 Monaco Yacht Show

www.Tankoa.it

Numarine 78 Evolution

Numarine International today announces an exciting
and innovative “facelift” evolution of the extremely
successful 78 Hardtop and 78 Flybridge models.

Undoubtedly the two most popular models in Numari-
ne’s range, the 78’s have received rave reviews the
world over thanks to striking and unique aesthetics
coupled with astounding performance and attention to
detail.

Company owner and CEO Omer Malaz comments
“Introducing new models is a natural evolution and
continuing on from the great success of our new 70
Hardtop, we turned our attention to possibly replacing
the 78’s. Each and every time a concept was put toge-
ther for replacement models of this size category, we
confirmed our initial instinct that the existing hulls and
configurations did everything perfectly as they were!”

“We then tasked our designers with applying some
subtle aesthetic changes which have resulted in a com-
pletely revitalised look whilst still retaining our existing
“signature” design”.

The first new look model enters production in Septem-
ber with completion due in February 2015.

WWww.numarine.com

NUMARINE 78 EVOLUTION
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The compact Galeon hardtop

Galeon 305 HTS project is an entry level hardtop based
on the hull of the recently launched 300 Fly. The dyna-
mic exterior design features a lower profile and a
changed main deck with an open layout. A generous
aft sundeck is sure to please all sun enthusiasts and
doubles as an extra storage area. Passengers seeking
respite are welcomed to use one of the two rest areas
protected from the elements on the main deck. Above
the ergonomic helm station, a sizable sunroof can be
manually operated to bathe the interior in natural light
in a matter of seconds. Outside, wide side decks lead
to the bow rest area with two mattresses divided by a
series of skylights. A practical, elongated stern
platform is available, providing an extra 80 cm of space
for activities or a small dinghy.

Down below the yacht offers accommodation for four
passengers, a compact galley and a bathroom. The sa-
loon has an open layout where the bow rest area can
be quickly transformed into a double bed, maximizing
the available space during the day time. A walk-in aft
cabin offers more privacy thanks to the full sized doors
separating it from the main living area.

As with all third generation Galeon yachts, plenty of
natural light is provided in all areas thanks to the nu-
merous windows and skylights. A selection of diesel
and petrol engines will be made available with both
single and twin installations. The compact frame of the
Galeon 305 HTS is best suited for day cruising but was
designed to handle even harsh weather conditions.

www.galeon.pl
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Bluewater experts to launch the new Dis-

covery 55 Mk Il at the Southampton Boat

Show

Anyone considering investing in a world-cruising yacht
for short-handed sailing or luxury live-aboard cruising
should visit the new Discovery 55 Mk Il being launched
at the Southampton Boat Show by bluewater specia-
lists Discovery Yachts on berth M162.

With her impeccable bluewater credentials, fast and
comfortable passage making hull, and luxury live-
aboard interior, the new Discovery 55 Mk Il incorpora-
tes numerous new design features and clever innovati-
ons. These have evolved from the feedback of Dis-
covery owners and their hundreds of thousands of

cruising miles.

The Discovery 55 Mk Il sports a new contemporary
exterior profile with sleek saloon windows and flush
deck hatches throughout. The new yacht features even
more light in the hallmark raised saloon with slender
window mullions offering an expanded panoramic visi-
on from both the saloon and interior navigation stati-
on; a feature synonymous with Discovery Yachts and
loved by owners.

Discovery Yachts are renowned for their bluewater
and live-aboard capabilities and the new Discovery 55
Mk Il is no exception. The classic Ron Holland designed
hull ensures fast and exhilaraing passage sailing with a
safe, comfortable and easy-to-handle rig. The yacht is
designed to be sailed by just two people and its ease of
handling combined with attention to detail and excep-
tional use of space make her the ultimate bluewater
cruising yacht.

Visit Discovery Yachts on berth M162 to see the new
Discovery 55 Mk Il, a stunning example of the ultimate
bluewater yacht.

The new Discovery 55 Mk Il costs from £939,000 + Vat

on the water.

www.discoveryyachts.com
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Oceanic Yachts 90' world avant-premiere at

Cannes Yachting Festival 2014

Oceanic Yachts - the exciting new line of yachts built at
Cantiere Navale di Ostia — Canados — has the pleasure
to announce that hull #1 of Oceanic Yachts 90' STS -
will make its world debut next September during the
Cannes Yachting Festival 2014 (9-14 Sept).

Oceanic 90’ STS - Hull # 1. Christened MY “Dolce Vita” -
the very first Oceanic 90' in its straight shaft version
(sold last January 2014) — is about to be delivered first
week of August 2014 before making its first official
public appearance in Cote D'Azur.

Amongst the amenities offered by this first yacht is an
upper deck owner’s suite with private terrace, while a
VIP plus two guest cabins are located on the lower
deck. The interior decoration is a result of a study un-
dertaken by the Canados in-house design studio in
conjunction with the Owner. The primary timbers used
throughout will consist of limed Grey Oak, Macassar
Ebony, Wengé, lacquered wood and wood floors.

The convertible aft deck, with modular bridge, will
stow a 6.50m diesel powered SACS tender while two
personal water-crafts will be stored in the transom
garage.

The engine room will be buffered from the lower deck
guest cabins by the vast crew quarters and Boffi manu-
factured galley.

As the entire Oceanic Yachts production — OY 90
#1 maintains the brand-new philosophy whose main
features are: extended outdoor and indoor living volu-
mes, ability to carry large toys and tenders, high per-
formance and ability to navigate at economic speed
with low fuel consumption, resulting in reduced overall
operating costs.



http://oceanicyachts-shipyard.com/




Val Wyatt Marine to debut Interboat NEO
model at this year’s PSP Southampton Boat

Show

Val Wyatt Marine is preparing for the UK launch of In-
terboat’s latest model, the NEO C-Line (Comfort) at the
PSP Southampton Boat Show. Set to divide the crowd,
NEO 7.0 is a game-changing platform that pushes the
boundaries with its revolutionary design.

Set to invigorate water sports lovers, the NEO C-Line,
one of three NEO models, will intrigue and excite boat
show visitors. Providing ultimate comfort without com-
prising on style, the NEO C-Line offers luxurious
outfitting, teak look finish cockpit flooring, soft
cushions, space for an additional fridge and a ret-
ractable hood, all of which promise hand built quality
and a sense of true innovation.

The NEO C-line premiere follows the successful launch
of the NEO S-Line (Sport) at the London Boat Show
earlier this year, which will also be on display at
Southampton.

Adding a new dimension to water sports, the NEO 7.0
platform allows buyers to customise the layout and
design. There is no conventional pointed bow, side
decks or aft deck ensuring optimum use of the flat

cockpit deck space to allow for minimalism or maxi-

mum comfort. With an option of three models (C-Line,
S-Line and L-Line), it is a day boat for those who appre-
ciate the opportunity to try something different and
have their own ideas about water sports. So whether
it's a social boat for entertaining, or a sports boat for
speed and functionality, the three NEO models can
cater for all requirements.

Buyers have the choice of three helm positions that
determines which model is the right fit:

. Comfort-Line - side helm as with a bow rider,
with seating at the bow

. Sport-Line - helm amidships with a luxurious
jockey console

. Lounge-Line - helm to the stern, similar to a tra-
ditional Interboat

Each NEO model can also be tailored made to the
buyer’s preferences, including the installation of addi-
tional seats, enhanced facilities and a choice of power
performance ranging from 27hp — 170hp to suit inland
or coastal locations. This year marks Interboat’s 20th
anniversary of manufacturing, and to celebrate, Val
Wyatt Marine will be offering a Jubilee discount packa-
ge on all new boat orders until 15th October 2014.
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Visitors to the PSP Southampton Boat Show can find
Val Wyatt Marine on Stands M211 and M212, where
the NEO C-Line and S-Line will be on display. As the
sole UK agent for Interboat NEO, the C-Line is also
available for pre-show viewings and trials at Val Wyatt
Marine in Wargrave.

Lisa Caddick, Managing Director of Val Wyatt Marine,
commented: “We are thrilled to be debuting In-
terboat’s NEO C-Line model at the PSP Southampton
Boat Show this year. NEO offers up a very different
design for day boaters and water sports enthusiasts —
its innovative design creates quite a reaction, so it will
be very exciting to see the response at Southampton.

“Not only will we be launching the NEO C-Line model
to the UK market for the first time, we will also have
the S-Line on display, which received a great response
at London. It’s going to be a very busy show for us as
we’ll also have models from the Intercruiser by In-
terboat range on display, but we’re very much looking
forward to welcoming visitors on board during the
show.”

For further information please visit
www.valwyattmarine.co.uk .
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Kandolhu Island’s wonder couple
running the show

Barely 200 metres in size, fringed with a naturally intri-
cate aquatic ecosystem, Kandolhu Island is your best
kept secret, where one can saunter around the islet’s
soft, wide beaches, and watch the sunset sweeping
under a canopy of a starlit night sky. With 30 distinct
villas boasting rich contemporary design and architec-
ture, 4 a la carte restaurants offering international
gourmet fare with range of extensive beverages, a spa
showcasing the island’s signature product VOYA and
an array of carefully handpicked treatments, Kandolhu
stands out as an excellent choice for the discerning
travellers.

But who really runs the show at Kandolhu to provide
the quintessential experience to our guests? The ans-
wer: a pair of incredibly dedicated professionals with a
globe-trotting, far-reaching background in the hospita-
lity and tourism industry. Marc LeBlanc, helms the title
of Resort Manager with his partner Laura Robinson,
who leads the Front Office team, while delivering their
diverse subset of skills with passion.
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Born in New Brunswick, Canada and of proud French
Canadian descent; Marc is an energetic leader with
impressive accomplishments in a variety of areas in
the hospitality industry, which include both hotel and
resort general and operational management, revenue
management, front office and reservations, and corpo-
rate quality, training and development. He has made
valuable contributions to properties along the way in
countries such as the Cayman Islands, St Maarten, In-
donesia, in addition to various cities across his native
country of Canada.

Off duty, one of Marc’s keen interests is sharing his
love for music, which has seen him as a semi-
professional DJ throughout his worldly travels for over
12 years, having held many club and restaurant DJ resi-
dencies, and playing small to large events throughout.

Laura similarly shares many such successes and is ver-
satile and steadfast. She lends impeccable organizatio-
nal and leadership skills and blends in well as Kandol-
hu’s co-pilot. Having also worked in numerous roles in
the tourism industry, she shares her expertise in the
areas of destination management, marketing and re-
servations. Laura is also a qualified PADI Dive Instruc-
tor and holds a Master’s degree in marine biology,
with focus in tropical coastal management; and flaunts
an extensive knowledge of the marine environment.
All roles combined have taken her abroad to countries
such as Trinidad and Tobago, Malaysia, Bahamas, Hon-
duras, Cayman lIslands, St Maarten, Indonesia, while
having previously worked in various regions throug-
hout the UK. www.kandolhu.com

General Manager, Abdul Latheef adds his opinion on
Kandolhu’s duo describing them as ‘significant figures
of the resort with the flexibility and acute ability to
delegate and implement innovative ideas to upkeep

quality levels and standards of the 5-star island resort’.

If you ever get the chance to visit Kandolhu Island, you
will surely not miss the opportunity to meet this a-
wesome pair who will meet and greet you with
beaming smiles and warmth. Their devotion to hospi-
tality has landed them in the very heart of the Maldivi-
an islands, in Kandolhu. They see it as a worthy and
rewarding challenge in order to broaden their careers
and lives, whilst meeting people from all over the
world and embracing Maldivian culture and island life.

www.kandolhu.com
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Ringed by an intricate yet

stunning  coral  garden,
teeming with colourful reef
fish, Kandolhu Island is a
patch of paradise hidden in
the North Ari Atoll of the
Maldives. Intimate and bare,
‘this tiny gem is encirclec
. with wide beaches that are
e Yl -_L'-‘.-"_:‘\'/eilled by ft'he:_"emerald green
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VOYA’s match made in heaven!

VOYA is delighted to announce its luxury partnership
with exclusive resort, Kandolhu Island, The Maldives!

Now you can enjoy all the therapeutic benefits of the
sea, surrounded by the idyllic emerald green waters of
the breath-taking Indian Ocean on your very own para-
dise island. VOYA, organic beauty from the sea, is
proud to announce its new partnership with the mag-
nificent Veru Spa at the 5-star Kandolhu Island Resort
in the Maldives.

On this Robinson Crusoe destination, you can enjoy a
true island experience without sacrificing any luxurious
comforts. This amazing resort, with its 30 luxury beach
villas, offers a unique wellness experience, with the
help of VOYA’s luxury organic marine-based treat-
ments which use hand-harvested organic seaweed to
nurture the body. The wonderful Varu Spa has four
treatment rooms, offering the very best VOYA treat-
ments including the VOYA Pearl of the Sea body treat-
ment, the Organic Warmed Spiced Mud Wrap and the
Detox Herbal Bag Massage plus a separate male and
female wet area.

Add to this the VOYA experience, and Kandolhu offers
the perfect combination of ‘small island Maldives’ with
affordable luxury.

To find out more, visit www.kandolhu.com

VOYA is available at spas and stores nationwide and
online at www.voya.ie
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Chase the sun with Cuba Cruises

The Canadian company sets the stage for what will be
an exciting return to the turquoise waters of Cuba with
a 20% Off Early Bird Discount, valid from now until July
31st, 2014. Cuba Cruise, which launched in January
2013, offers seven-night circumnavigation sailings
around Cuba, the Caribbean’s largest island. Marvel at
the famous Tropicana Cabaret in Havana, tour Fidel
Castro’s childhood home near Holguin, savour a Cuba
Libre on a historic palace rooftop in Cienfuegos, or en-
joy a page-turner on the ship’s relaxing sun deck. This
winter, travel with ease, comfort and style, without
breaking the bank.

“Our mission, first and foremost, is to help travellers
discover the magic of Cuba,” says Dugald Wells, Cuba
Cruise President. “We invite families, friends and coup-
les to join us this season and experience first-hand the
diverse ports of call, colourful cultures and Cuban/
Canadian fusion of entertainment that made our first
season such a success.”

Cuba Cruise sailings embark every Monday from Hava-
na, Cuba and every Friday from Montego Bay, Jamaica
from December 19th, 2014 to March 30th, 2015. The
yacht-like M/V Louis Cristal resumes calling at six ports

Cienfuegos (Trinidad), Punta Frances on the Isle of Y-
outh and Montego Bay, with minor changes to its
exclusive itinerary. Guests will now have more leisure
time on idyllic Punta Frances to soak up the hot Carib-
bean sun, swim and snorkel in the crystal clear water
and unwind on the white-sand beach.

The Early Bird Discount is valid for new bookings and
applied to the first two passengers per booking. Once
reserved, discerning travellers now have seven days to
find their flights without any cancellations fees.

For more information about the Cuba Cruise and the
Early Bird Discount, visit www.yourcubacruise.com

About Cuba Cruise

Cuba Cruise, launched in January 2013, is a revolutio-
nary niche product affiliated with Louis Cruises and
offers a unique opportunity to experience Cuba’s his-
tory, landscapes, and culture in a comfortable and se-
amless travel environment. Guests aboard Cuba Cruise
spend their days experiencing the wealth of the regi-
on, beautiful beaches and a view beyond compare.
Cuba Cruise’s second season begins December 22,
2014 and sails every Monday from Havana and Friday
from Montego Bay through to March 30, 2015. Rates
start at €469 per person.
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Variety Cruises

72{’ Yient Cruise Eﬁéﬁréﬁzz{xﬁ-

- 22 to 36 cabin Small Ships for cruises in a yacht like environment

- Scheduled cruises in Greece, Turkey, Adriatic Sea, South Italy, South of France, g
Costa Rica & The Panama Canal, West Africa and Seychelles Varietv Cruic

- Special Family Packages The Yacht Cruise Experience

www.varietycruises.com

Pegasus in Seychelles
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